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Sumen/ o voi

o

dem betligen Bafilio/ i Elivs verfoafitond
begrifien feynd,

Er girtig Gote/ fo dcn Nenfthen mit Erfande-

B riuf vnd Wiffenftbafft begabse/ 13E difen/ weldhen bas Ampt
ﬁ;u!ebzm veverawe/durch den Apoficl geBictenn vind verkiing . Fimos. ).

B digen/daf ficin ber e Beftandighlich verbarzen wallen/die

g ;‘.;r}ig:sa abet /fo auf beylfamer vond géctlicher Leb: auffers

=¥ bavot werden follen / chucdurd @Dofen folder Geffalleerins

'S meen/onb [pridoe: Sragdeinen Dattct/ vod et wirdedivs ans

PN

o ;ifgcm;;f;ﬁ,,rm die 2EleifEen/vnnd fie werben bivs fagen. Demnad wil vnervels Dent.z2.
S dhendas Ampe) Gortes Yo sulebien vnb supzedigen/Befolben/vonndeen thun/ DieDaftes
0 dafi wirjcder Jeit bereye feyen / die Seeldef ADenfchen vollbommenlich su vnders bet ond Zeps

eer (ollen miche

"8 focifcn/audy anders wasingemeyn bie Llorcorffrdcr ganmen irchen cebeyfcher/ atici vie Ries
& Subeseugen/nadymaln vns felber/ allen vnd feoeninnfondetbeicansubicters baf Denmgamen

verfehern fons

S ic freye ADadbe baben [ollen/vns su befudben/onnd su befeagen [ nidbeallein was o, cunsin
b dic Gefumbdbeit bef Glaubens / fonbdern auch o vilden warbafftenYWandel / nady vubiwenen

dern Euangelio vnfees Derzen Jefu Cheiffi / Belange/ aufweldyen beyden Sen; [f00° Tuaang

Bergenmm/ e

WA ekon cinn (VDenfch Gotees 2 bic BeftAndige VollEommenbeit erzeydhen thur. Euch aBuriei von
RS abet gebiret / niches obne Studbe oder vergebenlichabachn sulaffen /fonbernyoas bne ju afo

jbtin qemeyn ques vnd niislichs leenee/demfelbigenaudy inn fonderbeit mitallem i

W S1eif nachsufragen /vnnd diemii(fige Seir cwics Lebens/fo cuch vergonnt wirde/
' fruchiBarlich ansulegen. Dicvveil vne nun Gote bicesn verfatmbler pnd vonallem

aufferlichen Geriimmel) cin ffill vambd robige Dicbefberethar/follen wir niche ces
wasanbdera finemmen/noch vofereLeiber deth Schlaffwiderumb ceqeben /fons
DerninSozafdltighcic/vnd Lrwegungnotwendiger Sachen/den vBaigen Theyl

der Nachesubtingen/vnnd was vondem beiligen Prophecen gevedtift/evfillen) prm,,

nemblich /das Gefandef Derzenwilich Tagvnd Liadicberradbren.

AT (oo B A o o T el o Tl SN (o o Ko b W e
Die Summen pnfersheiligen Batters Bafilif/ Crpbi-
fhofie su Sefavea/ in Cappadoria/Eivplich berarifien/
ond auff Feag oid Antivost geffellt,
DicerfreSrag. Obes cinem gebiirlich vnd nialich fey/daf er ibm
fetber gumeffe/etivas guehiun oderurcden defTen er Cobes jbn fehon
fitrgueanfichlaufn.Selpiffe fein Seseugbnufbar?

Antivot. Seyremal vnfer Pers Fefus Chriffus von dem beiligen Geiffals
[orebe: Danm e wirde von jhin felber nichra veben [ fondern was er hdzen wirde/ Yoban. 16,

s,
)

| Das wirdeerreden. Vnd Cheiffus von fhin felber fage: Der Sobn Ean nidies von Foban.g,
L Jbm felber thun. Feem/ b babnidote anf miv felbs gerede / fondern der Vateer

(

fomidy gefandr/ bar mit ein Gebott gegeBen /was ich fagen vnd veden foll 7 vnd iy
weyh / daf fein Gebote das ewig Lebeniff / Daramb wasid red /das redich ans
detfiniche,/ dann wicmivs der Vatrer gefage har / Wer wolte dann fo vibefinne
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218 Def H. BDafilii Summen/ CALRIid Degrifen,
vid tozect fevn/dafer vonjhm F.‘|.’;'-e!:ti"maﬁgtﬁcltﬁfliﬁﬁzﬁumi,m-,a
tef beiligen vnd guren Geifico/als cines Sibiers z:imt:mpﬁrmt-;m:{: ¥y
burd) ibn/nidbeallein micdem Devaen/fondernanch mitWosten o g
anff 0cnYDeg der Warbeit geleyeet werden .f‘fo::ﬂwnhbclt:rnlacing?im g
der FinfEeenuf /obn die Sonncn det Gerecbigheic/ nettiblich / oy wyf iy
Fefum Chriffum felbs/der vus mic feinen Geborren /als durdy bitflcgm o
phtmss.  (freymen eclasbren thur/ Dann das Geborrdef Dersen fuaidyeDggy
Pltwase  pyd fheinbar / vnd celoncheee die Augen. )
ks Seycemal aber auf denen Seudien/ fo durdh msql[bi:schqnbﬂzw
¢ liche inn beiliger Schriffe /durch deff Derzen Befeld cigentlichy ctblire i
fiill[chweigend vhergangen foynd /(o i Ecincm dife Wadit gegebon ,&%
was/foinngedadbrer Sdniffcaufrrndlich verBotten, fiitnemmen py oy
. oder was davitiens befolben s vndetlaffen folle s dieweil der [ers oy
v tern/vnd gefage: Gein Wozt/basich divben £ gebeut/witdft dubaltay /o
vederdaraon thun/nod) barsufenen/ dann catff gar fhedclidy/dievk
vid bas brennend Sewe verfudben, weldbes diejenigen/fo fich dergleitionmen
derftehn/verschienchor. Don difen Dingen aber / bicin der Sitill
1- Cerinth. jo. pud nidit angeregt feynd/bat vis ber beilig Apoffel DanluacinRexdf
ben / dace alfofage: 40ir gesimbe alles / aber cs nune nide alles, th bab g
adbt /aber s ifE nichealles anfferbawlidh, Lliemand foll feirsesscigamfly
fonderncinicder den Liun cincs andern fuchen. Demnady wil cain allmgiuh
tent feyti/daf wir vae Gote dem Derren/nad feitermn Befeldy wnderwiiflites
Bebef-g-  chen/(danncs fiecbr gefchaiben: cyde cinander videethaninn der Sudeli
Zuczz.  yd der Der: fpriche: Wer vnder euch grof begere sufeyt/ der ey dealeley
Boban-13: vund erwer aller Dicrer ) vud daff fich cirs fedet: von [eines elgnon Wiladgh)
nach dem Lpempel vafers Devzen Fefo Chaiffi /der alfo fside: T bande
Eommen/meinen Willen/ fondern den Willen def Datrers/deemidgifibiial
su vollbaingen.

Dicz. Frag. Was fidr cin Defandenugf dicjenigenfoiflidu
nach dem Lillen Sotees angeffellt habon/ vonanuie
bederen follin.
Ghiiisenn: Bes DAntivow. Dife Bekanbdenufi /fo vorr dens Perren cinen feben de fich iba
tambuenf Y epgeben wil /fiivgefchribeniff/ da er fagt : Wer mir nachfolgeeily e oertug
il ,\ fich felber /ond temb fein Crengaufflich/onnd folge mie nam.'l'DEMh:WJﬂhﬂ_ﬂ
Sarch-jo 16, fedes Yore fiit cin Zvaffe ond Bedentung hab /iff obeninndetStag/wabia
Speuchaufgefiibae.

Dic 5. Jrag. Wic wirden Stinver beberen oder velchorCe
ffalte / wocr fich niche befehren wil wir gegen jin

I}

verfahien follen. 7
Sateh 18 ntwort. Wicvns vondem Devien gebotten iﬁ;b:rnfrﬂffﬂil‘bf:‘%g
Siewiens - Dein Bruder/fogebebinvud Fraffibnswifchen divvndjbm allein/ Doire
grwtan  fo bajtdudeinen Brubder gewoninen /hoic cr didh niche/ fo pimb nod dnét

e & 3voen su dit/anffdag tnn dem GDund sweycr oder hus‘crﬂ}mugruitiﬂ!m
saas -u...}?.'.'.-h;h beffebe bhaue or dicfelBigen and nicde/ fo 5cigrsb:r?!‘.i'rdacnqwbn;:r::q .
verpoticn, | Ote Rivchennidhe / fobalejbn fiir cinen eydenvnd Sdllner/ wann? i y

o if citnemn [olcben Vngehorfamen / dic Sevaff o jhue vonvile rt'lﬁltf ; i
2 Timeeh.g.  nugfam/dicweil der beilig A poffel checibe/ [Frafffctlde/ vermabn i
2 Eheffl. 3. Geduld vid Lebz. Vnd abermals : So femand ewozem o hidige
bosfam ifE / benseiget burdh ewen Briefan/ vdhabe

nichremic ibm sufthaffen/auffoaf
&t [chameot werde.
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pnd auff Sragend Antwo geficllt. 219

Dic 4. Srag. Wann ciner audy pmb der geringfien Sitnd willen/
Dic Briiver jwingt ond tringt /ond fpricht/fic folten ‘Buf wirden/
pfiegeervarumb vnbarmbergia sufepny ond das sBand
det Siche auffuunldfen?

DAntivott. Seyremal der Dert bescuge / daf eiti Piincelein oder Budh(EaB2
keisvon dernt Gefarm niche vevgebnwerbes Bif alle Ding verlauffens vnd darncben
Reridht thut/wic die GDenfchen von cinem feden vaniimen Wot/ das fic veden/ an
den Tag def Vrtheyls Recbenfchaffegeben mifjen / fo iff niches/ ea fey fogering
L e fifier wille/snneradten. Dannvwer ctwan cin Ding verachret/fage dic Scbtiffe/
der muf von demfelben widbernmb veradirer werden. YDas fiiv ein Siind wole

auch ciner fiiv Elcin vnnd gering [chenen/ dieweil der Apoficl felbs beFende/daf X

Mtateh.e. j2.

Xerem. 3.

durdh bic Vberereccung def Gefares / Gott [elBs aefhender werde  Wannauchy Dajtiee

die Siind/niche difeoder fene/fonderninn gemeyn cin jedroedere Fiind/cin Sta: [0
thel befi Toboiff/fo iff difer vabarmbersig/ o darsy [thweigen/vnd dicfelbignidhe ¢

firaffen thut/nide ander(f ala der fenig/fo dern/der von cinc vergiffren Scblan
gen gebiffenif/das Giffenicbe berauf creyBe/fondern in fhm (fecken 13T Lin fols
dher pflege auch das Band ber Licbe auffsulofensdann es ffche gefchtiben/Ter ben
5tab ober bic Authen fpare/der bafjee feinen Sobn / Wer fhn aber lich hat/ thut
venfelbigen mit Sleif sichrigen.

Dic . Srag. Wiceiner filr alle ond jede Sitnden Dug wircen/

vidivas ¢ fitr wirdige Frochi ber Buf crgeigen folic,

Antwott. Daf e die junerliche Tcigung vid Bewegnuf def jenigen hab/
dee alfo gefage : Dic Vngerechrigheitbab i gebaffec/ vind cin Abfthewen darno:
qecragen/daf cr aud dem fenigen Vollsichung ehiv/ fo in dbem fedficn vnd anbern

i mich: Dfalmen gefchziben fEehe/onnd was auch der Apofel / fiie einen andern der

gefindige / bey denen fo mach Goteberritbet waren / besenget bat. Sibe /dafijbz
gorclich fepbebetritber worden/ [prichter/was qrofjen§leif bateabey ench gevirs
et/ darsu Vevantwortong) Vnwillens Verlangens Eyfee/vond Rad/ic. The
babtcudy inn allen Sreucken Bewifenn/baf jbt vein feyde von difer Thar. Jrem/daf

. "_: o an [Eace dee Sianden ) dieguee vud gevechee Werck /maniafaleigen thiiwic Saz
S chensein folches geleyiiee bat.

Dice. Srag. Wasifi der jenig fiir ciner/fo beEende/ et hab Duf
geivirclt/ond darnchen von frine: Sand nicht abftches

: DAntivort. Dondifem Eebtmeins Lurbales / dermaffen gefchiibets : Wann
ofch der Seind mit gro(fer Stimm biceen wirbe/[o glaub fhm nidoe/dann fiben bin:
verliftige Bofbeiten fEeckenin feiner Seel.Vnd anderfirwo : Wie cin iDond der fidh
widerumb subdem /o cxvon fich gewo:ffenbat/wendet /vnd abfdhewlich wirde/als
foiffauch cin Tozddprer/ der durdh cigne Bofheit/su feince Sind widcrkehzer.

Die7.Jrag. Was ifi ver jenigen Straff ond Breheyl/
fobie Sanber vertheidigens

Mntivott. Lin [dwerers Geriche /meines Fradtens /dann defi feniqen/
darnon gefchaibe ftebe : 288 wir jm beffer/daf cin diil Ecin an feinem Dalf bieng/
ond erdarmicin das (ADeer gqeworffenwurde/weder daf er fermand anf difen Kieis
nen degern foll:Dafi dee fo gefiindige bar/empfabeEein Serafsu der Befferung/
fondern bat vil mebe cin Aufred /dafier in feiner Siind geftavdee wirde/ vnd an:
deresu dergleidsen ADifbanbdlungé anteiner. Yuffcin foldren gelange bex Spiudy
Cheiffi/ (wofees e anderff/ niche wirdige Yriidoe der Buf erseige) der alfo laurer:

Wannbdich deinvechres Aug degere/fo veyf es aufi/ vud wicff ¢s von dit/

vann esiff biv beffer/ daf cins auf deinen Glidern verderbe/wes
verdaf deinganger Leib inndic D8l ges

wozffen werde.
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820 Def 5. Bafilii Summen Eiivlich filegefelty
e [l -
Dies. Srag. Wiefoll man fich gegen dem/fo rechtmigg
AWeiff Buf wirckt/ericigens Bie
B g5 Dfntiwot. Wiederer: aclebet hat /daor fage: &y btrﬁﬂ:ﬁﬁ.,*

3 ”f‘.‘,‘?,*‘.f",'i"s Tlachbawien/vnnd [priche : Srevvetend) miic mir / dan g
i g funben/ das verloben war. e bﬂbmmeﬁp
YEHPRIN Dies. Srag. Wiefollen wirons gegen dem pufyg,

fertigen Stander verpalien
Matih 15, Antwort, Ylacdeff Devzen Befeldy /da cr fpsiche: D)det er ghe
r':':‘-“' nlafs Riechen nidhr / fo fey et divalscin Peyd vnd Sollner. j:emqu;nhu{v;.l
deeenfheben, POficlasda er fage: Lnniche cuch von cinem iedwedern Bruder e
2. hefol 2. pnd nidenach der Sagnng wandele/ o fhz von vns empfangen habr,

Dicjo.Srag. INitwas Trahern ond Soxcht/cin Seelmit €,
oett beladen/daruon abftehn/vnd mit was Hoffuung 1D By
ﬂ ol ;T‘-: il Dt Derren teeteen folle.
2Antivot. Lefelic foll fiejbz vorigs vnd verdamblids A
fo offt fie baran gedendt /vor demfelbigen cin (Btm‘h’*ﬁtbﬂigmﬂa:
Prmps. Dannes fiebergefchriben: Jdb bab bdie Ungerechrigeic sgbgﬂ'ﬂ'pnnamﬂl
dein Gefar aber gelicher. LTacdmaln [oll fie audy die Trobmwos Oef evignf
richra vnd der hollifhen Plag/ als cin Leb: adrelicher Sorche At sty
fabls auch bie Seit dex Buf/ fiit cin Scitdeff Weynens halten, wie Danhisk
fechffen Dfalmen lehtee /alfodaf fie dex Retnigung von Siinben/ durddie
Chsifti /inder Groffe dee Barmbernigheit, vndinn et Mettiq ber Guabarf
20, tes/vergewifiigt fey/deralfo gefprochen: Yanmn ewre Siind oroth foie
Scbarlad/ (o werben fie weiffer dann der Schne £ vimd reann fie beinnazics
Purpur/fowerden fic wie weiffe Woller. Wann nun gedadee Sl alebanbin
widerumb gefallig worden/fo mag fical(o fprechen : Du bafk mein Teamighiin
Srewd verwende/vnd meinen Sack sertiffen/ vnd mich mic SedlidEiesimey
auffdaf die mein DeralichEeic plallicres Solgends mag fie su Goresrettenonbh
fingen : Dertich wilbich erbben/dann du baft mich auFaenorsen/vsdmina
Scinden bie Srewd vbher mich nidye vergont.

Dieyy. Srag. IWie janand wider die Sitnd cin fuf
vherfommen moge.

Die Snd ift DInEwodt. Aufcinem fbweren vid leydigen Sall /pflegwidesdicdafhye
Itligfa-,h 4 pnd Vefdder deffelbigen/ gemeynlich Leid vrnd Daf su t'l-'w-ﬂbim;b““"f‘,*"
© ciner innen wirdbt / was auf der Siind fiie cin merclichs Phel enfpringt b
gindeervonfich felber/anf einer fondern Bewegnuf/wider bmeldre Sias
Plm.ps.  1af su empfaben /wie der anseige/ foalfo gefprodien: Dic Dngeredyriitsd

ich gebaffec/vnd fii cinen Grevwel gebalten.

Die)z. Srag. Wie wwirde cin Seel pergeivifiat/vafih!
Ghoit die Sunbd vergichen hats
DAntivort. Wann fie dicfelbigen mit dem Gemiie vind Db
anfchawen wirdt/ deralfo gefagr: Ycb bab bdie ngcrc:ﬁﬁgfdrgthﬂﬂifw
Difo ift subefs einen Grewel gebalten: Dannderfenigy fosu ﬂcr;rihlzﬂgvﬁf“"rei. e
fou/vafwie pyen cingebozen Sobn bernider gelaffers/bat fo vil an fbm it/ die Sun i
e manvergeben. Seytemal aber dep heilig Prophet vonder Batmhes ot
uice veclieren. wo1 dem Gericheinn feinem Gefang d2cldung thur/! vnd bc;mgt:'ﬂ“iham
allein barmbersig, fondetn andh gevedrefey/fo iff -.wnrm;mfbnﬁ it o
durdydie Propheren vid Apofkeln / von der Bufwirdunggeld '.‘m:n i
fig haleen / niche allcin bic Gerichrder Geredrrigheir 60“435"“"‘]?;“& y
audh fein Barmbergigheit/in Verscibung der Siinden,/Allermenly
sumaden. o
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pnd auff Srad ond Slntivort geficllt. 321
Die 5. Srag. Dboer fonadh dem Tauff fiindigt/ond inn vilflti-
e Vngerecheigheit erfunden wirdt/ vergagen/oder nach toas Diaf
oer Siinden ! erin der Gnaden Gotees burch vie Bufiein
Hoffiung derBeracbuna enpfaben folle.

ntivort. YWanndicddenig vnnd Grd(feder BarmbernigEeit Gotrestan Gegenfan bee
gesdblevnd cemeffenwerden/ fomag andyinn Vergleicbung vnd Abrechnung der 5151%-??. /i
groffen/ vil vand manigfalrigen Sunden / gegen jentbemeldeer Barmberniabeir 32600
Gotres / dic Dersweyflung (fact baben. Dicweil aber vrfere Siinden / wievers vnd daf der
sutlich/ dex Sabl vnd @daf vnderwotffen/ dic Barmbernigkcit Gortes aber wes 5:.;1?:': :F_:::m
Der gesable/crgriinde/ noch aufigeme(fenwerdbenmag/ fo ift Ecin Vefach der Vers Sanee patber
swey(flung su ctdencien / fondern vil mebe dic Seit Gotees Barmbernigheir su _:[lmn:él-,pg,
cctenmen/vnd feine cigneSiinden/dern Dergebung indem Blue Chaiffi vno fiirs ™
gefEcllecift/ wic gefchsiben ficher/ sunerdammen. Dann daf wir Ecines Wegs vers
swey fFlen follens/ ift vns an vilen Dieen heiliger Sdiffe gleidyformig angescige/
innfonders durdy die Parabolvnfers Derzen Fefu Cheiffi /vondem Sobn/ der Lur.is.
von ber Vatter fein Erbtheyl nemmen ond daffelBiginn Simbden / vuniinlicher
Y0cif verfchwenbden thac/YDas aber fein Rew vnd BufwircFung,/ dem Varcer fiix
einhernlide Frewdgebtadic / baben wir avuf den YDozeen def Pevten felbfE/ suers
levnzen. udh fage Gottdurch den Propheten 2 faiam : MWann ewie Siind foroth ®f.y.
feviid als der Scharladh / forverden fle weiffer als ber Sdbne/ vhnd wann fic bring
nen wic ¢in Purput/ fo werden fie wie wei(fe Wollen. Dody mikffen wit wiffen/
Dafi folches alsbanmn exff inn dee YWatheit be[didhe / wann die Rew auff cinem fols

- e Dermengebet /das die Siind / ala cinen Grewelba(fee / wicinn altan vnnd

frewens Ceffament gefcbziben ficher. Jeem / wann wirdige Sriicbeder Buf evfol;
gen /als oben indemfelbigen Stagffuck vonder Buf/ weytlinffiger aufigefihee

woiden,

Diej4. Frag. Deyivas Jrifchten mag die iwahie Buf
cricndt vnd probicrt wrden.

Ao, DieSittenderBn Efertigen/vnddas Gemiieder fenigen / fo von
Siinben abfichn/and) dic Begivd wirbige Sriicheder Buf suwivchen/ feynd oben
an jhiembefondern Dicangescigeond crsable woiden,

Dicrs. Srag. Wasifi dagacredt/ Wi offt muf ich meinem
Bruber/ wann ex wider mich findiget/vergeiben/vnd in wels
chjerley Sinden foll tch jhm vergeben.

Qntivort. DerGewaledic Siindsuncrseiben /iff niche obn Gefabe /einens
febrocbern vergonne/ fondern ffebetinn dem Gebotfam def Bufwirckenden , vnd
innder Linigheit mitdem jenigen/ der anffdeffelbigen Secl Acbeung gibe. Dann
von folchens ffehet gefhsiben: Yo swen vuder endy cins werden auff Evderichys Mats. 8,
warnmb ea iff /das fiebicten wéllen # bas foll jhnen vornmeinem Vatceritm Dims g P
melwiderfaben. Fnn was ober weldyen Siinden aber dicVersetbung befibehen bumg ber i
még / bedar(f Eeiner Srag / Seytemal vnsbicrinnen das new Teffament Feinen [ 905 Se
DVinderfchid anseige/ fondern denen die wirdighlichen Buf wircken/ die Verqe E:J‘;'r':ifg,':?g,
bungaller Siindenin gemeyn verhey(f/benotal weil die Jufagung vondom ey .
Fen "biﬂ“ﬂ'pﬂ‘f‘m gefcheben/dacr [paiche;Vmb cinjedlich Ding dardiber fic cins Mans,s.
werdern,

Die16.5rag. Warumb 1oirdt dieSeclbifmveilen/ ohn fondere
Degird vnd Becrachtung/von jbe felbs mit S chmersen vberfallen
ond durchfodien) bifwedlen aber fo vnempfindlichivaf
fie auch auf Fevang [ nichefan durels ¢
ftochen wirden,

34 Hij Dnt=




822 Defi 9. Vafitij Somen/ELvBlich egrify
Dhaf e s Dntivolt. Fin folche Sﬂ'frtiil‘!'d}lmg Yo EDII!.'L’()ﬁch_mﬁhﬁ nﬂ‘l;ms
i

merin Wlans  ohr B ab Gorees/cineweder dic Begird dardurch su crmdcnmuﬁbqﬁﬁ b

ﬂ;';‘:iﬁ'%i':b wann [ie die Siiffigtcic def Schmetnens empfunden / Dexfelbigen %, h&'
bie Dalltem- sy ingen Befleiffe / ober darmit ansuscigen / daf gedadyre Syl b“riﬂ%
mabel i’ 01/ alwegen dermaffen durchiFocben werden mge/ vand biefent ,,r-%
vepden még. SaulEeitdiefclBig bingelegt/Ecin Entfhuldiging Fﬁr;uwcnbmbahg: *ﬁ
aber swingen/vnd dannody nidyts vermdgen/ gibesn n:l:l?erlmnfhu”nlnig- '

rer Jeic vnfleiffig feyen. Dannes iff niche moglich / daf einer ohne Ky
vid vilfdlrige Dbung/ das feniq (o er fiir dic Danbd nimbe /alsbaly, iy
witde vnsauch bierdurd cin foldre Secl fiirgeftelle) die qnbwuaﬁu?mﬁi:
wegnuffen vuderwosffen/and vondenfelBigen an jbrem Willen vethinderimmg
Mom.7.  + deeSreybeit beranbe wirdr/nach der Becradycungdef heili et Apoftels Pasy
etalfo fpaidhe: Jcbaberbin fleifchlich/vnber bte Eiinbwr?m:ﬁubnnni@h
wasich wil/fondern wasidh bafi/das thuid. Vnd abermals : Jenraber
ich daffelbig niche/fondern dic cinwobuend Siind inn miv. Goteaber lifw
ches su gueern widerfabien / auffoaf dic Seel durdh dife Ding/fo fetsider by
Willenleydet / verfEehn leene /von e fie beberzfder wetde/ vmibdwanf
felbs exEende [0af (icber Siinden widerjbien cigren Tllen dienet /dufirkf
wircken / fich auf den Stvicken def Sathansa winden/ vonddie Basm
Gotres/fo alle Siinder / dic fich fn vechtfehaffoer Buf erscigen/ anffiimoss
bereyeiff/empfaben folle.
Die)7. Srag. Wann ciner in feinem Semittan cin Speifd
fen gevenelt/ vnd nachmals fich felber Darumb frafft /ift anchder
filbigfals ciner deevmb die Sperfoder Dakiumafogen
ju befehuldigen.

retiee e il Artivort. Yannciner vordefi IDungers Seie/cheibn die Yiatorswaga
seconte 0as Effen gedendie/ foiff foldies ein gewific Runbefchafreine wanddbaram
e befEandigen Seel / dardurd) ffe vberseuge wirde /daf fieallcnbem Grumks |
" gen nadteadbeer/ondin denen Wercken fo Gore gefallen/[unigife Lotharabe | o
3-Catthys aunchnad difer Yeif die Barmbernigteir Gotees cvftheinen: Dann wo i g
felbfEdurch bie Buf anklage vnd verdampt/ (o wirde cr von feine Sindldigses
fprochenn/doch der Geffalle/daf cv (ich forhin vot einem foldunsall it {nnhzj 4
oban ¢, Loctzeninngedenct fey /beralfo gefagre: Sibesbu hiﬁgeﬁmbmaﬁw{unﬁ&%ﬁﬁ s
binnichemebz/auffoaf dir nic eewas dvgers widerfabie. Sovnsaberas _hm' e
ger vind Jwang der Yiatur/dergliidyen Gedancten einfalln/widi Mle| o
nunfftdurcd) Vbung guret Ding vberwindet/fo feynddife Gedandunnidifin | ¢

r
b
v
(8

Drfad) dberVerdamnuf/ fondern cines loblidyen Sigs /subalti

Die 8. Srag. Dbdemjenigen )/ foin der geiftichem Verfonie
findiget/nach vilfaltiger Vbung vnd Prob/and etivas i efilbin
ober¢in Ampt/ndwas fife eing/ suuerraen fig.

Rom. 13- intivort. FnnBeevadeung def Apoffolifiben Spamde/( Eﬁcbttfﬂflfl’

Eraeenaf; e GeEBU/ wedberden Juden /nod den Griedhen morl:bcrj!iitmmﬂiumf arf:
_ uerhiieen/ oud wie ich burchauff jederman gefalle /onnd midhe meinen eigneh ﬂllgﬂid?ﬂ

b Woffer:  bieYDolfabze viler Denfchen / daf fie felig werben ) rollcuwfrgu:m![ﬂﬁﬁ" i

bareung Dol i : R iy e el *
Gatens ;’m ten/dap wit dent Luangelio Cheiffi niche drqelich fepen [ todyben =

fésern. cinige Vefachsn der LEegernnfi geben /nody dic Biinbcrillibmﬁuﬁb‘;‘
Demnad iff vonnoten/indergleichen Sallen wol fi’tr;lll'mslmnft'ﬂbsu g

was s Yufferbawung def Glaubens/vnd sum Gewidf aller Tugendinat

fto/dienlich fey. i
Die)o. Srag. Waun jemand einer Siindhalber perdads ol
y Doeh dicfelbia nicht offcitlich begehe / foll man auff jon befroimels
Achtung baben, obdag fenigidarinnen er perdadieiffi

an Eag fommen mocjte. ]

[;

|:

i

i




s

ond auff Srag vnd Sntwort geficllt. 815
ntiwort. Der falfch Argwobn/fo auf béfern Siefas befdbicht/witde von

Detn/y, el affet. D : ic Sotq vberal andern befols 5 Fumor
: ; P Apoficl Paulo geffraffer. Diferaber/demdictSogvbe ol7 3 Zmat.s.
i.gmi‘?ﬁ__ s ::::Ilvnbvtrti;d‘n.Eiﬁ.ffol[bicrflbigﬂ in derLich def evin Chaiffi/ vnd auf BDegird J417 ..'utT;.p

3¢/ Db Senfenigen /foim Verdacbeiff subeyleningurer Achebaleenjauffdaf der e_fpz!ld: wender
SNl Bef Apoffels exfiiller werbe/da cr fage/daf wik cinens fedendenfcben /in Chaiffo Fem. j2-
3“%;}“ vollEommien darfEellen.

nimb:? M D¢ 20.5rag. Sebiirtes Dem jenigen/fodurdh ble Siind verfudht

| bieun#"ﬁ- wind angerenst wirdt/deren Gemepnfehaffe/vie von Gott anderfi

hiam % Balten/su flichensoner fich benen/bie vibel [eben /entges

m%!ﬂ aem g fesen.
bl Antwoit. Dieweil der Apoftel fage: Lntsicher ench von einem jedrocdern
thettdls: o " Wander/der viozdenlich /vndnidhenad der Sannng/die fic von vns empfangen
il : : b“bm,lmﬂhbd;;{oiﬁju q.;meyr:;'br'c'ﬁfl:;cﬂbnﬂrtgl‘tir ciries jedywedern verbotren
1 i G Dinas /o6 acfdehe dant im GemieOurd dic Reb/obet im Werd (dhabdlidh vud
ﬂ:fﬁﬁ:lid‘) :Lijkjumigﬂ] aber/fodurd dic @iinb_mrt_‘rud::wo:bm feynd/follen beffo
I Behiiefamer: feyn:Darumb daf die Seel/fo ber Siind gewobnet/meb: dann fonf
o Vil Barsn geneyqt iff: Dlachmals wicdicjenigen/fo mit Lribs Scdbhwadbbeic bebaffr/
1 el - auff fich felber cin fleiffigs Auffmerctenbaben muiffen/feytemal fhiren and bas offs
HHMM‘ termals fehadet/focinem andernnunlich iff /alfo beddzffen auch dife/die cin Frans

cbe Scel baben /etner beffern Wartvind Sotg. Wie cin verderblich Ding es aber
citandi@ fey/mic ben Sinbern Gemeynfchaffe l'Jl‘-lb_ﬂ‘{z't'bt't'bf t:ur:.:b ohgc?nmrcn' L?proﬁ-:l/
nin]hn[fuﬁy-.--f" cinemn folcben Arqument ober Vey [pil erlive/dace fpridhe : Linwenig Sawis 1.8
N geyq/thut den ganeen Teyg verfdwern.

: L 1Dannnunin benen Dingen/fo dieduffeelide Turgenden /vnd goee Siceen Bes Dufwirvia
Jeheibtillis langen /cin [olcbe Befabz fiecke:Was ift vBet bie fiir cin Vitheyl sufillén/fo von b reudin
: CDRRIER & 0: el balten/weldhe auch drred béfen vind verBechitenobn/alles gefunden gy s i
;fﬁbﬂﬂliﬁlﬁﬂ Ver[Fands Berauber/vnd derowegen in [chndde Begirdengefallen feynd /wic anf
?‘*ﬁﬁ“"'!ﬁ wilen DHitender Schrifft offenbar/vndinfonders auf dem/wasin der Lpiffel an POT
allen fu B Bie R omer von eclichen gefchtiben fiebet/da Paulns alfo fpriche: Vnd wic fenidic Romy.
: : geachrechaben/dag fic GoccerBennen mochten /bat er ficin cinen verbchiren Sin
* geacben/suthun/daf fie nicdhegebiive/voll aller Vngeredvtigleic / Durerey | Avs

gens/Gein/Bofbeit/voll Dag/anotds/Dabers,/Liifts/ Oiffrig/ond béfer Sits
ten/Ohienblafer/Devlenmbber/Gorees Seind/Srducler/Dédymittiq o ffareig,
Scoln/Erfinder bdfor Dingen/den Elrern vhgehorfanivnuerfdnbdig/trewlof)
vufrcundlich /widerfpdnnig/vnbarmbersig /weldie/ob fiewol die Gerecbrigkeie
“Gottes wiffen(nemblich baf die/fo foldbes thun def Tobs wirdig feynd) vollbzing
b qen fie es niche allein/fondern haben aud cin Gefallen an denen /dic deegleichen
Ding begebn.

uch el Dicz).Jrag. Wober esdem Semdtividerfah/vaf esvon Sott
inamnh gefonderi/onnd mit aufifchivenfFenden Gebancten vmbachet/
mﬁp:ﬂtﬂﬂﬁw b vie folches ju beffeen oy 2 5
Antivort. Die Sdnderungvon Gott/pfleat der Seclt anf Rbwigkeit Sef Goreifivseeat
mg@mmﬂﬁ’ Gemiits/wann es ficdh mic Eeinen notwendigen Sachen bekummere /suwiberfal, egoviia /
fo{[:rllﬂﬂ“ﬂ ken/das Gemiteaberiff mit(fig vonbd forglofi wann es niche glaube/daf Goreges 14,.-;';'_-::.:.;;,:
,ﬂymﬂbﬂ&, senwirtig fey /derdie Dermen vod Diieren cefotfcher: Danwodas Gemiit foldbes fichens Gedans
DeeinfiisSI® glauber/fo wurd es audy vollffrecten/was gefthiiben fEecbee: Jeb fabe den Deven §15 7
f nllwegen vot meinem Augefiche/dann ex iff 0 meinet Redten/auffoag ich nicbe paim. 5.
mﬁg[&rfﬁ Bemwegt werde. Y0er aber das/vnd dergleidien cewas vedits thut/wirdeniche fo vil
ver (Duf baben /dafi cr fich etwas sugedencten vaderffche/das nidbe su def

Imﬂmﬂf Glavbens Anfferbawung dicner/ob es fthon cin Sdbeindef Guren

Hﬁiﬂ"m bar: 3 gefchweig deven Ding/fo verboreen/ vnd Gore
s dem Devin mififillig feynd.

3 il D¢

2. T heffal.3.




24 Def H.Bafili Summen/Firtlich Begrifien
Die 22, Frag.  Woher dle nachtliche Traum/pmy bigiidy

Santafepen entfpringen.
Dntiwof, SieEoitien ber/aufden frcmbbcnﬁemgnun'm I
befcbeben: YDann aber die Secl/in Berrachenng der mrbgy;@om”m 3
den Bewegnu(fen/ceynvit vnBeflecte iff/andy anffgute vnd Gor em%

jhze Gedanchen voendet) o wirde fie anch nidbticher eil Rty
fbeinungen baBen. hev il f"lﬁ?e'ﬁ!rﬂuimu&r

Dic23.5rag. Auf was Wotten wirdt ein enile/oder by
Red geurthenlee.

T8 vunline Antiwort. Fueiner Summa suuermelden/foiffinie R
o oo brauch vom Detsn fiirge[cbriben vudienfilich/fise e[yrﬁ rrm’:::g:]:éu sy
beo(fin. 2Esiff andb bey foldhem YDoze fo vil Gefab:/daf(ob rd)oanﬂ.;lbigm.,i ™
doch nicht su Aufferbarwnng def Glanbensdiener) berjmigfnmﬁbgmlb?;

TWozts willen/fo e gerede/dem Geridye miche enrrfnnet[; andetn vilimeh sy
daf fein Wozt niche aufferbawlich/den 12, Geiff Gorres Beerriben vnndhdel
thut: Dann diff bat ber: Apoftel Paulus offentlich gelebee: Laffee bein iy
ver vppige Red auf ewiem GOund qebn/fonbder was 30 Nuffecbarnng e
bens niiglich /vnd ansubdzen lichlich iff:0nd benckehinan, Beeriibe nidriah
Geift/damitfhs verfigele feyde. YDas fise cin mercklidye Siinb es aber ok
gen Geiff betriiben/iff vnnotwendig sucrsdblen.

Dicz4,Srag. Wasif cin Lafterivort oder Schimadiued,

Pon bee DAntswort, Lin fedes Yost/foanf der Beaird suldmihen berflutn
Ei‘ﬂ‘r{;‘g‘”“ dnSdmac oder: Laffersed genannt x‘fﬁ fchon g‘?::bag; r[?moi:uflrjjrrg? ﬁfm
aodule,  (Omiblich oderlifferbaffrigiff: Dind foldyes exfdveinet anf dom Luangdd
Jeban.ge  Vonden Judl rede/wieficwiderden DersnLAferwont aufgegoffom Dbl
chen/fey du fein Jiinger/c. j

Diezs. Trag. Washeyf cin Berleumbdung,

Byl ge

a:‘fb":;‘?g;r DAntwot. Ls feynd swo Sciten oder Gelegenbeiten/darinmenan tea

fumbdung.  Woncinem redenmag. Erftlich wann ciner mieandern/ bitbﬁﬂmﬁbht[ﬁ'nﬁ"ﬁ
cin norwenbdige Berath(blagung balle wie vid weldyer Geffalltder Simberni
gefiraffe werden : Liadmaln/wann eclich suncewarmen [eynd /dicvnwifinke
Y0eif/mit cinem B5[en/an Tatedef Srommen Gemeyn[draffthaben : Septend

2. Teffal.3. Dev Apoftel gebeue/dafi fich sn devgleichen @Den(dyen niemandagefcllantbibs
fein Seclvon jhnen nidbe verfricFrwerde : Yeldhes auch Benanneer Ypofidsly

2. Timot.q. [Fet/dieweil eran Timotheum al(o [hreibe : Alepander der Lyfen fdomid hene
vil Hrgs bewifen/vo weldyem du dich auch hiscen fole /datin et iff pnfeiba
bavt widerffandern: Wer aber anfJerbalb difer beyder ITorwembigEdten s’
et denandernredr/fbn sufchanden/sufchomaben /oder fhim fein Lh: abise
den/berfelbig iff cin DerlenmBder/ob cr [dyon die Watheic fagt.

Diezc. Welcher Straffift ver sivdig/fo feinem Druderpddril
oder Difer/fo ¢in Vbelredenden Hoze vnd geouidet:

Tebee de Antivort, Sieverdienen beyd/daf fievon det zimb:rfd?ﬂﬂf “Bﬁ‘ﬁ':
o et wrind anfigefchloffen werders: Dann dee feinem LdcfFen heymlid vhel o
wen Waten  Verfolact ich. Vnbd anderffwo ffcbhe gercbzibm:!‘)é:bcmvrrknmbbmbm

Julefee ol qe- § i mammﬂlﬂ’
fuilaielige- redenden niche gern su/daf du niche anfi dem @divec hinwed g

Prowed. 2. VLT L
Diez7.5rag. Welcher efiallefollen svir dem gulofen/fo e
£ berften vbel redet. e
um.j2, Antiwo, DasVstheyl vBerdenfelbigen/iff auf de Foin ‘5";;;@-

S
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el

vid aufi Srag ond Antworf geffellt 8
@ariam/die Wofen verlacber/offenbar/weldye von jhier Siind wegen/ob (hon
#ofes felber fur fic bat/midoe vngeffraffe blib.

Dic28.5rag. Wann ciner mit Eiiner Stiri/ ond frechen Wosten
cinem Antwoit gibe/vnd/fo ¢r defbalben vermabnet wirde/fagen
shutser bab niches BF i feinem Hergen: Soll man aud) pemfele
bigen alauben geben 2

Antivort. s feynd nichealle Afecevnd Bewegnu(fen der Seelen /fo wol
als def Leibs/jederman bekannc/audy dem jenigen niche/inm weldvem fic Fecken:
Wicniun die Verfidndigen andem Leib eclich dablseichen baben/darbey dic vers
- boigene Sudbeen durdh ficerEenne mdgen werden / ob fie fhon der Evanck enfdy
i noch niche filee: Xlfo fEcbet e auch mitder Seel/dann of [honder Siinder feitrer
dgticn bofen Sucbevnd Begivden micht empfinde/fo mik(fer wir doch dem Derzn
g«uhcmbrrmn fhm vud andern @denfchen/cin befiAndige Leb: gibe/vnd fpriche:
Daf einbdfer Adenfdb/anf derm bdfen Schas feines Derpens/Béfes betfiirbzing: Piatthgz
Dann von cinerm Béfen/pflegen weder quee Wozt nodh Werd/ob er fich fchon des i‘c:-':':luff?-ff.:u ¥
~ renoffrermaln anmaffee/suentfpingen : Daff aber cin gurcr oder fromict Wenjih guee Srucye
Lol erwas 536 evdicyren Esnd,iff vamaglidy/dann fic feynd Elug vnd verfEdndig/fage buge.
 dieScveiffe/niche allein vor dem Deran,/fondern auch vot den enfiben. i

Dic29.5rag. Wie mag fich jemand vordem Soum enebaltcn =

ntwort, Wanner gebendt/daf Gote det: alle Ding fidhe / vnd vheral qes
genwarrigiff/fmmersn votbanden foy : Dann welder Dnderchban darff darumb/
ft@@mm. \ dafi die Augen defi Firfien ffers objbm fhwebé/crwas mififélligs bandlenzYTady2
b suftmkaid maln/wann ce niche auff ander Ceucen Geborfam wartet/fondern vil mebt feinetr  Dimfionvte
i d:ml'ﬁu# Dicnff vnd Gebozfam andern anbeut/vnd fich geringer/dann alle andere ftheen ’&‘::Ii':j.: ol
'atfﬁtlunih - thut, Dann dieweil der Aen(ch su feiner Flumvnnd Gebtaud /vonandern bens

Bee lepjten vabd
o Geborfam erfordere/foll er wiffen/daf audy defi Dersn YWoi vns cinander su dies [-::w:ﬂlnuuﬂi.
ROUAUGNER 1yc11 /v1imd Gebotfam suleyffen vermabner. Wann abee femands den Vngeboss
famn widcr def 1Derin Gebore recher/fo bedarff crEcines Soins /fonder Barmbers
g, sigEeit vand Mitleydens /nad dem Lyempel def jemigen/der gefage: Wer iff
fbrach/vnd i bin niche fhwady?
heiten/hesies

cen AR Dies0,Trag. Wie follen dic bofe Begirden/ond Litfi der Stinden
!d:rerﬁﬂ‘l?l\ﬁ in vhs aufgerentct werdens -
agtien ik et QUntivot. Durd cin Begivd/dic fich indem Willé Gorees berslich crfrewet! Nufrenting

seynfumiiad Prnd dermaffen gefcbaffen iff /ric fie der jenig gebabe/fo alfo gefprodien : Dic Ges biexr Begind?,
,3,%‘ Fiche def eran feynd warbaffe vnd gerechr/ vnd begirlidyer wedet Gold /vnd vil Pw58
nﬂmmlﬁ Evlﬂttbf Secin/aund fifffor dann Ponig : Dann dic Begird su beffern Dingeny

ber der Erlel wann ficdicfelbigen erlange/vnd fhe genic(fn mag/pflegedic gevingern suneradys

tenywic alle Deiligen Gortes gethan baben:Wie vil mebs qebiice fich bann Dasé
ﬁ!ltd‘ﬁmﬂw b ﬁ?ﬁﬂblifb;nucrlqp]'cn:' ge | d? Al 8 Oﬁ

2! i

derfufmtit  Oie 31.5rag. fivas Cachen gans ond gar perbotten?

achelt fagh _fg‘lntinq;t. Seytemal der Perrdie fenigen/fo iegunbder lacben/verdampefo 5,

i mw iftbicrauf Eindlich /6af der Glaubig sn Eeiner Jcir lachen foll : Bevozab /il er Nilbic ecbee
(I pber ciner (o groffen denig wobner/dic durdy Dberrreceung def Gefanes/bin ff"f’!‘:':“;‘?"“
D g Den fhdnden/vnndin Sinbden verfforben ligen. Devobalben vins Billidyer su ik DPgE

,t&uhﬁtﬁfﬁ Weytien vod $utkamien qebiire. Gelidhece,

a.nmwmmﬁ Dic32.5rag. Woher entfpringt die vnjeitig ond pbermif)ig
bmw‘ﬂﬂﬁ‘ Seblafffucht/ond wie mag dicfeibig vertriben werdens
tel i Dntwot. Soldye Salafffucbe pflege von der Seelen Saulkeie betso Eoms esatapame
| en/wann wir vis gérclicher Gedandren entfblagen onnd die Geridst Gotres b 5E righeis
il wﬁ:ﬂl becaddeen : Alfdann aber begunnen wir/berbire Scblafffucht binwed stilegeny 2 S
Yann vor vins dic bobe (Daicfidc Gortes wirdigtlidy bereadyree/onnd fein TOIll

ﬁaﬂsmﬁ#; mic




$26 Def . Bafitii Summen/Fiivlich begeify
mict2affvnd Qi vollbiacht wirde: Lady dem Evempeldegjeni

fage: fcb wil meine Xugen niche [hlaffen/noch meine ?"lsbmwu;!:mn
fen /bif ich bem Devzen cinen it finde/vund dem Gor Al
beteyre. Jacob i h“ﬂhy

Die 33.5rag. Wic wirde jemands erfanntomd :
of ben Senfehen s Gefalien dienes bbﬂ'ﬁﬂlﬂf\“ Mg
Ehaf 2ntwolt. YOann ce vo: denen/dicibn loben /embfig /v

:m_:';[.‘ﬁhc]f;“ fchelten/faul ond (diimig ifE : Dannder fenig/fodem b:rﬁ; s:?ﬂm;?w
famigfern.  anallen Oeenfond sufederseicfhm fclbctglci:hfétmfg&yn;;nbme j

atmo lierfisllen/dace fage: Durvch dic Waffen der Gevechiri gt thmmui
Lincten/durd) Dieyf vnd Scvmadh/durd) bdfen vnd gt;tmﬂmnlur-ﬁawr!
fixhbscr /ond doch warbaffrig zc. ol

Die¢ 34.8rag. Wi folleince dem Lafier menfelicher Wely

figfeit entflichen /onnd fichdef Lobs /fo von vt Menfehen
herflen(t / vergeifen?

Phaim. 13)-

#in Chift foll

Dntivort. Dordh dic Wiffen(baffeder gdtelichen Gegemmin

it jod

durdy cin cmbfige/vnsertheylec Soig /dem

ceten s ge

fallenonndbertae

beinftigeBeqird/nad dben FeligEciren Gotres
gefiche feines Deren/su Wolgefallen feines doi

: Dati niemand thuevatborly
tEnechrs/vnnd gedadim g

Derin/surScmadh/gleichEfals ih felber su Sdyadtvnd Dacheheyl faue

dancken bt viud wider aufifbweyfen laffen.

Die 55.5vag. Warbey iwirdt ein Stolber pnd Hodmiitiae
crfannt/ondwic mag jhrm viderumb geholfen werdn?
Uepmomwivee _LINEIVOIE. e wirdedardurch crbanne/wann et nadden hohmomis
bie Hoffact.  fert Dingen tradiret/vnnd hergegen andh gebeylet/wann e dett Vitheylbdim:
gen glaube/deralfo gefagebar : Dev ers thut den Srolner vnd Doffiezaly
derftand: Doch miiffen wir das and wiffen/daf cinem Stolgen/wicfiff b
Gerichr vnnd Vaebeyldifes Laffers forcbret / niche mag geholffenmeda/e

acoh.g.

[ = W o

I
&

Rom. 1.
ryoban. g .
e eote[ B hyy
ffteiniem reche?
Ehriften Juner
Wb

Salat: ).

e be Sanl:
Teit oA i

finche wily v
teiben fwekden.

danndieDegirden nady hoben Dingen/aans vid gar ablegen gl mie fbnicf O
mand ciniger Spradoder Runff enewdbnen Ean/es ey dannSaddaf er velf ol
derfelbigen allerdings laffe/vnd nicht allein von dem /roasdarind ferchey
achandele wirde/abffehe/ fondern aud die jenigen/fo darnoneden/odedidd
RunjEeeeibenn/weder bdren noch feben thix:Dnd folcbes mufinDumeydungms
jedwedern Lafters/ wabigenommen vnd gebalten werden.

Dies6.5tag. Sollen iwir auch Eh2 (bey den etz

fehen) fuchen ¢

Antivort. Die Schriffe lebrervns Lhs gebendem fic geiire: L
fuchen/iff verbotten) feyeemal der Pert gefproche:Wiekindefb: glau Ivmm'hl
von cinander Ehz empfabet/vnd die bz /[0 allein von Gott iff/mic @mﬁﬁl
nady/fofemands Ehibey den ddenfrhen facht/gibt derfelbiy [einen Jﬂ!J
wnb baf et von wabzer Gortfeligleit nodh weir gefcheydenift/s etEcnnin ;’
Apoftel fage: YWann ich den GDenfchen gefiel/fo w&rfd)bcﬁf)rr:mﬂwﬁw
nicht : Want nun die femigen/welchedic Lhe/jhnen von Menfbenstses
pfaben/ein folches Dicheyleragen/fo miffen vilmeb: bifﬁfobi‘:«'tb"ww
gegebeniff/nadb Fcllen/ein vnanffpredliche Sevaff crdolben.

Dic 57.5vag. Wic mag der jenig / fo su Gottes Gebotal®
onnd trdg it /anffsemuntere/onnd jur Embfighirveur
fadjt merben 2 i
Antiwort. YDaumn cx der Gegenwareigheit vnfers ljcr;rfgr'}‘ffﬂﬂ_'“
ecewirde/dem alle Ding offenBat feynd/gleidbfifials auch die CRTg
Saulen beteadhrer/arnebe fich anch der P offung erdffer/ Dafi pre vl




gy

- i, pird auff Sragond Antivort gefellt. an=
F:::T ; ﬂmmqmm?jc!ah;mngwibcrﬁtbmlﬁ:-lI,'bin:burrbhcn?lpcﬁdp.m!mnvrrheyfs

tii Gop fhay r‘"il}r.-bﬂ“-i'ag{:!llinf‘bcrmiyb;r.:il‘ll:l‘l cignen Lobn /nad feince cignen Arbeye ¢

S

empfaben/vnd was bergleichen ichz ge[chaiben iff /barifien cin jede fein§leifond
M1t Geduld 30 der Lh: Gorres erseigen folle.
Ditnes m . Die38.Srag. Wanncinem ‘Erua:r:tmnr:btfu[[}cn,spcﬁcn ¢t fich
!A'!ml,ﬁm anfangs wipgert : Darnach aber hingeht/vand dafjelbig voll:

bringt/mas von jhn gubaleen fepes

i Nneswort. Darumb daf er/als cinbarindciger l'l‘tﬁf_r!'p:cmcr/vub andere g
$:5{ | 30 boberm Vngebosfam andy anveysenchue/foll vber jhn difer Sentens ergebn: [

e
O titog s

Bers vibarmbernigen Engel vberfhn Eommnien laffen: Deffen [c?ll cr audh vergwis
1 fige feyn / vaf e Eanen denfdben gebotfam oder mhc;-{p&m::g i[t/foridern dem
mmﬁjﬁﬁ_ Dern felbs/det alfo fpridhe: Werendh hazt/derboter mich vnd wer ench vevadc/

) vot b 8cr veradeer mich : Tiachmals /wann ex Buf wikcke / fein ﬂ’?iﬁhfnhhmg abs
| erige/ond alle Sach verglichen wirde/mag ex feinem empfangnem Befeldh nachs

lidsn "~ Eommen. .

H3igda Die 50.8rag. Wieaber/wann ciner gehorfam ife/ vrind doch

i itanbriey parheben murmglis
“@E&Nmﬁgﬁ' DUntiport. Seytemal der Apoffel fpiiche: Thitcalles obnjfﬁrmiirm:l vind
?hlbmbnﬂ Gesanct/foll de fenig, fo murmelt/vots der Brnderfihaffe/gleichffals aud fein

| Werctvon gemeynem Beand abgefdnbere vhnd aufigefcbloffen werben dann s
I W ‘izjl'i?ﬁcn[wu[‘!xbb-llﬁ cin folcher auf Vuglanben /vnd sweyfelbafftiger Doffnung fein
lﬂﬁﬂlw I FOCYERQ !l-fgﬁ'. Y

- Dic 40.5rag. Wanncin Deuderdesm andern ctivas perdsifilichs

1 et madh ikl 4 g |
o bl sufibat/wie foll craefiraffe weordens
Stolnnmie Antwot. Yann ceibn folder doaffen beleybige vwnd betribe bat/wie det:

it Silage. Apoficldaruon rede ( Fbe feydt Gotewolgefallig bereitBrwosden/dafi b cinigen ,
rimag Bdaden von vis niche celiccern babe) o datff ber/von weldyem der 1’3:11@5& folz &
qar ablings dicr Geffalle iff beertbe worden/Eciner Sevaff gqewdrtig fr)'r{.r‘ i"ont:rg: h:;r:.a?:l-r-u
/66 oy D folche Bereribnuf sugeffanden) foll bic Ligqenfhaffren ciner greliche Trawsigleic

M;W erscigen: PDacaber fonfEciner/in andern Stodien feinen Brnder lu:lc_vbi'gct/fa fey
fodarmid €x D Apoftolifchen Spiuchs ingebenct/Dacr fage : Wann dein Binder vib der
S peif willenifE berenibe woiden /fo thuff nidbemebs nach ber Lieb wanblen: Yud
s L voann ot dife fein SSind erberic/foll cr das fenig/fo vom Devin qerebeiffrerffacten:
WP Ea emblidy /wanndu dein Gab auff ben Alcar opffern wile/onnd alldaingedenct
den SRy wirb{F/daf bein Bruder etwas wider bich hav/fo lafi bein Gab dafelbiE vor berm 21l
tar/vnd gebebin/vnd ver[bn didh sutio: mirbeinem Bruder/vnd alfdann Lom
1 bem fegdes Dar/ond opffer bein Gab.
Diekinduieg Die 4).5rag. Wic aber/mwann cint folcher feine Siind niche geripgs
 von Gt famlich biiffent/noch abtragen wolte?
¥ derfilig Ofntivost. Alfdann follen wit an fhim cefiillen/was der Per: von Seam /der
heybed Dﬁ'ﬁh findige/onddoch Ecin Bufdarfir wivcke/gevedr bar/memlich: Y0 ann cr die RKirs

richdef ¥ et auchnidbe bdrec/fo fey crdivals cin 1eyd vnd Sollner.

o . . . sl £ :
;:biﬁ;faanfw' . Dieg2.Srag. Wicaber/mann der/fofeinen Druber betriibthat/
ﬂ-“wm parfir RNew vnd Lend tedge: Der ander aber/fobelendigt worden/

fuchy maie glom kel o [Shren il 2

oiteé Gt Ontivott. Vberdenfelbigenifi bas Vacheyl def Datmoffenbar/anf der Pas
Emﬁf‘lﬁﬂ‘w rabol deff Rnechts/qegen feinetn DitEneche/der/alser-ibhbar/mit jbm Gebuld
| suttagen/nidbe gewslehat: Als nun foldbes fage dic Secbziffeafeine Gdicknedst gz
rﬁsmmlﬁ' [ebensbaben fic es dem Devtnangescige/ber Derz aberift sonig wotdenvnd bat
Isnﬂd‘ﬂlfup‘ bemfclbers Bncche/ feine bewiftis Guothar wibcrunmb entsogen / vind jhi ben
Peyntgern

Winjeder bafer D enfb/iff suTVider oder Gegenred gencige/der Pex: aber’ wirde

Thibepe
1/l ein

Philip.2.

Reom. 4.

Wer{Bharinig
it Do i

bop.

Daceh 5

Dtateh.; 8.

e el

1h.)8.




228 Defi H.Dafilij Summen/Tiivflich begrifen/

Peynigern vherantwortee / bifi er alles das fenig/fo e ‘bml'tbu[big,rbq‘-l

wurde.

Dic 43 Srag. Wiefoll ciner dem/der jH von et iy g

@5cbete erwectt/G5ehos vnd AnuffmercBung gebens

Qntipoit. Yanneinerdef Schadens/foan
wirde/daf er nemblich gavnidyes vmb fich felber

B dem Selaf e
voey [t / entgeqen .m :

TTunBarkeit deff MWachens bedendit/ond infonders dic hohe v

trachtet, dafi ciner Gotedem Devzen/dburdydas Geberr ;u;rﬁg?f gﬁ;ﬁ&
auff den Wecker/als anff eint/der jhmcin vberméffige vnanfpseclig
cscige/cr beyf ibn daii sum Gebere/oder fonf 5o cinei andeen 2 iy
mit allem Sleif Acbeung geben.

Dic 44.5rag. Washataber der/fo vorn Aufwecken Hegripye
Darnber jornig wirde/verfchulbet;

OAntivort, Lefoll bieswiftbersvon der Bzudetfdaffe abaefSndere/mig
dem Dungergeftraffe werden/ob ex villeicdvt it fich felber gieng omb sufos
faffee/welcber Giteer er fidh {elbs beraube:VDnd nachmali/wann e due By
Rew vmbEdye/inn der Yolthat def jenigen frolockenmig/deralfygdiads
baban Gott gedade/vnd Bineefrever worden : Wofeet ceaber infdmrlloé
ung forefdbie/foller wondem 2¢iB/als ein faul vnd vouiis Glid abyefibithn
den/dannes ficher gefchziben : 2L ifEdir beffer/daf cinesanfden Glidummn
be/weder daf dein aanser Leibindie Dl geworffen werde,

Dicgs. Wann ciner/Der vom Hern pernimbedafoer Sudif
feines Hiran Wil wenfk/ond Hat fich nicht beveptet/moch feinen Willma
brachrivil Seildg lenden mufDerjbin aber nidht wenftivud dod begangan
bat / bafi ber Seblda mocreh / moeniger Serench empiahen itotbie
Erfanntufvef abrtlichen TWillens verfaumbeshat eraudy
¢in einigen Eroftdeffen ex fic behelffen mis?

OAntivorl, Lsiff offenbar/daf fhim cin foldber cin cighe Dnmiffuberis
tet/vird ber Siinden Verdambnuf niche entrimen vwoirbe: Danmwoidaibe
Fobangs.  menvockd/fpicheder Pers/vnd baces jhrnen gefage, (o bacren iekdnSumb: T
Fein €t aBerbaben fienidies filesupmwenden/fhie Siind damic sucnrfbulbign/ iyt
el ﬁf‘;ﬁ”’ die beilig SchriffeallermenigElich den Yillen Gotees verFindigechur: Do
gécitichenzDd fo oide cin folcber niche mit den vnwiffenden Rechren/cingerings Steaffi e
fois vecldagut dopr mie Denen cin [dhroere Verdambnuf lepden /von weldymarfinibenfiiees
P g7, [eynd als cin gehdilofe Schlang,/diefhze Sbren ver fopffes/omddik Definss

WIS Sriif nicht hdser/ob et [chon deff Befchwdrens wol betichret if :.mannﬁlﬁif
deefenig/derm das Ampedef Wozta suncrmwalren) mrrrawrf?anﬂmn i
scige/fo witdeerdefbalben/nady Junbalcder Schiffe/alscin Todfilieret
dambe,

Die46.5rag. Db auch derjenig/fo eines andern Sifnd gdude
an dexfelbigen Sand [chuloig feps

Nntwwost. Das Vscheyl vber bife Srag/iff offendar /auf don T
Perin/daersu Pilaco fprady : Dermich dir vberantwost/hatei EWIT"‘M
darauf dann folget/daf and Pilarns/fo dife/ weldhefbn bw_nl‘):r:ptbﬂwd
ren théren/geduldet/vnd fhnen gcbo:d&et:’gcl’tinbigtbar;wlt_#ﬁl"fd'ff“ sl
dic Juden) Ea wirdeaudy foldhes anf dem ELyempel Adz l"lmbfhd”"dé'w
et Weib/der Eua gefolget/auch auf der Seraff def Weibs weldeds .
gen gebotchet: Dann Eciner aufs difen/ifE e vnd vnftraffbar avfgandd I

2falm. 76,

Rarih. 5.

e 2.

Bl 3.

Febag. g.

enef.5.

. S T —y

der ot Gotees/chue dife vfer Scblufired angenfdeinlid beweyfe. 2

Adamsuciner Enefbuldigung dife Wort firwendet (bas Yeibyfo O Wi:

than/bacmivden Apffel dargereydyt, vndid habdaruon gt

ﬁ}n]nﬂl‘l‘l‘l‘:m
der Devs davan(f: Seyremal bu der St deimes Weibs gehosde/ wid
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Hffo:;:',,m _ ohd auff Srag oid Antmwort gefrellt. 829

M Dolr/daf idh dir allein streffen verboteen/geeffen baft/foll bas Lrdtridy insdeinen
i ”“‘hﬁh Werden verfludot feyn/zc.
U

ribing Dic47.5rag. Sollman auchoen Siindern fFillfebiveigenddurch
fderh bi¢ Sinaer fufeben?
Antivott. Daf fichein foldres suchunnidye gebiiv/ctfdheinet anfi den GeBors Daf man bent

Edindericin

ten def Dervzen/der im alten Teffament alfo fpricoe: Du fole deinen TTdcbffen mic ofbac ne
Zenftffraffen/vnd vmB feinct willen Eein Siind auff dich laden : Vnd im Foans vadndan
" gelio fage Cheiffus : Siindige dein Beuder wider dich/fo gehebin/vnnd firaff b I 4"
3wifthen dix vnnd fhm allcin: 18z e dich/fo bafi budcinen Buder gewunnen/ Miab. ).
L bester dich nidbe/fo nimnoch cinen oderywen sudir/auffdaf insweycr ober dreys
&t Geseugen Dund /einjedes ot beffebe : D1t er dann dicfelbigen audh nide/
foscigesder Rirchenan: PIdat er aber andh die Rirdben niche/fo bale jbnsals cin
Deydenvnd 3ollner : as aber dife Siind fur cin verdamblicds Vatheylauff ibz
§ trag/ifE critlich auf dem Spruch def Derren offenbar/der inn gemeyn alfo redr:
et U<t Dern Sobnnidye gebofam iff wirdedasLeben niche fehen, fondern der Jozn Jeban. 3.
Dittaln e Gortes bleibe vher fhm:Liadymaln auch auf den Difforicn;dicin altem vnbd news
obtimiatae. € Ceffament sufinden feynd. Sibe/ba Advar cingulden Jungen / vnnd sartes
Dgﬁhm Bleyd encwwender bar /begund vber das ganme Doldk/fo weder vimb die Siind/
oGy 10D embden DVerBrecher ciniges Wiffen crug/der gdeclich Soun ansubtinnen bif
Iﬁdmmihm endlich festernaiiterAchar geoffenbares war/vnd micallen den feinigen/cin grews Jofue .
e, lichs vnbd erfchidcklichs Lnd nemmen mufie.
! = Dbaberfchon 8 Eeli su feirer Rinder Dngevechrigheie/dieciner bafen vnd vers Erompetvow
mmf@ﬂhﬁ derbren At waren niche flillftbwig /fonbder ficoffecemaln vermabner/vnd {prach: ﬁ:"fg;”’:‘_‘;“
Ktinohfisals b2 Rinder/chiie foldbes niche/jch bés miches guts von eud vind jhnen/micans weme Seofi
el Ocrn meb YWorten/fbte Siind/vnd vnueemeydlidbe Seraff derfclbigen/fiir Aus fivaffec.
ey gers (Eeller: Dicweil er aber Ecin cenfiliche Rad) geltbe/modh widcr: fic cinigen gebii - 7482«
genden Ly fer crseigt/bat er den Join Gottes dermaffen crmedket daf nichrallein
o Das Volct mit [eimen Sobren fdmmerlid) vmbEommen/fondern auch dic Bunbds:
TS laden von den Srembden crobert worde/vnd bemelrer Deli/cines crbarlidhen Tods
(R e (fotben ifE:YDaii nun vber diejenigen /o nidyts vmb die Siinder gewu(f/gleichfs 5. 7.4,
S8 fale aud) die Sind verborren vand verfluchebaben/der gdrelich Soin devmaffen
angebuiien/was willen wir bann von difen fagen/von weldyen die Sind exbanir/
Pid durd fie bannody vertrndt vnd verfdhwigen wirdes
chren /s Strwabsz/wann diefelbigen dem Apoffolifdhen Sprudy nit gemas vud gleidys
on vl formigbandlen (daer fpriche: Yarumb baBe b niche vil meb: gecravwt/auffoaf y.coe.
tffopfieli® devsfo cin feldre That beganagt/auf ewzer Gemeynfthaffe binwedt gethanwurder
Lberiduailne " 3 tem/was audh bemelterApoftcl Panlus andie Cozinthier bernad mebs fdhzeibe/ 2 Conr
peeant b Da cr fagr : Sibe/voas bat bif/das fbz qdtelich feyde betriibe woden,/Bey eudh fiie
i san gins groffen Sleif erweckt/darsn Vevantworrung/ Vnwillen / Sorcbe / Verlangen/

- &yfervnd Rach)(o ffebt es mitfbnen gans gefdblidy/daf fienich/in cin gleiches/ Dteehbie find
Gt oder nodh in ein [chwerers Verderben rinnen/feytemal der/fo den Pertn felbs vers tmes Trens
Ay adtet: Dnd micdem/fo vothin gefiindige/vnd derowegen verdbamBriff wotben in (Bov/pflea
) gleicher ADifbandlung erfunbden wirbe/vil drger iff/dafi difer/[odas GefdndDofi fﬁ‘f’.}";ﬁ%"t
Bae /b= l'a'_crfd)m&cbl:xbmm Cain ift fiben mal/Ramech aBer/fo andy dergleichen Siind bes vabmsutons
rvort/BEES gieng /fibennig fiben mal/qerochen wosdar. @:-T;h: 3.
cdBEE Dic48.5rag. Wie/onnd toardure twirde der Seif eefenine

ﬁhw onb geurtheplees ;
u " sl DAntivott. Auf dem/fo ciner das Sibl def Gefnes vberfibie/foldies aber Darhen bee
of c it be[chiche/nad) bem Jnbale def aleen Teffaments/wann cines meh: Sozq auff fich Gew jucctans
bﬂﬂi‘k felber/weder anff feinen Liddbften wendet danncs fFchet gefchsiben: Du foltlics e
b bendeinen Liddy(Fen/wic dich felber: {Tach Dermdg aber def newen Teffameness =%
£ (bas ot ann ciner fise fic) meb:/weder (bm an{Fden gegenwdrrigen Tag vonndten thur/

Lo sinfamblec/wic der fenig/ o dife Srifbozer:Du Lars/bencin difer Lache /mirde Lus. )z,
IIWWW Aaa man
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50 Defs . Bafilij Summen Fiir0ich begeifen)
mat dein el von divaBfordern/wem wirdehernach if sufidndiy "
dirbereytet baftzDavan(f dann der Derzin gemeyn weiter cinfihyr: 3)'ﬂ_- h
der/der jhm felber Schan fambler/vnd nidbt in Gote veidywirdy, "[”ﬁﬂ!
Dic 4. Trag. Washenft eins vrrechte/oder simblidhe gy
Autiwoit. Alles was man niche auf Llocene(Fe/fondern v ik
willen gebiauchen thut/das wirdrals cin vnrctbrcsivnsimblimamﬂih
fare geradele vubangeklage. 0
. Die so.Srag. Wann ciner Efiliche Kleyder oder Sy
achytee/ond ein fehlechies Gewand/abee doch cin folches/dap i
wol anfieher/begerer: Thue auch derfelbia findigen/oberusicmag
Sranceheitiff ecbebaffi?
ntivost. Weldyer nady foldrer Rleydung oder Befichung fruay
jhm wol anflebt/darinnen cr aud den ADenftben gefallen moge et
felber/baf et mit dex Reandbeie menfcblicher Wolgefalligheit bebaffuem
{einem Gemire von Gorr abgefdndere fey/darumb/daf exandin (il
geringen Saden/das L after cinervnsimBlidyen Doffart vher
Dicsy.Srag, Washenfi Rada 2
OAntivorl, s iff cin gemeynes vnnd gebdudsigs Wost inn finafdl

E;?j:f,_;, fchafft/dafi den Sreunden vrd Bekannten /sur Schmady vnd Unchiagled
wirdr.
Diesz. Srag. Dieweilder Apoficl fagt: Scodtnicht entlfh
Galat. d. begirig.Stent/3bz fole niemands Augen dicnen/als die/fo by '

{clien gefiling gufeyn begeren ffo fag mir/ wee iff derenelon Ehtbe
airig/ ennd teer befleif fich/ den Wenfdien g
fillig gufeyn?
s Q{_nt_wozi‘. Fchhale/bafiderjenig eytler £ha begitig fey/berblof b
aioichen benn/ Bon seiclicher ober welelicher bz wegen /diefbm vor deteta/fo hnentmdajda
;‘{;:;ﬂjﬁfz oberben/widetfibt /ctwas rebt odet thue: Det abev den@enfiben juGie
demyeaigen len Dience/fey difer/focinem su GunfE vand Wolgefallencrmas el job bt
fo ﬁ;‘h f!;r:l‘;"?» daffelbig/fo durchjbnbefihichr/bog vud [handlic iff.
peiienr.  Die 3.5rag. Was if vie DeflecFung def Sleifcis/mp el
{anterfeit def Gheiffs / VROD twic mogen wir daruon gt
weirben. SYremy Bas 1T i Heilighng / onnd ik Ko
jie erlangt?

Antmwost, miezseﬂed'mgacgg:ﬁrmsbcfcmmmtgaaunmmﬁchiﬂ?* fi

benen/die verbortne YWerd vhen/ sugefeller: Aber dic Dnilaurerkee i G
widerfabit cinetn/wann ex cbets von denfelbigen / die mie erglidien o
YDercken vmBgehn/vermackele wirde : Alfdann aber/mag erfidh ff}bﬁff'-‘ff..ﬁ
vhcefehee bewabten/wann e dem beiligen Apoficl folge/de alfo fpese®
pGog.  cinem foldien fole fht niche effens/vnnd was eederaleichen mebt !‘b‘uf_’:iﬂﬂ
plam.rz,  cedasfenigerfitlle/fodurd den Propheten Dauid gcrcbrfﬂf dact fpet vl
mit Trawsigkeit vmbfangen/von wegen dex Sundet/dic bein Gefi8 L
jCoe,  Jrem/Wann crein folche Crawigkeir erseigtwic dic uountbrﬂ!}gbﬁ;w .
z.Sor.  Jbnenvbel aufgelegr warbe/baf fieden/der qefiindige bie/alfp gedv i
fic fich inn alles Stucken exwifen/daf fie von der(cligen That/ “Fnﬁuw
Serzner [o iff dic Deiligung nichrs anders/weder dem Dern ‘_5?;;;“@ -
Dernen/vnd su feder Seit/in Sozg vnd G0iib difer Werd/dic)  iff
allerdings erqeben feyn: Dann was nide gans vnd vollForn mlrﬁ St e
Opffern/das wirbe nicdht angenommen: Was ancein ﬂ"’u bofe
Dern gefebancte vid verlobe/mag obt cin fondeen 50“
Giewelssu gemeynem menfdlidem Gebzaud/ !
widerumb gesogan werden. )
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ond auff Srag ond Antivost geficllt. . an

Die 54 Srag. Wasifi fein felbfi cigne Lich/ ondivicthut fich der
jenig/fo fich (¢lbs lishet offenbaren?
| ntivorf. Lswirdevil wider dengewdbnlichen Brandy gerede/als nembs
e lich: Yer fein Secl licb bat/der wirde fie verlicren. Frem/Ier [cin Seclinn bifer Maubjoqe.
i YDclt baffee/der wirdt fiein das ewigLeBen exbaleen. Darumb iff dex jenig fein
"~ feloft cigner QieBbaber / der fich felber licBer: Vnnd alfdann wirde cr offenbars Selbs cigne
' swanncr dasjenig /o ct thut/vmB fein felbfE willen verBzinge/ob er fchon foldhes Lt
fist fich/dem Gebotr Gorres nidht suwiber iff : Dann von [clBff cigner Rub vnnd
| Ergenlichbeit wegé/ecwas vnderlaffends sur Klortarfrdef Leibajoderber Bees
* len/feines Bruders gebdrig/chue audh andern die Scbalctheit cigtier Licb / deren
Endfdbaffedas Verderbeniffbekannt vnd offenbar maden.
Diess.Jrag. Was Buverfeheids iff sivifchen Jitterbeit/Dnivivs
fehe/Roan/md Grimmigleie
Nntivoit, Der Vnderfchid/ber Dnwirfde/vnnd bef Sons/fEebe villcidye
i dem AfFect/ondin der BeweglicdoEeic/ [cpremal die Dig def Fo:nigen/allein auff
 berDVegird entfpringt/als Daniban 1 ¢t fpsiche: S8inec/vnd fiindigernie/ Phtm.4.
= WH et jenia aEcrxfEnu'ﬂuirﬁ} ifEsthute rcher s vnd groffers erseigen: Sie feyn
5_9,’ ﬁ phwir(d> /odet entsiinde/fagrdic Scbriffe/glcich wiedic Schlangen. Frem/Des o a,
Scradym B rodea thiit auf vwirfthem Gemite/wiber die von Tyro vnnd Sydone Eriegen:
 Abernodh cinbeffrigere Bewegnufi/fo durd die Vnwirfche entffchr/wirdr Geims
:ewmfig migEccgenannr. Lenrlich ‘fo thurvns die Bicrerkeit/nod cin groffeve Bekrifs

unfalsefindly #igung der Bofibeit/vnd alles Args sucrEennen geben,
;;ﬁ!;qm&h_ Die 5G.Srag. Diewocil der Nevrgefage: Ein jeder der fich felbs8 gy,
# erfyGhet Der wirdt cnibget werden. " Bnnd derUpofiel Pauius gebent/vafivir Nem. 14
E nicdye nach bohen Dingentrachien follen. Srem anderfno fprichrer: he fendr Foliy & g
begitty fmbels bofartiahodhnagen. SSeem/ Die fickift nichrauffaeblafen/fo fag l|||r.'Lt~-::!E Gl
SH el Dev jenia fey / fo boben Dingen nadjtradiees. Neemniwer folg
mmww vnnd hoffdrrig/ aleichifabls auch hodjtragen vnnd

atiffacblafen hen(fe?
;E?Emm_ﬂiﬂ Antvort. Der tach boben Dingen eracbrer/iff der fenig/fo fidh fclbFcthss ¢ -
1% M bet/onnd von wegen feiner techren Thaten/vil auff fidh felberbale/vnnd fich wie <t
E!;L[f WS Ber Phavifecr dosc im Tempel erbebe/audy mit den LTidererddorigen cinige Des
I nanl_u# " mut nidyeeeseigen thue ; ALin [older Begund auch den Llamen cines AufFqeblaf
e mensuteagen/weldver Siind dic Corinchice feyndbefchuldige wosden, Difer aber 1.Core,
bey (f fToln/derben Y0eq/ [0 jbim bas Gefdn fiiv[cheeibe niche wanbdele/nody bem B¢+
it alfbens ¢ [:I.d} defi beiligen Apojicls Panligehorchetdackvnenad cinctley Regel suwans Phlps:
, bicuﬂhm_hl L Deln/vnd einerley Sinn subabin gebeuter/fondern him cineigne Seraf der Ges
it it B pechrigcic vnnd Gorrfeligheir erdence. Serner fo wirde der fenig hofﬁ’lr:iq ges
et/ iag B panne/der fich deffen/fo thm verlibé/vber die Aaffen thitmet/vnd bey den@nens
il W#f fben gtéﬂ‘crc —'-.’.fl)t fucbe/darn cr wirdig iff. Vonbdifem bar cin Dodytragner ober
:i:tlmm*ﬁ‘_'" !‘chrmt‘rr:gc}: niche vil Pnderfchids/fondern iff ibm nabend verwande /vermdg :
gmblw Bef Apofiolifchen Spruchs : Dev iff vbermiveig oder hechrragen/ vand weyff 5 Timet.o.
spexdiaald Piches sz : ‘
cooties®  Dics7.Srag. Sollman auch dem jenigen sufehen/ond feine Siind
ige bamlﬁyw geftatten/der fich nicht wil gichen laffen/fondern durch vilfdltige
grgmwmpf % ; Straff je ldnger je drgertwirde
d OAntivort. ir baBen anderffwoangeseige/daf man dieSiinder/nach der
,a‘n#l:. Regel /vns vom Devan fisrgefhziben/mit aller Gedald vand Langmiteigkcic Bes
.waﬂfﬂwi hh:fn [ullcimofcl'_t abet fbn bie Verdarmnuf vrnd Seraff viler ddenfcben ( wie
;qudﬂfﬂm&w dortjenem Cozintbier befdchen)su deeBebchrungnir genugfamiff/oll derfelbig
) mm’gﬂd* ;a_:wnw::lﬂui: Peyd vd Unglaubiger gebaleen werden: s gebiive fich aber inn e
cinerley Yeg/einern folcben/der l:'onLl'}n'ln fchon verurrheyleiff/weiter suzufes ma
- hcn/obu: ibm fein gotelof Kcben sugeffaccen: Seyremal der Dert gefprodpen hary [lie iod
daa 0 €8 [Cy vberjchen foil.
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Dimmelreich eingebe/weder daf ev eines Glids ver[dhone/ph znfﬂ?:niih
danichea dann beulenvnd santlappernifi/geworffen ml‘b:;ughr:mih.‘m'
seuge/daf cin wenig DSfclober Saw:ceyg, den gannen Te ct A

1Eag : ¥ s . g er&w:m :
Die g 2. 5raq. Wirdt allein der geriche vud geurthenlefo mmﬂ’h
figer vnnd firfesticher Welff leugt /oder anchder jenigy fou i
Bawiffenbar eewas /0as der Warkeie nichr aumdgfy
reddn thur?
£ne. g2 Olntivort. Das Vatheyl def Derzen ifE auch vher diey fo ooy

A ‘1:"?’5 gen/offenbar dacr fage: Wer den YWillen def Dersnnidye WepfE/onb dos
i o ﬂmﬁmirblgabcgcbct;brrwirbrwcmg%dﬂ&gcilmm"wl1:'_'j'tbod}mrhtdm

ben Sinves i avarhaffee Xoew vnd Buf/gewife Vergebung der Siinden sunethofy

Dieg9.5rag. Wanneinerim Sinn bat etivag suthun/ s
Daffelbig nicht vollbungt/wirde cr "‘"d”h"““Ej“ﬂ"frﬁﬂsrrm;;, }
Antivoit. 11"mtr1bns&i:uigciuQ}cbartEﬁorr:aiihhqf,crsl.,i,“n[man-
babe/fo wirdrer nicht allein als cinLugner/fondern.audy als i i‘llgfe;li:
Pt r.138. gerichees/DannGore iff ciner/derdie Dernen vod Mickenceforfer, ~
Dicso.Srag. Sojbm ciner filvgefert bat/ctivas sunol gy
Dafi Erott mibfallig ift/acbire cs demfeibegenyjanen bdfen Firfay
Juandin., oer o Belnner e tigen begiichriger tierde) e filrier
nommens Sindin dasBeet sufliben? ¥
Olntoef, Seytemal der Apoffel fpriche wir feyn von vns b
fam cewas sugedenciensals von vus felber vnd dev Pt fklfs bekit A
Sohing.  fbmfelber niches thun mdg : Dnnd abermmals fagr evsdicWowrfo idanbm!
Tihan g red ich niche von mik felber. o anderfiwo: b Bin vou Pimmel Hmmal

2. Cainth. 3.

Seban 6+ piche meinen YWillen, fondern denTillen defi Vacrers / ber midh gefandebaa |

uollbtingen. Soqebiire cinem foldhen Rew v £eid subabon: EefHich barentl
paficrvonfbm fclber ccvwas/es foy was ed fmmcr wdlle s fiirnemmen dif(
wir follenvnsaud def Guiens/anf eigrer (Dadbe vnnd Gwale nidt asmaffin
Yiadhmaln aud beffo mebi bafer eemwas wiber den Yillen Gores jathun e
fich befbloffen bat : Daf wir aber von ban fermigen/fo von vinariitdine Geb
Gorees /auf cignem Yillen sunersichren frirgeforr wozbenabfichn folken wirk
vhadorchdas Ewempel Peer angebcores derjbhm felBerbartnddige Lok
nam. Chiiffus folr fhm die 115 fnn 2 wigkeit niche voafdhen: s e beevends
Devn dariiberanbdiet /wo ich dich niche wafdyen verd /fo baft du Fenarlit
Bey mit/bat et alRBald den '!iopﬁgrb:-ad‘--:nx’l‘nbgt‘ﬁ;gr:brr:wd[-hmlfﬂﬂﬁ
Lein bic 505 /[ondern audy die Dand/vnd das Danpr

Qi 6).5rag. Was foll man mitdem jenigen/der wederarai

Ean/moch vie Palmen enc wilanfabom?

Lucy3. Ontivort, Dicrweil der Pevz von dem vuf‘rml:b.:r:r:f:}'grhbﬂﬂm?““’
;‘f‘.'!:l!rt_:.'-.r‘mrhs baw jbnabbanmn was chut e vevgeblich das Canbd timrrlmntrthoillmN:
‘,|L”J:l”l: 4 pnjerm §leif gegen flam nidoea evvoinden lafJen EomBe cr abet I‘_ﬂﬁ'f"‘hhu',
wral, nad/ fo werde gegen jhm verfabrenzals oben von dem)/ber = onden i
bleibr/geneeheyleift worden: Dann wer def Gueen ldx ondyrd iff / mafinckd
Satban vad [cincn Englen dic Derdaminuf eragen.

Dic62.5rag. ‘1"53.%5:!HIGDrl‘jf!ll'g.}f[}lzllffolﬂfii"rlll.ﬁﬂffm

Der fein Pfund vndergraben/virdamt wirdts .
Sntivot. ¢t cinige Gab ober Gnad Gortes bey fich felber /50 fn

Toban. 13-
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D o1d auff Srag vnd Sntawost geficllt. 833
gt Dic67.8rag. Wagmuf cinerthun/dafier mitderien/fowiderdie o zo.
ks i fegten gemurmele haben/verdariit werde?

!m"’mtﬁ!g&h DIntivoit. Einfedweber wirde feincr cignenSiind balber/vhbd bic geminrs prig, 2.
‘Jlﬂ-gﬁum miele/vonjbics Gemiirmels wegen verdaimt : Soldes Gemniirmel aber / befchiche % S 0.

Ol iy picdbtauf cinerley Vifady/Bifiweilen feynd die G"J:nf'd:n_m vnwitfch/daf fhnen ez oy 4 fo'@

’""ﬁ“!ﬂqu L wasan der Labiung abgeber/als die Gefraffigen/[o jbren Bauy b 30 cinem Gorer P.;-.-{
madoen : Bifiweilen thun fic darumb/daf fie micdenlentencin gleiche Belohnung Molide

b ohee by e empfaben/Adaf vnd Licid cragen/anf weldyem gern der Tod(chlag exfolge: Alfo

f‘.ﬂ witdt cince durdh dic/cin anderer durd fene Vifadh bewegr.

il e i '
umnm:% Dic 64. Frag. Dicweil pnfer Her: Jefus Chifius fprcht: €3 a3,

det iy warjbm beffer/daf cin SRalftcin an feinem Half hicng/ond crdarmicinvas
etz Dicer gewenffen wurddanit daf reinen aufoifen tleinendrgern folle: So
!"@E frag idhitwas Eraernufiacben henfilveie rir asd) dicfelbig vive
S Eigay menden/ond alfe dem erfehrictlichen BVreheyl Soee
rrtsrﬁfu.g“i teg entrinnen mdgen?

YUy alg g OUntiwott, Derjenigqibe Lrgernuf/(ocinweder mit Wozten oder Werdien
'nlﬂ'mrfﬂ;[ﬁ.‘. wider das Gefdn bandele/vnnbd cinem andern su [Bndigen Vzfadh gibe/als nembs Genef.2.
el die Schlang der Laa/onddic Luadem Adam gechan bat, Feem/Der den bl g
f!ms;um Willen Gotees sunollbzingen wobiee/als ba Perrus sum Devin fage: Deve/vers wieficgegid
OVWENE fdbon dein felber/mie nichen foll bit ein foldyes wiberfabren /miifF er dife Worcdars et
”-'J‘.'EW_"E"'“‘F%' * auff anbéien : Adad dich binveck/duSatban/bu biff miv Avgerlich/dannburas ~ 1
WIRE L ehefEnitwas gérelich/fonder allein was mefcblich iff. Jre/derfenig/fo cin [hrwadies

i oot Bemiicin verbore n¢ Dingen fFavcer/wicder . Apoftcl Panlus davuon [cbacibe/

SR v7i (age:So dich jemand, der du dic LrEantnuf baf/im Gégenbanf su Tifdh fche 5.Cons.
TS fiscn /wurde nide fein Gewiffen/dieweil es [dywach ift / dardurd) and) gefiarde

foi Bin ol obek verurfacdbe/das GonenOp(fer su cffens Viibald beenach fpricdhe ek : Darvnm/

rors / bieligl fo dic Speif meimen Beuder drgeree/wols i in Lwigkeit Eein Sleifch iyt effen/
wibsabelaitil wpnffoaf tich meinemBauder Ecin Ergernuf ober An(iof gebe.

vl il & Scrzner fo gefcbiche die Erqernuf anff mancherley Yeif : Eefilich von dem/ Brgernuf
-t @E “berfieqiBr: Yadymaln auch von bem/det fiecannimbe/oder dem fic gegeBen wirde, M asff

mandeelen

Sen Wil Vnnd swifchen difen iff abermals cinVnder[dhid /dann bifweilen begiBe fich cint Twag aomoms
fo vontushds Anftofcintrweder auf D uewillen/oder anf Dnwiffenbeit def cinen/ober deff gz men bab gor
er,mwh’ Dern, Bifwcilen wirde die Bofbeit der fenigen /o Argernuf nemiien /auf den geben,
n[:IErrhi@ gerechren Yosten vud MWerdken offenbar:Danndet/fofich drgere/pflege fich cines
S—— wederdarab suffoffen/daf jemand dic Gebote Gotees vollBzinge/oder fich fonff
werd o bl deren Ding/dicin (einem Gewale vind freyen Willen Febn/ficherlich gebtandn

i r-bmt#lf Ih.ll:ll‘._ Demnady /wann fich dic Leut an den Wozten ober YWercken die nach deng Donbenen/
PR gderlichen Befeldy gefcbeben/drgern oder foffens (als eclich /daruonwirim Luans g, fichonton

Jup ; / : : ! Al Giebotren Got

- de lefers/derenDring halber gethan,dicvon Chaiffo/mady dem Willen feines £z weafisfon v
l’gﬂl;mwﬁ ifdyenVaceera/gebanbdele vnd geredtwoiden feynd) follen wir an den Persen ges 9
Janfafee: Dencken/weldhen/als fcine Jiinger su fhm traten/vnnd [prachen : Wey ft buaudy/

chbartn fegrsd bafi fich die Pharifect: ab difer beiner Red gedrgere baben/jbnen derma(fen anes Maub.g
el woiten thae : Lin jede Pflangung/dic mein bimlifcher Vateer nit gepflanset bars
e ahg ! lvitbmllﬁgctcntrt p‘crbcmqufcr fie fabzen/fic feynd blind/vnd der Blinden Siths
o/ der it ver.T0aii aberein Blinder den andern fishac/fo fallen fie beyde in die Gruben: Devs
s onbeptdif® pleichen vil Spriich/feynd niche alleininden Euangeliis/fonder audy bey den A2
i poftlerbin vind wider sufinden.
: i Wann fich aber jemand ab difen Dingen Srgere/Sic in vofer Yilkiir vid cigner
fomids— Sreybeit fEchn/ follen wiringedendt feyn/was der Dert su Petrorede/da er fpridye:
e . Die Rinder feynd frey /damit wit fie abet nidbe Argern/fo gebe binan das (Wcer / ?ﬂ‘:': L)
bey IO Ondwirff den Angel ein/vnnd den erffen Sifch,/der herauff fabie/den niiTi/Onnd wiefisardrit
cr/darbgie ®anndu feinen Aund anffehuff /wirdft du cin Sollpfenming finden / denfelbigen i Srebeis
et D hiimi/ond gibibn fir mid vnd didy. Jrem/TWas der Apoffel Panlus an dic Cozins d'.'lii:;".s.
ehict [hreibe/nemBlich/icy wole in Ewighcis Eein $leifdy niche ffen/damit iy meis
Aaa i e




az4 Defi 5. Bafili Sutitmren Fitrplich e
AMemags  pem DeuderEeinen Anjlof gebe. Dundabermaln: 25 iftbithe
Slerfch /onnd ceinckeft Ecinen Y0ein/nody ctiiigeeley daray ﬁ(i'rl“;

cber drgere/obet [dhwad wirdt, Wie erfch26cklich es abep fey dutdsic
in vnfer ADadse vnd Willkise fiebn/den Bruder Derfich dagan fioff v,
seige vns das Gebote defi Dersn an/weldea in gemepn burdjqugj E{E‘f“éh'
Matih18. - abfchnciden vand verbicten thut/dacr F‘p:i{ht:ed’ﬂiur’hﬁiﬁib: |:':i|:\ 3
Elcinen vevadbrer/dannich fage ench/daf jhre Lngel b.—;ga"g(ﬁd_”;"_"%
ters/derim Dimmelift /anfbawen. Soldes l1cgc::§rmm,t,u.3};0ﬂ;“h

Hom .14 daer[prichr:iicheecvilmebadifi daf b2 bem Bruberkein Lrgernuf ohy

geber. Jeem/ander{fvo thut e noch mit qroffom Lenf vilberbipee g
péns.  firaffenvndantafen/ale nemblich:YDanm ciner bidy/det dudic Erknn:ﬁﬁ
Dapwicen in dem Gosenbanf su Tifd finen fehe/wued nichas Gewiffen ef ffﬂim!:i
Riboan  [wad iff /dardurd) verutfader/audh das Gonenopffee sudfin; “mm:
fehenen ound - Deint feivoadyer Buder duirdh dein LrEanntnuf/ vmb weldyes mi"th'ﬁ'h'.iﬁ;
Veneuteineeled Goshers iff. YDann fhr aber beemaffen wider die fdwacheBaider ﬁinhiqmn’:
1 jens oticn. §b2 [hwaches Gewiffen feblaget/ fo fiindigeeibz wider Cheiffum flber, dod
ben/wann die Speiff meinenBinbder drgert/fo woltid) vigklicy nir gy
auffoaf ich meinem Bruder Ecinen Anftof vnd Fraernnf gefe, :
Vnnd nad) dem er anderfiwo gelehret CObee hab midit idy alein ity
1Cain.o: nabas GOadit vinbd Gwalr/foldhes sunollbringen/thurer weiter baranfa
ren/aber wir haben vis diff Gewalrs mit nidveen gebzandt / fonber tirsl)
denalles/auffdaf wic dan Epangelio Ecinen Anfiof geben: Sevromelulay
fo cin grewlich Ding iff /wie gebdre durdh das, foin vrform Gewalt v
ficher/den Beuder drgern/YWas vodllen wir dann von den jenigen rodmbiied
DieCbelten werborrne Mot vnd Werd/den Duiibern allerley Anfidf geben: Benouhnn
;'p'!‘i‘ﬂ':‘""”r.l.'l’;" der/von welchem die Ergernufi berBombe/mir groffer Wiffinfthaff begdery
oubere/verér Dot Das pricfferlich Ampe verwalret/audy als cin Regel vid Dosbild /anbimfn
5;"]’,“!‘”'.-&':""5 geferstiff:Wann der[elBig/fag ich/and) das gering(t vnd wenigf/[oqdtrmal
SR Bet rverfanmtet/ober das verbotten thuut foder bas gebotten vaderlaffit/odiefil
su foldben Dingen fFill fhweige /fo pflegr er ihm allein darburd e oldes Gerid
vnd Virheyl su vberbinden/daf def fenigen Blus/der gefiindiat harYenigdal
Sicriffe/von feinen D dnden crfordere wirde,

gtiffen)

fiet badians
tin 11?:":! h

Ko . Dic 65.5rag. Wic thut jemande die Warbeft inydrgsed
tiafeit verhalten? !
D Giaben dntivott. YWann fich cinerder Gaben /fo fm Gore veriben/fints s

Gouesfell  Wolgefallens mifB:ancot/deffender beilig Apoftel Paulus von fbm et
oin Cepot, GeftdndigifF/da cr firiche: YOie fepn niche als die/fodas Wose Gortesvafilin
tns wiftaans Vnd abermaln : Wir feyn nic mie S domey dyelwotren vmbgangen/ widuss
o baBen anch dem Gein nidye rmd)gcfieilrfﬂiozrnibcﬁm(Ii-q,ulg..-rm.’c-mri'::r-l
T dendDenfdhen gefudhe/weder von euch/mod von andem

Dic66.Jrag. Wasif Goe ) Sanck/ ornd iwasiff (ki)
Haver odor Strapid e
Dntwot, Sanckbey [ das/wann fidh ciner cewas suthun Blﬂ"ﬂ"b"ﬁﬁ
niche (lechrer oder geringer/dann andere qebalren werd, Padir ot
aBeriff /want ciner ctwas thut /vnd andere dardurd/auf folm v 2
piliey.  tigem Gemiit/auch su dergleichen MWerdien sutreiben vind ﬂﬂil“"?"’?{.ﬁ
Zand/Hf - Dann da der Apofted Daulus an cinem Die def Fancs oder E‘m}"ﬂ:s o
i ;;,,;‘.g,'.‘:,ﬁ,, thut/fent ex diceyrle Lt binyu/vnnd [pride: Thie niches durd ﬁr;w!
uebenivobnen. Durch eytle Ehe. Biffweilen plege cr diceyile Lhz voryufemen/da I o
Gl 6. Sand ober Srreyt/mit cinem andern Liamen verBeue/onnd 13t
vins nidbe cytler bz begirig fcyn / vhns vnde cinanpee
ansuteynen vand sucnteific.
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ond auff Srag ond Mnteost geficlle. 8

Die6=. Jrag. Was Vuderfchids ifi sivifchen LulouterFeit/

ond giwifchen Cheplhicie oder TRutivillen.

Qntiwort. DieVnlanrerkeicwivbe vnadurd das Gefus felber angeseiqe/ba Sz,
fieqedachtes YOS:¢elcin von denen Sachen gebranchr/dic fidh auf nariitlicher Iiots
turffe/wider vfern Willen begebe. DieGeylbeicaber/oder den dDurvoillen/erblds 2pbe 4
Tet v mcincs EradeensHer vocife Wdann Salomon /ba ¢r [psiche: Sie fey obme
Bidimergen/vnd garlicblich. Demnach fo mag vnd Ean die Begird jenrberbiirece
Geylheic/dicdiib vnnd Aebeye /aud) den Schmergen fo bic Rampffer tragen/
mit nichrenerffchn/ gleid wic andy die Vnma(figkeics den Anlauff def YWollufts/
g0 dampffen vnd nidersucrudion/Eeinen Gewale hat.

Dicsg. Srag. Was ifi vie Eigenfehafft def grimmigen Soms/

auch cincerechten vnd biltichen Eyfers / vndwicmag berfelbig/wann
wir vné feinim beffen vaderfabenfendlich inn ¢in Grime
mmtgfelt vermansele merben.

DUntivoit. DieLigenfibaffcrdef grimmigen Soms /pflege das Gemiieh 50 o, ey
ervoccken/bafi der Adenfch Bey fbhm [elbs anfabe subetradhren/ vond Vrfach sufuns taomiesie
hen/wicer dem fensigen/der fhn beleydige bae/[draden moge. Linvechrer vnd vers f::fl';',‘r‘l"l;:
fidndiger £y feraberlendee fich Dabin / dafi erden jenigen/ fo wider feinen Millen o ot wvas
gﬁinbig:r bat / vnnd derowegen it Rew beladen iff / widcrnmbsuvedebringe, T veetdit.

afaberdic Seel bifroeilenan dem Guten anfabe/ vhd allgemady sudem Béfen
ombroender / iff Eeitn YDonbet / danndergletdren werden vil Epempel befunben.
Demnach follenwir an die Spridh der beiligen Sdiffe gedencion/dicalfo lanten:
ESichaben mit anff bem WWeg Serick gelege. Feem [ Ob fchon ciner Edmper/fo vitmgzo.
wirdterdodynide qebrdnet /et fireyre dannredlich /vnd in allen Studiendic Vngs 2. Limap.
suche/ Unotdnung vand SersicclichEcic veerctden / dann obnbie Uifadh jentqes
mcldeer Ding / chue fich alles / cabab ¢in Sebcin def Guren wic es frmmer wolle/
sumofftermals inbas BSF verwandlen.

Dieo6o. Srag. Wie ift der jenig subalten / der cben fo ol als ane

berefeffen mag/auch an feinem Leib/ciniger S chwachbeie oder Kranck:

beit nicht empfindet/ond fich doch barncben beflagic tonn vnd
tif nicht gz arbeyien 2 !

- SAntivoit. Linfcde Sanlkeir/gibe Vrfadh vnd Gelegenbeit sufiindigen/Dantt e v o
den Sleif suarbeytan/wic auch die Geduld / follen wirv bif an voferlentes Lnd crs Wi allee
seigen/ Daf aber gedadore Faulbcie /der Sind vind Bofbeit nabend vermwandt g.‘"f‘._'; b4l
Jey/ vnd den Saulen inn das Verderben fene /i anf dentDotten def Devren offen: -
bar/bdacr [priche: Dubdfer vnd fanler Rnedyr/ic. Datthzes

Die7o.Srag. Wicifiderjenia subaleen/fo fich feiner Schub pnd

Klepdung mufbrauchee/ dann wann jbm folches vhel gedentct wirde / fo rhutce

densoer jhn carumbanfombe/inrieder in der Karabeit verdencten/oer vermenne fonf
5 befcheh auli Wivermillen / wann eeaber auff die ander vrb difeee aebilrlice
LBermabnung/ darwon nidhe abffeht /voad iff vann mit
demfelbigen fiicgunemmen ?

Anttooit, Denifbranch verwivffe Pavlus/dacr fage: Als dicfenigen/fo ) cuint. .y,
fich bifer Wele gebzanchen /vnd nichemifibiandien/dann dic vedhre ADaf def Ger 20 fors fich
biaudsa / thut fich allein quff die viwermeidliche Mlorenrffeerffrecten, Ter iy b vechic Sey
das Jihlber Florrurffe vberfabst  bet ifE cintweder mie der Rrancheitbef Mol EJ;E‘F&;}‘
luftssober defi Beimes /ober der eyelen Ehr verbaffrer.So aber femand inn Siing
gfh verbarsee/der muf endlich das Gevidhr vnd Vrcheyl ber vubuffertigen Siins

’:l'“'t‘-t_-.'{ﬂll.
Dic71. Srag. Esfepndetliche/ dic lichber wol/Dann vil ¢ffen 1wdl=
Ien/fetlich entgegen fepnd niehe jum Bberfluf dann suder Licblichfcit dep
Sojten genaiqr Biemdqen nim dife bende Hefdhlechr der Wenfdpen ges
effertond widernmb sureche achiacht werden?
Aan iit Anes

4y
"




836 Def . Bofitli Summen/Fifrblich begpigey
Omiiwot, Difebeyderley Adenfchen feynd mie (hweyer Rran
mitder YWollufibarEeit/der ander mit dem Gicir vnbd Sraf bebeff/ s -iu* Fﬂ::
der der Geinig oder Gefuiffig / noch der:fo dern Wolluft anbangerwaygen | S
damnuf frey vrnd ledigaefpiochen. Demnady follen ""i“uﬁl}etg[imwﬁ i
mung/auff lebeydegure Acbtung geben/wofers fie abet fh: Rranctyrkr fﬂf :
vnnd [idynicheheylen laffen wollen / [oift das offentlich Dechey| obeefgs | e/
dicfenigen fonicht Buf wircken/ fbongefalls. ok
Dic7z. Frag. Wann fich einer vber Tifeh/beyder Bruvarffyg | ke
wngebiviich Bale [ auch aeisig iffet ond trincket/ifi o firne
auch darumb juffraffen? g
Camthyo.  DAnfivort. Lin folcber thue das Geborr deff beiligen Apoficls ot
: : eretren/ dacr fage: Iheeffe ober trincker /oder l:l;:utf'oﬂII'tftb:mil:rt\!milI:]E:f;iuIl pher
3. Sorinth.yq. alles sum Preyf Gotes. Jeem/Laffecalles vndercuch ctbatlich vnd o w.:r:
Dasgue  gehnDemnadh iff er suffraffen/es fey dann Sady /daf erein ML ENbig ey ekt
Sy vt é&jn itn Eylsuucrridsten bab, Yie follen un§a8eraucbalsbann ﬂithshzﬁgm i
]{'-"f,::ﬁ;ub'" befleiffen/daf wir vaferm Bruder Eein Lrgarnuf nody Anfiof geben,
woprange  Die73. Srag. Soeiner feinen Druder firaffee hichtdaf :
ichucs fepn. Dardurch jurBefferung bringe/foridern vil meh: anp Begiry/ fichfetbrgg | e
rechtfectigen | 2Bie foll geqen demfelbiaen wann cenadh *”ﬁﬁldfrﬁlrmabv oder
nungtin angeregtee Siind vefaret/verfabien werbin? S
Antivort, Ein folcber foll fiie difen/der miceianer Lich wethafficy/niid
Regiments begirigiff/gehaleen/ vnd nach Aufweifung et gortlicenefaly
nuf geffrafferwerden  Yofers exaber von fui tret Bofibeit nidyeabfiche iy
Vetbeyl ber Pnbufifertigens vberjbn [hon exdffnet. b
Dic74.5rag. Wi begern Cuderricht auf beiligee Sy | dner
wirauch dicjentgen/ fo von derBruderfchafftaufifeh epten/ond eincifans | POU
Leben filthaen J oder fich mif weniqen  thn nﬂ':erlnci‘ordlt_ Stande e Bonfiiglat [¢ine
Begeben mwollenfvon vns abfSndern ober anfchiiefon folln L i
Foban.g» ntivort. Dicweil der Der: offemalen gefage : Der Sobnrburnidesrn]
Seban.6e fhm felber. Jeem/Jch bin vom Dimmel geftigen / nie meinen Wilkn fudenden) o
Willen def Vateers, der mich gefande bar/su vollbiingen/Glidffilsmbef =
Gatthg.  Apofiel Paulus bescuge /daf das Sleifch wider den iﬁclﬁwnn&bcrmauumlbh
Ticheoafer/ Beiff wider das Sleifch begere/fowerden dife ﬂ}mgﬂrmnbc:qﬂg@mgl.kqtﬂ
e 5815 g 0B Wit vnfern cignen Willen niche thum/ Dann was aufeignnlDile/?
benomsvalle’ 0116 befcbiche vud crwdblet wirde/das Ean bey vnnd it dermabinGoufdg | b
badye weekan. iche beftebn. Dicvan(f abet iff von vhs/innden obernFragfudo diwinmd | bere
weptlduffiger avfgefisbichaben/genngfamblich geantmostctwoidan, F!:E
Die7s. Trag. SBebiirtes fich atich urcdent /daf bcrq@atgmn b
alter Siinden/ fie befehehen mit Fedanchen/Woxtenoder War e
) cfenfein Anfinger vnd Drfieer fen? A i
Antivot, Riieslid /vnd ingemeyndarnon ;nrebrnffmgi:f&w i)
Duedmas  Sathannicmand fiir vnddurd ich felbfEsuder Siind mgﬂli's;r:n 2;4 g Rm
g ofi Mits An(Eiffrer feynmoge/ fondern bifweilers thut ex [ich bex natut :i:' i 'bt
11 2uhd dicin wns feynd/Bifweilen andy der verborenen Affect gebsan t;%“. | 5
saftabigen bes felbigen/alle fo fbren Sadhen/ faul vad fdldfFerig nacgedn/an J ﬂg”m.;
reegevabans  gbsichen. Dernatiitlichen Bewegnuffengebraudeer fid Mr}:ma;ujbm'
Stan.g.  Dderren felbersufener; danmals ee meeckee daf fbralmngcrr/II;P- A
Lo 4. du Gortes Sobn / [o verftbaff daf difeStein suBrot wer gg:bmt g |
Macch. a6, Begirdenaber /ale cvmit dem Juda hanbdlee/ dann wie bI:Ff'f b g i
daf bemeldeer Judas gelefiscbtig war /thie er lbrllburdltr Iiiﬂ gt | B
sum fhweren Sall der Derzacberey allein von dey ffig Si b“brgt o6 | B
Dapaber andy von vind anf vns [cIBF das BEf enefpringe/ be fé*
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Woenre

ond auff Srag ond Anfiwort gefrcllt. a3
ribatlich/dact fpriche: Xuff dbem PergenEommen bé e Gedancen. Foldhesaber Manh s
widerfibiee denen doenfben / bicauf VnadtfamEeic/ dennatirlichen Samen

- pef Guren/bey fhnen evfiicken vrid verderben laffen. Gleich wicinn Sprichen ges

febsiben {feber: Ein vnveifer GDann i{fF wie einn A cfer/ mmb.:m1.1r:|:crm'mﬂ'rigcr
@cnfdb/ wicein Weingarcen /Ra(fefidn denfelbigen ligen / [ bleibe e wufendrs
par/vnd wid(f voller Unkrants/vndwicde &b vid wifi gelaffer. Aberein foldre Prouees.zge
pgevathie/vndanf Dinldffigeeir vngepflannte Secl/mufendlich Dlotwendigs
Eeit balber/Dificl vnd Deozncragen /and cefiillen/ wasim Propheren gefchaiben
fiche: b bab gewarrer /wannct Crauben baing / fo baternichrs dbann Donges
gragen. Don derfelbigen Secl iff and alfe gewciffage: Jcb bab cinen IWeinberg T g
Soch/dasiff/cinen Auferwiblten gepflange. Dergladen wirdrandin Pros
beten Jeremia gefunden ) derinn dex Perfon Gorres alfo fptiche: Feb babmit Jaam.a.
%’arh:ircirtcnq.tnr;frmh-:Lmrn?icbﬂod‘q:pﬂn:u—,er:".‘l‘-ic biff dbo dannin bie Birs
gerkcit cines frembden auflinbifhen Rebffod's verwandlee wozden.
Dic76.Frag. SBeglmbees fich/von ciniger Nupbarteitwegen/
pic D nwarheiezureden £

Ontsport, Dicddeynnnadef Derren gebetniche dabindercinmal gefpros Tetan
hetdagdicCugen aufi dbomn Satban fey / vnbd darncben Ecinen Vnderfchid, difer
oder jermer Cugengemadyeebat. Soldes besengtandyder Apoftcl Dacr fthreibe:
x LHngt, 3.

o jemand EdmpfFat wiede cr nicbegebrdner/ er Eamp(fedann redlich,
Die77.Srag. Was it sivifchen dem Lift/ ond jivifehender
S chalebhafftighert fiir ein Buderfehids
Sntivort. Die Schaldbaffrigheit iff meines Eradtens / cin angebotme £ifivd ibula
heymliche lia}ibcil:b';r!_:Sir:m.bnrﬂ;ﬂ“abn‘jsil:cm'ul?gc Sotrgfdleigheit/wic man bafughaic.
einen Anfffan surichren wlle / wann fich nemBlich jemand def Gurenanmalfer/
wii im Schein deffelbigensals durdy cin gelegres Gedn/oderanfigefpanten Sericy
feinen Verrug vnd Liffigkcic vollbiinger.
Die72. Srag. Welche heyffen Erfinder der Bofiheit 2
Antivort. Dicfenigen/foau(ferdef gemeynen/ bebandeen vind gebtand)liz £ofider bee
chen DBcls; anderemeb Bofbeiten crdendicn vnd erfinden. B,

Die=9o.8Jrag. Wann fich ciner felbs anflagt/ daf cr feinen Brus
et gu bart ond fireng balte/ T8 mag ¢r tarnonabgejogen werden s
utivoit. Difespfleaemeines Enchales /dem jenigen sowiberfabien / ber
esp J qen /
jhm cinewebet felbs cin Gewale vid Derifdaffe fiirmableesoberab den Siinden
beren fo varedyrebun/febr beeriiber wirde: Dann was vafer Sunerfidhevnd Doffs
mmg5un~ibcr,_‘tu|'r1:-:'d.sra‘h;:;r.i}'fmm.'alu-:fm trawzig Dingentgegen/ vad thur vis
fee Gemiie mic Dnmnriu.'l_e:bﬂ_l. Demnach foll_lcn wirdeffomch: Acbrungauffons o beStn
felber geben /vnd wann wie mic bev exfien Hind bebaftronfern Pradevn Vbeps deracfivaffi
muth dampfen /TDoferr vns aber bicander Vrfach bewege / durd Vermabnung A g
. s £ z . s e o - - > [{=i=i]
PHD a'..':rmnﬂ'llirg.»"hlcinlll'ld.‘-ll_‘-cI'Igatgl'.ﬂrbcm:—'{ct:hFlll'h;tzﬁcnh:ﬁcrl,’H"mu:ahur v el abs
atich dife Argney vnErdffrig foyn/ vod folde Rranctbere niche beylon warde/foiff givesitees
vonndten/daf wivvns cines groffern Lenfte/ anf Baiderlichem ADicleydenssum
Deyl ondbBe[ferung def Sinders/micgurer Vernunjic vnd rediter Gelegenbeie
gebaudber.

Diego. Frag. Wober fombe es/Daf dewm Siemiie diequee Sedanr
chen v =prgen/ fobein S qerenb fepnd/widorumb
al £ o hileein/d v e anch e wiverfalae
Antwo: faat: et Seclbat anf VDerdiuf vibd Sichwer: Pidm. 8.
mitigEeit gef t/ bali foldbes vorrber Seclen Saulbeir vond
& chlaffjuche berzinnen chur: Dann cin wachende vubd nidtere Sccl /HEfmmersn

tiiit Botrgefalliger Sorg/vno mic guren Gebandien beladen/vnnd ehur devfelbis
acn 3u




838 Defs 9. Bafilii Sumten) Filenlich begrig, ]
gen s Eeiner Scicmanglen / wicwol febefindet/ dag fie ;
ligklich fart werdenmag: Dannwannfid) das hiblfgg:;ﬁﬂ';m% "
Gieuefoon ¢ [chon erlichewenige IDerdk Gortes anfchawet/ nody D cha ehil
b rlL:]Ei_ i bensbavab erfaceige wirde/ fondern oB es [hongedadyres e "«'ﬁr::lw
ey e 1iches deffoweniger/ daffelbig fe ldnger fe mebz sufehen Begere, e
e D e ffEdas wadyend vind niichrer Aug der Seclen 9‘"“9rﬁmrbiew;m;n !
;’::-‘.3{; .“':;}“.' ridyt vnd Vecheyl Gotres ansufawen 2 Danndeine Gerigye /fa tb:ﬂ"b‘
Praingzs.  feynd ein tieffer Abgrund. Jeem ) Dein Erkandrnuf Dert/iftantmg
derbar/vnd geftarctce worden /i) Ean ea nidye crgriinden, Yng ruggl;fdh*
meb? feynd. Wofert aber dic Seel ber guten Gedancken brt‘dubuig;f,,h';
vil mehi der wabien Einlendbtung manglen/ niedaf an demy i
n;‘;igu: Abgang fey/fonderndaf dif/ [o celende werden foliuf'aulp,.hr%
ift.

Dicg). Srag. Sollendic Shotefeligen pnd Sottlofen/ wannfy
i cinerlen Sund gefallen/ auch auff cinerlen Weif jugleich an
geflagr vnd gefiraffer wecoen 2
Antivort. Wannwirdas Gemiseh ond den Willen
YWcif vind GefEalls der Siinden/ bedenclen | fo verden
Sadyen/vie SteaffondAntlag deffo firgfamer fiirnemmen mdgen iy
fchon dic Siind def Srommen vand Gotelofen/ einetley gedunc/ foiffdim
[chen difen beyden / cingroffer Dnder[chid. Dann dicroeil ber Sromb Gy
daencben and) in groffen Sozgen fEche/ wie er Gore dem Dersn gefillgias
ge/fothutcretroan) villcidyt obrs Gefabe /vudwiber feinen Willen /i
fallen. Der Gottlof aber pflege weder auffiich felber Achenngsngeben /bl
im Dimmelsuféichren/and swifhen dee Siind vund Tuggend Eeinen Prdisd
subalren/IDicdann fein Llame dhdzpe- das ifE ciner/Der obn Dnberfiisheasty
aufwey{f.Demnach [oiff derfelbigmir groffer vnd by voerer SSiinb bebafftand
lich daff ee cinevocder Gote fpseelicher Yeif weradhen/ober jhngans b gar
lAugncn thut.
Danndifeswey Seuck geBen der Seelen mcrcflr’damtfnd:;nrﬁnbfgmmbhll
0. Schriffrbescage vnnd [pricoe : Der Vngereche oder Gortlofhargyge/anf
dafier bey flm fclber [indigen mége: s iff Eein Sorche (Bolmﬂwmaﬂﬁﬂ‘;
Jremsder Totdche [prichein cinem Dermen : 26 ifF Ecin Gorm Sicfoynd verbiek
vid abfdewlich worden inn jbren Gedandien. Demnad foreadte cechutinde
Gore/ond [iindigt derowegen/ ober crverldnghce Gote/ darumbwisdeirands
gum Gebancken verderber / ob er fich fcbon der Beckandenuf Gotees anamis
ann folcbe Lenth fagen wol mitdem @ound / fickennen Gott/mitdn !l
Seaff bep _ aberthun fiejhn verldugnen. Dieweil nun dieSady alfo Befchafn foadidds
E‘%““‘“i o0 feswey Gefblecheder denfben/ follen vad mi(fenaud uﬂbcrfwibl@yﬂ{‘
i Doctlefen/ % o < 2 taen oM
wannfic iy Werden: Dannder Fromb vnnd Gotrfelig bedarff ciner gegenmisrignbi
Mo gebisee fhmanch die Seraffdifer Siind/darinnen ex fid 'c‘c'egril"fﬂlr"sfb"“"f*“F
wuiven, sunermnmenDer Gocelof aber/ fey temal fein Gemittam iﬁutcnﬁ"“%“"bg“ﬁ
fEStec/ vrnd micder Dauptfiinden Rranctheiebebaffeeriff/foll e cintre!
einVerddorer Gotees /wicgemelde/ oder als einDnglanbiger/ beevibt ¥ .
et/ gefcholeen vund gefFraffee werden/ bif crin fich felber gehe/vnmd rrFm’&L-M
cincweder Gote cin gevechter Richeerift / vnd fid) derowegenvo: it sdted
entfesser/oder doch sum wenigffen dabingebzacht wirde/dafiein Gott r‘r“&
iffauch dif subedencten / daf die Siinden der Gottfi elfgm/orffﬁm"!“
nach dem Gebeymnuf/su Deylond YWolfabat befdichen/ warn et
vbet fic eitien Sall verbange/damitjbs Eocbmurh gedampife
werde/ wievns folches das Lyempel Petri/
Eldvlichsu evEennengibe.
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buﬁﬁ,% ond auff Srag end Antivort gefiellt. 39
bligdpe ™ Die 2z, Frag. Diciveil acfchiiben fieht/dicalten Sraien follettan

1O gnye fact der MRaietern verehrewerden/fo frag ich/wann¢s fich begibtDagn

Mm . alte vndjunge Fraw/cin aleiche Siind beaebni [epnd fic auely cin

“fthm&m : altiche Straffrsulenden fchulbia.
1ugw Nntmwott. Derbeilig Apoffel Paulas bat vnedicaleen Srawen/ an [fateder ) Timoth.s.
tineGig et @oitcern/als dienichrs ffraffrirdigs handlen/suncrebien Befolben. YWannesfidy I!é‘g&_;r1=rrlru
173 M gberjcsnerdge/daf cinaltevndiunge Sraw cinerley Siind Begchn/ fo mib(fen anz 'x.}.h::i:.n
g fangElich dicnatiitliche vind cigenfchaffeliche Siinden def Alecrs/alfo sureden/ Ao angleis
ienbanpat beceachter/vnd nadymals jedwederm Aleerfeingebiivende Seraffsu erbande wer: :-r:-'-ﬁ::lﬁ
Mﬁm den/ Epempels weif : Die Fanlciciff cinnaciivlide Ligenfcbaffrdef Alrers/ond
Xrden il nicheder Jugend, Wic andh enegegen die Anffcbweiffung def Gemiichs/die Vns

% tah/Adnbeit/ondwas dergleidien mebrifi/oer Jugend/vnd nidyt dem Alter ans

bangt/auch von natiitlicher Dindef Leibs entfpiingt. Demnach /wann bemeldee

'"b@m § iind der FanlBeit/anff beybe Weiber fille/foift dicjung defbalben erwas befftiz
I‘?mﬂ?m ¢v ansublagen/dicweil fievon dem Aleer nicdbeentfchuldige wirde. Jeem/die Aufs
i il Fd;wciﬁung def Gemiiths / Srechbeit oder: Vnvuh /iff ancitner Aleen vil mchz sus
1mi1hlh§ firaffen/feyeemal fiefbz Aleer fclBs dabin creibe/ daf fie ffill/rubig vnd ficcfam fey.
etbin wrmaagy Sersner fo muf auch die Y0eif vnd Gelegenbeit der Sund/ famprdem Affece vhind
ittionmmmiaad 10illers Defi Stinders / innbeyben Perfonen / wol cewegen / vhnd nachmalen bi[c
md‘?!ﬁﬂm Rranctheit/dord cinBefondere Straff) mit qeBiivender Armncy geheyleewerde.
Vimbelnll e g3, Srag. Wie folfen it difen balten /der in vilen Dingen

:::le ; recht thut/ond fich ctivan i cinee Sund vergrepffe s
Wﬂ:ﬂ%h Olntivot. Gleidy wicder vz mie Dervo gehandelcbat, oMatth 36
ondCogeibie ~ LIC 84 Srag. Wann cin pngiicheiger vnd onrubiger SHenfeh/
ce/detobn o [einee béfen Siccen halber geftraffe wirdt/ Eraber daranff Antwore
1 aibt/Gote babieslich ques v etlich bof erfefaffens vedeer anch
cche von Sachen?

I-:n;‘.ob:rm reche von Sachen?

Dntivodk. Dife ddeynungiff vorlang /als cin Eenerifdralehs verdampe Goretaralan
liched) wotden/dann fiel[Elifferbaffeig vnd gortlof/chut aud def enjdyen el su der | "“'t:;‘:'

¢ Biind leidhelich Bewegets. Demnach follcin foldicr geftraffee/ ober gav aufidex Ges
SR iheynbinwegE gethan voerben/ damit fidy nic sucvage/was gefch2iben ffcher: &Ein Ganef.2.
Ein G Penia Sanereya/thur den gansen Teyg ver[Ruren, Sl

madfree  Diess. Srag, Segimbees fichaud i der Bruderfhafft/

Botr b chivas cigens juhabom ¢

ScEanbrmg feis Clntivot. Solchesift ben GesengEnuf/ dasin Gefbicheen den Glanbigen Aetctsda
EenmmGinekt gegeben wirde/ suwider/ daalfo gefchiben ffebe: Vnb nicmand fager daf ccvas Topan. jou
salfobfed® o dem/das ex in Vefigunghice/ fein cigen ware Demnady/wer jhm felbff crwas ‘.f;j;,}':'-’[‘:”"_
pandmiel eigen madvt/chuc fich vonder Rivchen Gottes/ vnd von dev Lichedef PDerrenabs lg_-r(rﬁ;i’m 2
:imrgﬂgﬂlﬂ ﬁﬂbt#ﬂ:’mﬂfi‘h crone gelehzetbat/baf wi v it Waozt vnd Wetcken vnfor Seely ich vllf_-'lr Ld
finagiost 8efcbroeigdas dufferlich Gue/ fie vnfere Srennd laffen/vnd darfiellen follen. il
tam Gorma® Diese.Jrag. Wann ciner fpricht: 3ch nimbnichts von der BDrye

qﬁmli'i.’ﬂ”’ derfehaffe / vnd gib nichts dargu/ fondern lafi mich an derm menen

lgfﬂﬂl‘w Gendigen) ABasit mit bemfelbiaen filrgunemmen2

f:lbfrw Antivot, YWannerdem Gebott defiersennicnachFombe/deralfo fpriche:

o Licber endy vader cinander / gleich wie ich endh gelicbee bab s So widerfabs ity Toban. 12

i G was der Apoffel Paulus gefage: Thive das 556 von cudh bintvegE /anffoaf nidye | ainb. ye.

tinwenig Saurceyg/den gangen Tayg verfdure

orfeligtn .

Mﬂfwﬁ Dieg7. Srag. Sebiire fich auch cinem jeden/nach feinem Vs

- . feleh/Dicalten Kiepoer ober & chuch/wem crmil/jugchen

|de¢‘” ober anfyucheplen.

3 Antivoit, Leachdsenidhecinem jedweberh su/anf gemeytiom Befildy/das
obck




840 Defi . Bofilii Suummen/Eieflich Bogriey

oderfens /sunctiimen oder sugeben/ fondern allein bifem e it quegy
wbet foldyes Ampt gefencr iff. Demnach fo mirbtbcrlebig,ﬂmmnmﬁ‘w
Rleyder/auffaelegne Seic/ wol sugeben vid ansunemmen wiffon, "y

Die 88.5rag. Wagift oder heyfk cin eitlidhe Spyg e
OAntivot, LFinfede So1g/0b fie [dhon nichtverboteen / afo
Gotefeligteie niche dierset oder mumee/ bey(E ond iff cin seitlidye Sou, e

Prouctb 13- Dicsg. Frag. Dieweil gefchrben fiehe/SRitden ﬁtid}tgmm
erzeetet ciner fein Secl/vns abernidhe [olches suftehe)
s follen it dann thun 2 =
Dergeltung Antivot. Yannwicderglcichen gern tb&tm.»‘stbﬂbomnid;,ﬁm
;m@;:s:;ug len wir der Anewoe def Derreningedendt feyn/dicer Petro gab/berasg
r;:,_,.-, s benforgfaleig war/ vnnd fprach:Sibe/Wirbabenalles veelaffeny /v oy
Chufiimitien nachgefolgt/was wirdtaber vnsdarfiiv/Da aﬂmozrcszmbutamfm
"55;[;';';': - fenz2Einfederder Danf vand Doff/ Bruder oder Scyweffer/Darterosage
PP ter/YOciB oder Kindet/ ober Aecker, vimb meit vnd o '\"”“'*ﬁdﬁfﬁﬁmma

der witdees bunbderrfileigempfaben / vnnd das ewig Loben befingm, Hian

aber bifber das auf Sab:laffigcic nichr geleyffec / foller wit fene vnjitn i

seigen/ iff abet weber Seit nodh 05:1cgcnbeirmcbwozbqubcm(.; ted fevmshel
2.Sainth. 2. poftel Panlus/deralfofpriche: b fud) nichrdas croiig/fondern end

Diego. Trag. Sebiirt es fich auch/ein Nachelesd auf Hiy
gemacht/oder fonf ein anders Jutragons
ntworf. Dasbirin Gewand bae fein eigie Seits dann ca tidti
surfedefLeibs/fonderninn Bevisbnuf vrnd Demurder Seelon foll gt
werden. Dicweil aber swen Rock subaben verboreen / fo cewidgeindalta
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Dbt oitd auff Srag ond Antwost gefrellt. 84¢
M nach follens voie bifweilen die LiibererddbrigEeic ober Demurcescigen /vabin ders
g"% felbigen den Rindlein nachfolgen / benorab wann fich Gelegenbeirgibe /cinander
sunerehzen/ssudictien, vnd alleeley leibliche Gueehaten suBeoweifen/ wic vns bann

%‘ﬁi der Derz gelebzechat/Bifweilen aber dDadyt vnd Gewalevben /den vhsder Ders

i thathay

:‘m:us; © surufferbavung/ vnd nichesur Vev[orung gegeben / nemblich wann bie Lotz

T taeffecinvechre Seeybeicsureden erforderr. 4Es gebiier fich aud sur Seicder Vers

ten il o mabnung/fanffemitcia sofeyn / aBer sor Feic def L’.‘ruﬁe}; cinrechema(figen ys

am fer su erscigen/ 2o von allernvnd jeben andern Sadvenin gemeyn subalren.

mbhm,.h Die 114.5ra8. Dietveilder Herrgebeut/pndfpriche: Wann dich Matih.5
nqb&ﬁﬁ% ciner ein SNepl jugehnndtige/fo gebe fwo mit i Dnd ber ;Z‘f‘puﬁcl Paus

inﬁ“ﬁmh Tug [eheerivafije ST DA ANDEEN N D 'l';otc_ﬁr G heifti pnderehania fegn follef

mmm @cbiire ¢8 fich audy allen vnbjeven/ fo vnd ervad

i ﬂ atbicten/gu acborfamen?

"mrw ntivoit, Der'Duderfehid difer ADenfhen; fo cinenBefeldh aufigebn laffen’ Den bemGe

wirde/mit nicheen fomalern. Dann anch Gofes dem Fetbro/als erjbim cinen gus gy 1o,

Apofidslle  ton vnnd getvewen Rath gab/ folqen thite. Dieweilaber swifchenden Geborten
lich Sp,

mlﬂﬁif& ' Eanober mag den Gebosfam ber fenigen / weldyen erwas befolben ober geBorren bojamin go

fclbs / michecin gevinger Unbder[chidifi / (dannctliche feynd dem Befeld) def Ders Doverppm
:ﬁ:mw ren useider / oder 1ofen Denfelbigen auff / oder thun jbn fonfi durdy Anbang ver; 2 Sebors.
bl borrmer Ding/befleckensecliche Eammenmic dem Geborr Gorres vhereins /crlidhe
ke iap L ob fie hen nichr gar suffimmen / (o feynd fie dody su Verzichtung def gdrelichen

0 Befeldhe/nulich vand f3:declich Ymii(fen wivdef Apoffolifchen Spruchsinnges | wpmus.
b ”MH denck feyn /ber alfo laucer : Veradbree bic YWeiffagungen nicht/pobicreralles was
mustflles  Gue iff bags Bebaleer # biirer euch vo? allen bdfen Yercken. Pndabermaln : Damie 2.Canth.jo.
'1“%- wit: verfidren dic Anfiblag/vnnd alle D8besdie fich erbebe wider die Eekandinuf
il MW* Gotres/vnd alle Vanunffovnder den Geborfam Chaiffi gefa ngen nennicH.
i Demnach/wann vns etwas befolben wirdt/das mitdem Oebort Gotres vhers T ferdie
Dbﬂ'ﬁﬂm eing Fombe/oder fonft darsu dienlidy ift/ follen wirdaffelbig/ ala den Willen Gotz g;;llze;tbu
pomiimge cc8/ mitallem Slaf vnd Lenff vollnsichen / sucefiillen was gefchriben fiche: Thu ity ik
Sburihih einerden anderninn der Liche Chrifti def P erren gedulden. YWofer:man vis aber wann fie fus
S ctwas demn Geborr Gorresymwider [ ober dardurd da(felbig scrfoter vud beflecke ;':I{;:““‘“
,I,'t"""ﬁ‘w werdennmddiee/ aufferlegen wolse / aledanniff es Jeit/ dermaffen suantwotten: 2. Couned.ys.
itiben i Lsgebietfich Gorrmehssu geborchen/weberden Menfchen inBeracbrungder Jialatho.
!Wﬂw - Woutdef Dern/da er fage : Linem Srembdenaber folgen fieniche/fondern fic flics g;{,ﬂz;j;.
purdfin © betnvon jbim/dann fickennen dic Seimm der Srembden niche. Feem def Apofiolis
- [en Spruchs/da Panlus vmb vnfer Vetficdhernng willen / audh dic Engel (2lbs G,

W’W#’J Bebersfchen darffin dem ex fage : Yann wir [elbfE / ober andy cin Engelvon{dim:

mel/cin anders Luangelinm predigten /anfferdem das verkiindigriff / [o fey cr
fibdef gt verfluche. Daranfi wir su evlettien haben/daf der fenig/ (o vns cowas verbeue das
(EOIEESS wom Ederangebotren /oder sudem/ das Cheiffus verboteen bat/ eri ngen vourde/ et

T fey fo grofi/boch vnd machrig er fmmer wélle/gans vand gar suncrmeiden /vnd
|f4_!1*-‘ i voncinent jeden der den Devenliche/als cin Grewel suflichen fey.
l"‘“%w Dier15. Srag. Wi follciner dew andern puderthinig
it !Iisﬁ" oondacho:fam [eond

ol Antivort, Gleid wisglpnede fcinem Dersn sutbun [ulbig iff /wieaud

Y bas Geborr Cheiffi laneee :TWee vrder cudh groff sufeyn begeree / der fey devaller Mare. o

o ahEil |t|3t9berwcr_si5[l. Fremnodb beffriger : Gleich wic def (D enfeben Sobn nickom2 mah. 20.
@mb{f e mentiff/daff fhin gedicne wurde/ fondern daf er fclbs dicnere. Jrem / wicvns der Cialashigs
pifs B8RS Apoftel Danlus lebier / da e fpaiche: Dieneciner dem andern durdh dic Licbe vefi
ﬁan}dﬂi’; . Griffes.
on gtfrg'w Qic 116, Frag. Wiefers foll fich ver Sehorfam/nachder

:ﬁ;':’e‘wf Regelvep gdetlichen Wolgefallengerfireciens
oy Db iff Anits .
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846 Defi 5. Bafilij Summien/iieplich Begriion
Dnanfpsech: ntwsort. Das scige der Apofiel an/dacr vuadey ‘Egho‘r' ;
i & b fisemablee/welcber dem Varter bifi su dem Tode/ ja bi 5"“1@0%‘:? iy
Dhilip. 2. bozfam war.Und Enrg daruo: priditcr: Seyde vnder iy “ﬂbﬂ‘g:[inqn :

{ue Chriffuswar. L

Dicy17. Srag. IRt ivas KrancEheit ifi der jeniy beafign
tdgliche Gcbote/foibm firgefchaiben '””bm*’"i‘hffrﬁllrﬁn; T
¢{ Hanvwerd julernen Ecgcr:n;% erauch g gebnlben? 1]
2Antivott. Einfolcherifi barendcia /ibm elb(F wolaefillis /
big / feytemal cv fich vordem Deeheyl bef Derzen nide ,Et?,if?;:"”nh
Math. 24 GOache ench geritfi/dann sn der Srund/dafhinidie mmy"“mi:;thh
e S :;‘fbﬁ befi enfcben Eommen:Dann wer tdglicy/ ond alle Smnbay ﬁbmh;;%
Eml_ﬁ:‘n:'.t._fﬂs tet / der ifE fo:gfaliig / Daf e den gegenwdrtigen ﬂ(-"‘"ﬁf nidye Ohniiglt ]
vebeagen.  laffe / vnd beEiimmere fich vmb nichts weyrer, Dirde i aber cin g Wil
lernentbefolben/ foll et fich befleiffers /daf exden Flicwiubcrmu[gfmm
Gote/durch feinen Gehorfam,/ vd nitdas Vecheyl/ mit fofnem langjan i‘;
{thub/ baruon trage. : !
Dier18. Srag. Wan fich ciner def; Gebotts arbeptanig
veridert/ aber doch nicht dife Arbent fo jhmbefol Bt/ omber ooy
e wwil/thut vad verricheetiwas fifr cin Belobnung
. vffeat derfelbig guempfalen 2
Hot - Antivort. Denobndefifenigen /detjbm (elbs wolgefAlle, Dl
Apoftel fpriche: Lin jeder auff ench/gefall feinem Ulicftenim Gorenfels
erbawung /vnd vns nody harcer samet / durd) die nachfolgende Wos kan
Dev: Chaiffus [elbff/ batfbm felbee nichegefallen/ S iag et jenigy s ki
gefalle /fein cigne Gefabs bedendren / Dann cin foldper wirde Andhef Vngh
famsbalber besiicheiges.

Die119.5rag. Scbiivtes and) einemy fich def Berds fojfu
gebotten/fuucrividesn/ond cin anders fi dic Hand Junenmns
PHly. 2. Antivor. Sepeemalber Geborfam/wie vermelde/ bifi som Sobsolfia
tfi/fo chut der jenig / fo fich befolbner Arbeyt voey gere/vnnd cinanbre fimbube/
ic Beiver  etfilichden Gebosfamverfidren/vnd su erkennen geben/ dafeefib dhenodnt
fotiennictran; gar verldugnet bat. Tiachmaln pflege er:aud jhym wnnd anbn/nodme: ok
bt QroffernScbaden su sufiigen/dieveil er vilen suder Wibered Vejsdr eyl
Bcyten. fich [elber auch darsn gewdbner / vond nad) derm nid cinfedec basGuepiotion
Ean/fo thut et offrermalsibm felber /efis nacheheyligs vind (diblids Wadad
erwdblen.Sersner /fo et et anch bey den Britbern citicn bifen Jrgwonidid
et su derm YWerek /das fh gefallia /mceb Lcigung bab,/weber sudanjmigns
v1d bey weldben jbre uarbeyren gebiirer. Derowegen/incine Summeemt
surcdent /fo tff ber Dngebosfam cin Yurrel viler vnd merclidie Sinbalky
ferteraber vermeynt/eebab cin genugfame vnd erbebliche Defach/marunbel
deffelbigen Yercks verwideven thit/fo mag v ficders Sberfien firhalten/
felber datiiber vicheylen vud erbennen laffer.

Die 120, Frag. Sebifre auch cinem Druder/ohn Sunfiond
Crlaubiuf def Oberffenfetman hingugdind e
Feban.g. Dntivot, -Seyremal derPer: fpriche: Job binvon mir{clbﬁmf_b' ™
Vs ven W fondern der Vateer bat mich gefande,/Mic vil weniger foll rnﬁcrcf:imlbm e
gr:.::e::mm; was vergonmen vand sulaffen » dann werjbm felBetctwassuldfl 31.'"‘:“
felbfE/daf et vil vid boch vor fich hle/vnddem Vecheyldef i'?r;:s i
wos (fen fey/ der alfogefage : YOas bodh vot den @enfdven i/
S cin Grewelvor Gore, Jun Summasjhm felberstwas
vergotitcn/ mag obmne Siind nidr
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o1d attff Srag ond Antivodt geficllt: 847
Diey2).Srag. Gebiive es fich auch/dic (hvere Werdk suunderfafs
fenond fich deren gucntfchlagens

Ontivort, e fndet Lich gegen Gore anffrichria/onnd der Widerleating aanidss wid
von dem Dersnsin geroifer Juucrfiche gewducigift/dce I3[t idh niche an dem/was Sefrsciung
¢x thut/benttgen/fondern begert feine Werd jmmerdatsumebzen/ond vélliger su ™ duficas
macben : Vnd wann e fchon vermeyne/exbab cewas vber [eine Redfft gerhan/fo
iff ex boch niche binld(jig/als ob ex fein dDaf fdhon exfiiller bac/fondern vil mcbhz
betiimmere vud angefocheen/als derjenig/fo dic vollEommene Gevechrigbeitnod
nicbtetlangebac/vnd def Dertn Befelch vernimbe/der alfo lanree: Wannfbrals Licyr.
les chite/was endh befolbeniff/fo fprede/wir feyn vaniine Rnedhe/wirbaben ges Galar.a.
than/was wir suthun fbuldig qewefen/der andy den heiligen Apofiel Pavlum bos :‘Yi:‘:";:ctr;_:f s
get / welchem die Wele /gleichffals exdex Wele nady gecrennige war/der fich alfo s fiwmaniicy
suredennidt gefbdmetbac: b fcher mich felBer nody nidbe/daf ichs erqriffen ::hd:;m:sa
bab. ins aber fag idh/was binder miviff/Scffen vergif ich/onbd fived midb sudem/ Dy,
das vouneniffonnd fag nad) bem fiirgefenten Jibl/das Rleynobd snerlangen der
oern Beruffulig Gotres/in Chiifto Jefun. Ob nun [chon gedacbrer Apoficl GDache
vind Groale gebabe/dicweil ex bas Luangelinm gepredige/vondem Lnangelio
31 feben/fo fpsiche crdoch : Wit baben Tag vnd Tiade/in A2ib onnd Tridbfal ges
atbeyter/niche baf wir deffen nicbe@dadbebacten/fondetn vnng felber cuch sum
Dozbild darsuffellen /anfoaf ibt vis nadfolgen méche. Y0er iffoann fo verffoctt =.Caq.
wvind vhglanbig/daf ex fich an [einen Wercken bentigen laffen/obek [id) von ciner
fbwerern vndmithfamern Arbeyeabsichen wolter

Die r22.8rag. So cinem der Segen/oder dic Bencdepung sur
Sitraff abgeftricke wurde/vnd derfelbig fpreche: Wo el den Segen
nieh empfabie/fo mellich miche effen? S ancein foldyee
ngedulden?

CUntiwot. b die Siind deff Verwirckers /eincr fo groffen Seraff wirdig Deatis e
fevidaf exanch vor effen foll abgchalten werben/ifEdem fenigen suvitheylen Bes (oupungreg
folben /ber ibm dic Stvaff aufferlegen thuc: Tirbe aber cinct defi Seqens allein Segens wnde
vawitdig geacbter/ vrnd von dem L{fen nideanfigefcbloffen / cr aber foldbes mig 19 Sri0en:
Geduld nidyt anffirernmen wil /foll erdefbalben als cin Sdnckifcher vnd Vngebors
famee geurtheylewerben/der fich felber versdch vnd audh anbern suerkeiien aibey
vafi eedurdyein foldye Araney jhm felber nichebelffen/ fonder vil meb: Siind mit
Sisnden vherflisffigbauffen thue,

Dicr23.8rag. Wann fich cince felbfi betrdbe/darnmb daf jhm
s jenig/fo er billicher vnd bequemer Veif nicht thun Fan/abyes
[chlagen wirde? XE eranchugedutvn?

DAntivort. Darvoniff anvilen Dicengeredt/daf canemblich derreynen/aes gymerom
frnden Zebz suwider/wann fich jemand eignen Willens gebzandve /ober fhim fels .r..‘iﬂ'iw&m.
ber etwas sulaft/ Dnnd wee fich dem Veebeylviler nidoe vnbderwiirfflich madiee/
et bat dic Gefabr beff Vngeborfams, vnd ber Wiberfpan(tigteic subeffebn.

Die y24.5rag. Sebilrees aud dem jenigen/der ctivas ohn Gee
faf: auff die Kemer oder Ericchen fFoffet/mit denfelbigen ju
eflen/ober fie sunriiifen?

Antivort. Dic gemeyne Grufibarkeic/bacber Pers anEeinem Devverbotet)
von welcher gefcbziben fEche : YWarnn jbe evwete Srennd allein geidffer /was chiic jbs
fiiveeefflichs 7 Thun nidst dieDeyden folches andh? Was aber das aire(fen bes %:1",’;5,;
lange / baben wir cin Befelch Sefi A poffela,baf wir vns darnon enthalees follen/ Chaft/ i vad
dacralfo fpriche: Jdb babeudy in cinem Biieff qefchaibers/daf ibemitden Darern a9 9en
nichas fole sufchaffennbaBen/daf meyne idh gatniche von den Durern difer et/ h.a}:ﬁ':;;;.'m
ober von den Grigigen/oder voi ben Raubern/ober von den Gopendicniern e, 105,
o fich aber jemand cinen Bruder neiten [8(Fvndiff cin Durerjoder cin Geigiqer/
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848 Defi H. Bafilij Summen Eiivplich begriffen/
obercin AEbter der Bilbern /oder cin Scbelecr/odercin EE?jizu|'1"¢1'mhn::-:i|mIt
mit demfelbigen follee jh nidyt effem. they

Dieyzs.5rag. Soll auch def jenigen Werek/dem folchesstmg.
richen befolben/er aberaufferdef Oberfien Vergunffony By,
lignngiwider oo whee Dag fiiraefdinibne Sebote banveltian yy
anffgenommen wecben?
Antivort. Fhm felberceroas sume(fen/iff Goredem Berten gang pup
_ miffallig/es gebisrevnd nust and) denen nic / weldyedas Band Def Sridens x
Zin 1:&_5;:11_12 balten begeten. Do abereiner bdf vnnd balfftarziag feyn wurde/if bt
o eeat . manjbm daffelbig erct gans onnd gar verbicre/dann :rhiltbqs@;bm:f
aufwasten.  prigens niche /deralfo gefprochen: Linjeder bleib bey dem/darsn et bernffunif,
1-Eere gomyder noch beffriger gefchaiBen bat/nemlich: Seydeniche sy garEIuEuna,w
Qem.jg.  fonderhabteine recheen Verfiand/nad) dem Gorr jedwederm Die 25 bef Gl
bens aufigecheylehar.

Dic)26.5rag. Wiefoll oder Fan fich jemand von der Wolluityn
feit der Speifi enthaltens :

Dntivott. Yanner fich die DVernunffe/als cin §ibzerin b Cyterinialiy 4

snnuslichen vnd norwendigen Dinge/ fic [cyn licblid) oder vnlicblidy b
bewegen LAfE.

Die)27.5rag. Etlichfagenes fen vnmdglich/vag fichder SRenfd
voin Jort¢hthalten Finde?

DAntivore. O8es fhon mdglich war/dak cin Rriegfmann vo: borJugn
defi Rénigs sdnenchite/fo mddheen wirvna doch difes Ewermpels nidtsfbel§
ﬁ;;{ﬁ?ﬁ, fetr: Dans wann das Anfchavoen cines @Aen(chers/fo vns der Llatuenad dic/
geBegicven  aber doch feiner Wirdigkeie balber vil baber ift/vna von folder gtiminige S
gémen/inBes yweqnuff absendyt/wie vil mebz foll 0if befcheben /wann einer bedend/daf Gutt
ot sbeeat’ cin 2Eeforfcres vrind Anfchawer derjnnerliden Begirdenift:Dann Gorr/wilde
Wi/ eadtbn  die Dergen vnd Iicren crgriinder /thut dic beymliche Gebanconder Seelensvl

afide  Elarlidyer anfchawen/weder ein ¥denfdy das feni /(o jbm fiit/vinb ade Jugen
achalten wivdr.

Die)23.5rag. Sojemand die SRfFigteit vber foine Krifitersel
gen that/alfo daf auch durch jhn das fiirgefchribne Gibott vbis
fabren tourde/ foll man jhn foldies qefatien?

Antivot. Das Sragffuck ifF meines Bedunctens nit cgentlicy vnb grinh
ﬁﬁg‘;’;}f‘f lich genug dargethan/dann die ADA(figEeie fFebe nitin dem/daf fich femandsran
Reit ficbr. Lo vnsimblicher/oberflii(figer Speif enchalre/bardurdy biwmrﬂ“l‘d?‘{"maw

den Apoffel verdamBre Begird sueffen erwecke wirde, fonder bqswuuymn;?]’
| len/cinvdllige Abereccung befchebe/MDas fidy aber derjenig.fo auf g T/
von derm Gebott def Dertn abweycbr/subefabzenbab /iff offenbar auﬁbﬂﬂ:ﬁ’“
Eidz frolifhen Spruch/dacer fage: it thaten den Willen def Sleifde vand vt
nunffe/vndwaren von latur Rinder def Soins.

Die 120.8rag. Wann einer vil fafiet/ond diegemeyne Epelfut
Den ‘Bridern nicht erontden Ean:Welches anf den jiwepen gebiire i
guceedhlen/nemblichimit den Briltvern gufaffenonnd alfsann mit
jbnen dicqemenne Speif sunemmenioder fidh nef vber
mdffigen Faffens hatber ¢ anberee Soft

juaebrauchen? % e (000
ABje vub tvars Dnttvost. Dic Seitober Gelegenbeit defi Saffens/[oll nict In cincé i
b SUTE Sern YOilEiir fcbn /fonidetn auf Tlotwendigkeit deren Ding/ f¢§"_""‘b“;“
Hawrpg. ligheie gebdzig/angeffelle werden/wie wir foldes anff den (Ecrcbrd)!.f-?r o
Phimsge  fiel/ond von dem an(feewsbleen Piopheten Danid sucrleenen habeni o

o
Diess
o

Nntive

’Fmdlbtf'
ot it
silillen f

o s frgeno

banand
regs a0

Ditxs)
[

Yntioe
Iy /i
dmmdlle/
finan/ Da
bn bt

e febs

Ql'rll

BT
idye wollE:
thie ibn/w
Bamta d

fdbff souet
it ey
malnmasy
kn anfthey
Dy

In
kel
el

Die)

BT
it/ auch
wbifin

Dits

Yty
b
idy
ety
Mg

b
Eﬁﬂm




P P - PR

ﬁiﬁw
’i“e"ﬂfmg ond auff Srag ond Antuost gefiellt. 849
jemtand folcber Geftalle faffee/wirbe er audh dic Gab vnd Guabdempfaben/daf e
:rfﬂbﬂlfo{  [oldyes vollbzingen mag/dann Gote/der vnie biff verfprochen b.?m[f gerteT.
Bﬂsﬂmm&. Diej50.5rag. Wi gebiir't fich sufaffen/wann dic Noteurfeder
g @ otefetigheit olches erfordert  foll es auf Jwang oder gutiwiliis
d ger i befchehen?
E:hnhmﬁ Ontivort. Seytemal der er: fpriche: Selig feynd bie/fo bungert vnd biirs Matchs.
"h“ﬁﬁmw fiecnach der Gevechrigheir/iffes aefdbzlich/waiidas jenig/fo suder Gortfeligkeir 11‘3: E':.fifﬂlﬂ?e 4

diener/niche micrechrem Lenffonnd 1Eyfer befhiche : Demnad bat der/fo niche v nid};‘.mﬁ
Broang bejcher

8 ernem
fjm:lzw mie Willen faffet/fein Seraff sugewarten : Das Saffen aber/fo su norwendiger =8
Deit Darygg, F:i: fiirgenommen wirde/if gar niche vberfliiffig/feytemal der 0. Apefiel Pavs ™
Ehidhesy "ﬁ ng/von andern feinen [Blichen Thaten/vns damit cgnﬁclz: sugeben/dafjelBig Eeis 2. Coyy
’bwﬂ‘"ﬂ%& neswegs aufifchlic(en thur/da v fpriche: In vilfalcigem Saffen/tc.
Dicy31.5rag. Thutaud derjenigrecht/fo fich nicht an gemenner

ﬂﬂbbﬂm* Speifi ver Bruder benigen (dfF/fondern ctivas anbers begert?
1t ' i Ontivot. Die Begirdnachder Speif inn gemeyn/iff wider den gdeelichen Dates.o.
ISEM“%' Befelch dierweil dev Perz gefprochen: Jhefolemic trachten/wasfhe ¢ffen vndroring 'T:;I:&lez;ﬂ
o oderonllen EC1 vodllet/nodyderowegen forgfalrig feyn:0Ond bendenody was cvfchidctlichers i "I;Lmﬁ

binan,/Dann nad difem allem/ pride ce/eradren dic Deyben/ Jedoch gehder e bieleibliche
i ; | dem Dberfien su/dasienig mit Sleif suerffateen/da gefdbiiben fiche: Vnd es wurd Sf,‘;’" -
a:?f Nﬁﬁﬂhl cnem fedwedern/fo vil cr bediirffrig war/aufigerheyle.

Die)52.Frag. Wann ciner fprichivas iff mir fehadlich/ vnnd

3"?5'““ trawict/wann jhm fonft nichts gegeben 1wIdE + Wi fehee
Difes 2 s s mit pemfelbigen?
fovns b Antivost. Dicranf cefdbeiner/daf cin folderinder PoffnungRasari/nody Dan dterfiz

o nRES pyiche vollEommen iff/aud dieLich deffenigen niche ceBennt / welchem die Sorg i tieSaa
SR pBer: jhn/ond alle Denfdben durchauf vererarot vud befolben iff/jebod innciney {.E-_Z':f:.:'if;::
gitbn A Summa darnon surcden/fo gebiive Ecinern/dasnualich ober [chablich /von jhm fane Brltbee
ZQF@W felbfEsuureheylen/fondern dem Oberflen/det cinemieden/was fbm guriff/suuers "
fo jbmfiamils o:dnen weyfE/der aud fiirnemlid) anff die Srudybarkeirder Seclen [havor:iady2

malnwas su def Leibs Yloreur(fe diener/gleicher Oaffen nad) dem adteliche Wils
ffﬁﬁﬂ'fﬁtﬁ- len aufitheylen vub verwaleen thut.
chribmeld | Di¢ 155.5r0g. Wie/wann einerder Speifi halber cin Se-
iffatten? ! murmel anfachts
ettt ntivott. Db difem fdhrocbe das Vatheyl der fenigen/foin der Wisften ger
in e e murmelt baben. Dann der Apoftel fpriche alfo : WDurmlernit/wie ctlich auf;jbﬁm )-Coigo.
gemurmele/vnd von detm DVerderber vmbEommen feynd. :

it

:rxfonwﬂ:;'; Dic )54 Srag. Wie/wann ciner anf Jomdagjenig/fosu notwen

E’imﬁ‘z vigem Brauch gehdrg/nicht anncmrnen woltes .1
ab/iff Olntiport, Lin folderiff wirdig/daf et bernad daffelbig/ob ev¢s fhot bez

e b‘ﬁﬂ‘w# geree/anch niche cmpfabe/bif der Dber(E genuglamBlicy erkenne/baf e von iz f;ﬂ‘m‘f@“

~ nenbfen Affecten vnd Begirden gebeyler fey.
g D¢ 35, Srag. Soll aud ein Kreancer ctiwag vber dic gemeyne

brﬂswmﬂfﬁ Eiptif begerens
-II%W Antioort. Yann et fein Suche vnnd Reancheie/in Doffaung von Gott
F'j{_ p dieBelobnung suempfaben/gedulder/fo davf et bey den enfebe Eein Croft nodh i
: rgenlichEeit fucben/fonder foll fich allein auff die Wideeleguna/fo ihmievor dein ner Buanctbeit

o/fl g Deen sugefage/vertrdfien/ond wiffen/daf e fiir fein ADh b Arbeye/dic Bes exseigen foll.
my s et lobnung/ond fiie alle Angft vad Lot / von bem giteigen Gote/eincn warbaffeen
n DTS Rreoft empfaben wirde:Dem Oberfien aber/(o su dem vevordmer ifE/Daf cv difin

T P

:Lﬁji’ﬁﬁ & Spioad erfiille (es word cinem jedwedern [ciner Yioteueffe nach avfgerheyler)
I ar Y
fiehe

g e e e

i e e e L2
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850 Defi H. Bafilij Summen ki PBLIch Begriffen)
ficbreasu/daf er alle vnd jede Rrandien/fleiffighlich befu s
tige Sirfchungrhi, i ; d?‘a"ﬂubibmm%
Dic)36.5vag. ST e alle Briaver/sur Jcit veg Wosgens
bepfammen fepn/ond was foll gegen dem fiirgenommen msrb::n g
aufbleibtivnd erfinach dem Effen fompe g
Dntivort. Wanner cewan an einem Dt /cin notwendigs Gefi
tidhten bac/vnnd fich def E(fens verfaumbe/darnmb dafer derm Biefeldyy,
gennadbfene devalfo gefprochen: Th: Bukbder/cinjcder bleibindem;, hﬁhi!
sucrbernffen iff/fo follfbm der Hberfidem das gemeyn Aufff; elmg“m?
fleiffiger Verboz vnd Leforfbung/foldies verseiben /wany ep alnrmu;;
menmogen/vnd fid nidbt dargn gefozberehar/follex qlsefnfaulmmh h“
ger/bif auff bic beffimBre Seund/bef morgigen Tags vngeeffen blebe, g

Diey57.5rag. 3fF e8 auch gut/wann ciner ben jhm felse
S fervift/ fich einjeiclang von Speif vnd Tranct g?un!ﬁaitnwmrm
newo. Dieweil der Iderzgefage: Jeb bin nicyt Eommen me
fondernden illen defy jenigen /der midy gefande bat/ *“""'H”;’?‘:’I‘!}ﬁﬁ
Datheyl/ das auf cignem Willen befchiche / gefdbalic /weldyes audy b
Danid gewn(f/vnnd derowegen gefprochen bat: Jdb bab Sefchworen/ably

Senrficht
o
b fack
b e

mie befchloffen/dic Geridpe deiner Gerecbtigleic/vunbd nidt meinm dgnalfs | bordyons

lensubaleen.
Diey38.5rag. 3 auchven Brfidern ju defiatten/ Daf elerny

dann deeander/nach cignen SuebeduncEen/fafien ober
toadhen mdae?

: Antivort. Dieweil der Ders gefage: Jcbbin von Ditnmmsel Fommenide
meinenYillen/ fondern den Willen def Vateers/der mich gefande bac/sunallbins
gen/foift alles/was auff cignem Millen befchiche/gleicywol defifenigébeeesthoy
cigen/aBet dod) frembd von der wabten Gorrfeligheit/ vnnd befhalben subejo
gen/ee mitfvon dem Beran/feiner That balber/bifec Yozt anbhdson: Sein bwan
dungiff vber dich/vnd du witdfE ibn beberfdhe. Yo aber ciner audindem Gteny
miehz danndicantn leyffen/ond fiesuiiBerwinden Begeren wurd/fowd folbescn
Lafter/das voneytler Lhe entfpringe/weldbes nach Anseigigde Apofids Davk
verboteen iff/da ev fage : YDir dosffen vis felberniche cinmifhen/odee den jenign
vergleichen/diefich felber loBen. Derowegen geBiive vns den dgnen Willan
dic eyrel £Eh1/daf wir vis vber cinanbder erbeben woled/ fabrnsulafen/vnbdn
<Apoftel Paulo sugehorchen/der vusvermabmerond [priche: The elfec bty
cket/odet thitefonfi was jbz wale/fo thite es alles su Gorres £ht: Dann deeand
vnd diceytel Ebe/vnd bieeigen Wolgefdlligheit/ ey weit von dest abgeiader
dic cinen ehtlichen vnd eedlichen Ramp(f subdmp(fen Bogeven. Daruiifagt Pt
lus bifweilen:Laffee vns nidbe eytler Ehi Begivig feyn:Bifweilen/wann fidae
bebumcken lAfE/ex ey sanckifch/fo iff das bey vns /vnb Bey den Ritdyen Goteis
diec Gewonbeit. Dnd anderfiwo : Wit ollé vis felBer nidye gefallen/vnd nodidh
tiger/dant Cheiffus bat fhm [elbfF andy nidhe gefallen, So abet it e vermat!
es foll fhm ein fchwoeveve Bised mit faffen /wadyen/oder inandern Dingeaif

ften/foll vuech legpe werden/seig ev foldyes difen an,/diedas gemeyn chimmt;nu-:mnhm bt

Die Bediber
nichis flivges
Rt e
Tene

vhind melde die Vefach/warumb er cines [thwerern Lafts noteiieffig feye/ b
was jbm von demfelbigen suthun befolben witde/def mag e fich balren : Yom
was sut Lotwendigleic gebdtiq/muf offtcemaln anff cin anbere v forki
Y0¢if befcbeben.
Dicyzo.5rag. Wirbtons u il faffen aufferleat/fo werdenith
fehwach vnd verdioffen/vnfer Werek unoltbringen : Was gebire firh
dannchanehunivas Werck vinb des Faffens millen guunderfafen /v
oas Fafien von bef Werels woegen guuerfanmen? o

Fominen/
| anch fef
bty
I e
biffiee, ot
infiinee &
Ioflide i
firidaf e
jain/ged
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dambe e
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i anff Srag oud Antivortgefiellt. 85) o
Srithras mag

y“ ﬁﬂ{‘!f. mﬂﬁ sﬂﬂﬂ" vHHD das -’-flfmf'ro“ nady recheck {igﬂ:f[ifh(l' mﬂﬁ ond qedingbes
Serwabien Gotrfelighaie befcheben/alfo/wo das Gebote Gortes/das wﬂ'cn VOM Safteu befcie
M8 rne crfordert/dahwir folches vollbzingen: Enrgegen/woes aud ein simblichs benfell.

B sEffen/su Rraffoond Sedrctung defiLlcibs vergunnt/daf wit die Gaben Gorres
nicffern/nicht als dicBefraffi 54:n;fanb:mnlsbiei’trstytcr ﬁol:tﬁjhﬂnn it _|fr|'4
e Befelch defi Apoffels Panli nachEommen/dacr fftg: : Jba effer ober tring
detsober thite fonff wasibz wéle/foehiires alles suder AEpr Bottes.
Di¢ 140.8rag. Sofich cinervon febdavtichemongefundem Effen
nicht enthile/fondern durch vhermdfiae Speif/ mit KrancEheit be:
{apent toirde/ {oll man aud vemfelbigen f ber Giebiir nady/ in feinee
Srancfheit aufiwarten?
. Ontivot. DieVnmiffighecifiein offenbare Siind/vnd dex Sber(t foll fich
- innallweg Beﬂciﬂ'm,‘bifcs ﬂnftﬂ: aufisurenten: Dannwann vns der gitig Gore Jn Anfuwars
amscigen wil/was die Vnma(jigeic fux cin merctliche Dbel fey/fo [AfF e die Keek e
© offtermalndurch bicDing/fo denLeiB verlemen/mic derSuche/dicanf dem Vbets fotivie Serl
fluﬁcn:ﬁchng:plngtwctbmmb fie villeicht burd:bicldblic_t:r Rranctheit/diejhs nit verfambs
B uf Vnma(figEdr wiberfabien/su hies cighen Schaden ExEanntnnf Eommen/ werder.
L pndib: Leben in Judeond FTiditerkeit versehien mochee, Febodb foiftes billich/
pnd menfcblicher Girigheitnicht 30wid er/daf i den fenigen /die fhre Leiber/
durd vnsimbliche E{fen vid Teincken verffout baben /auff das bildeft su Dilf
* Eormmen /vnd foldhes niche obn Gefabt/ fondet mitgutemDicheylond Vet fland/
gtﬁaﬂmm auch fleifficer Bey forg verrichten/Damit nidhe nue dem LB Siirfchung aechan/
ndmiane prnd entgegen dic Seel verfaumbe vnd nidbe gebeylet werde. Demnady/wann fez
mand veemerche,/daf cin folcher/dutch die Anfwarcung leiblidher Rranctheit ges
ibﬂlhimndh! beffere/vnb in feiner Triibfal/aud an(f fein verderbre Seel Achrung gibe/foll fhm
Y in feiner Schwadsbeir il vind Beyffand gefcheben : Tann er aber allcindie
& LiBliche il annemmen /vhnd entgegen [cin Seel verfaumenwolre/foift es Befz
ot fer/daf e fein Rrandheir/dicerjbm felberdnrdy Dnotdnung vber den 1Dalf ges
{‘mlw soger/gedulde/bifi Daf er mitler Seit/ fich [elber/vnd dieewige Peyn erbennenlers
s abar niet /ond dic Gefundheit der Seclen sucrlangen bernlich begerer: Dann [o wiv ges
; WS nreheyle/octden wit vor P2erin 5:3iicbtf5r/auﬂbﬁ[;wiuuil: der Yele niche vers 5. €alge
COUATREE b ambe werben.

gﬁm”h_ " Dic 141, Srag. Sollen audh dieSrembden/oder etlich auf den

¢t s dagele Brideen/wann ficvon jhrem cianen beflimbten Ort abtrettci/

oalic ;M' inpen 2Werctidtren qefunden werben?

oitd ﬁ#liﬂﬂ:}ﬁ Ontivort. Ycdder/ anfigenommenidef jenigen Dem das Aofffehen det A2 Seraff verjes
aw beyrer/vnd die Auficheylungber AvBeyt befolbensan cinemn folchen Dt evqriffers Mae/fotm

crndh 1l wirde der follals ein'Derfidret ber guten Didnung/feinen gewsbnlidhen vhd et {:ﬂi’fﬁ:&f?

éffﬂs‘ﬂm lanbren Aufgang/nidemeb: vollbiingen/fondern an cinem verotdncten,/vnd su

tonBipedane der Seraff befFelleen Dextlein figen/audy cenftlicher vand fleiffiger /dbann cr sus

el o uo: gethan/ fein Arbeyt dafelbft versidyten/Biff er das Gebote def beiligen Apos 5. conip.g.

::fd‘;m gclqj;:alrcltlcl'llc:fba et fage : Einjeder bleib inn difern Stand/davsu er bernfs
Goabeiaath 1

E::;,E:,miq Dic 142.5rag. Sollen audhdic HandivercEseut/ein Arbent/ohn

B i bic’u&tl?ﬂllg,lll:gbrﬂjrm’gm;h:mer'fE*n:g Vertrawt iff/von je-

1 ﬁﬁﬁmﬁi mandan !.‘I'ID\‘Hl-ﬂ‘IT{I'Hl'IiEN!'

'béﬁﬂﬂﬂ"m:l E [n; 1o0M. ?3“; ! lh;”ﬁ%‘”"lé“’ldd?f“ dasY0erdt anfiqibe/als der/fo ¢s ans
by nimbe/feyn dem Dicheyldef Dicbfials/gleichfifals auc def Laffers/dbas ged
auffda ke ten Dich{Fal verhale vnderworffen. lelehpf pLaficrs/das gedacys
fatgiid e 1 43.5rag. Wieonndwelcher SRaffen/folfen die Werctfent

g 0% anff 1h2en Werckgeua/der ihnen vertrdwlich vherantivert woss

':nguunmﬂﬂ'“ ben/Sorg vino Achrung geben2

o ' DAnt=




852 Defi . Bafilii Summen/Eiiralich begrifen

Antwot, Lefilich/als anffein Ding/daf Gote felbes Verlobronhy,
cheniff: Nlachmaln/als auff cin Riiffung/obnweldye fiefhs [eyulbige pnypass
rende ArBeyt nidhe verticheen mogen. e

Dic 144.5rag. Wie/mwann ciner ctivas auf Hinld
ren/ober durch Vevachtung mifbrauchen thut

et oerfo

¢

ntivort. YOer ficdh deffelben mifbzandye/ foll ala et Rivdyentanha e
aber cewas verlenre/als cin Anfanger vand Vifddice def lim‘mﬂubw.!m

theylet werden : Seytemal allessomal Gote dem Persen

Betiff.

verfpzodien v piy

Die 145.Seag. Wic/wann jhim einer fikr fich felbs einen Bog
geug gucignet/ond fich deffelbigen gebrauchet
AAntwoit, Difer foll das Vatheyl cines Sredhen viud Dngehosfame o
Dann folcbes gebdet dem Anfifpender su/weldyem die Sorg fisrnanbliy ey
legevnd befolbeniff.

Dic 146, Want im Sahl der Not/der Oberfi difen oder jeney
Wierckyeug von cinern begeret/onnd jhim foldhs
gerfagt rourde?

QAntivot. YOet fidy vnd feine Glider/andern su queem/inde Lidddhe
ren Chiiffi barfFreckee /wie Ean oder mag fich derfelbig dem Dberffen/midmie

ganpe Werdseng verevawe iff/suwider vid encgegen fenen:’

Die 147.5rag. Sojemand def Kochs/ Kellers/oderfonf einae
ers Ampt ixdat/onnd ju dem Pfalmengefana/oder Gebect nidye
eyletiehuee derfelbig feiner Seelen einen Schaben vnndMady
thenl sufiigen?
Dlntivot. Linjeder follin feimem Yevrck vrd Ampe/als cin Glid def Lot/
feits befondere Regel vnd Hidnungbalten: Difer empfadhe andy Scaden e
feinem Befolbenem Dienft binld(figift:Yer cs aBer mit der gangen Budafbaft
whgerrewlich meyner/der hatnod gro(j cre Gefabi subeftchn, Demmac fogebint
fich im Gemite suctfillen/was gefchriben fichet/nemblich: Singet vnnd plallicret
dem Persnin ewien Deven: Wann aber ein foldher fdyon nideleblich bey denans
dernerfdeinet/foll erdefbalbenniche genrtheyle werden/feyeamalervollbsing/
was Danlus fage: Linfeder waree dem aufi/darsu e beruffunif. “Jcbody wil ins
folchen geBiiven/fich inallweg sunerbitten/wann er/wic andeceDuider/ jindGe
febaffesu bequemer vand rechrer Jeit versichren Ean/daf crmmtfmmﬁ"i;
Siitwort babe/damit e niemand drgere/noch jhm felBer pas Vathesl/fo vhe
Saulenvnd Dinliffigen gefille/anff den Dalf lade.
Dic 148.5rag. Wicferserfivect fich die SRacht vnd der Gruk
vefi jenigen/fo das Kellerampt suucrwalten fatd
Dntivot. Lrflich/daf er/fovilden betrifFe, et jm difes mptasfols)

Bybefg.

1. ory.

vnd darinnen alle@af vnd Didnung befolben bat/an den Perin I'iii!ﬂﬂ‘ﬁ |
der alfo gefprochen: Icb Ean von mir felber nidyes thun:Darnacd/dafi e "r"g
jenigen/dic et snucrforgenbat/fbt gebiitliche I"Iotrurﬁt_'r::;ﬁt_htylc.a."::ir;:nﬁ
gefchriben : Einemn feden ward mirgerheyle/fo il e i&.:twrﬁ':rg't:wnn»b !
fen follen fich anch die andern balten/fo ecliche Lmpter sunerfchen habe

Die 149.5rag. Wasifi die Straff def jenigen Spaufébaltfriﬁﬂ
cemas auf Sigenfinnigbeie/oder nach Anfehung der Perfonen Eﬁf“*‘v— :
: Nutivoit. Seyremal dev Apoftel Panlus gebent/dafi wir mm;?it_‘uﬁ‘ﬂ'
3. Caatneh. 3y, Wegnuf vufere cignen Gemiits thun follé/bifweilen fpriche: o 'rt':??ﬁ:ﬂ :
sancken bat/foift weber Bey vns /nodh bey der Rirdyen Gotres 01 ch rn:b"*‘F
Demnadh gebiive fich/cinen foldyen von der Rirchen Gorres absufonden

e i
et fich Be(feers vnd bekchienthur. Jedody muf mir gutcm Ditheyl p.ublttg“ o

Foban.s'.

Rlcten. 2.
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mfd&m : oid auff Sraa ond Antwort geffellt. 853
d}‘tﬂllh'w Eiinbige rootde/mwarsu einjeder gefbicke vnd tauglich /was fbhm audh fiit cin Ampe
= suucerrawen oy /damitniche dicfenigen/ fo cinems was befelben/als dic vngeredyz
mﬁ%u o tenDanfbaleer/fo weber auff dic Seclen der Gdenfhen/nodh anff die Geboredef
m Deringebiivliche Adbeung geben/verdampewerden/nod dife/fo den Befeldy ems

- pfangen/cinige bequeme Enefthuldigung fhrer Siinden fiirwendenmgen.

Lal : 4 S
mﬂ.m Die )50, Frag. Wann aber der erivalter Hinldffig/ vnnd don
deich M Bruber die Moccurffe niche mittheplers
i Antivort, Deffelbigen Seraff/iffauf den Woteen def Dersn offenbat/ba et
tﬁfb% fpriche : Gebt bin fhe Vermaledeyren indas ewig Sewe/welcbes dem Tevffel vund Nanbzs.
6 m ';Eum Englenbereyreriff : Dannic bin bungerig geweft/ond jb babe mid nide
Juidlidiy  fefpeifec/ich bin durffig gewefen/vnd fhz babe mich nicbe gerrancie/ vnd was mebs
NonbDnghs sers bernadh folge. Jrem/Derfluche fey einjeder/fodic Werck def Perzen vnerews pien. g6,
'blf-sﬂrl* lich versichret.

~ Dicrsn.Srag. Sebiirees auch dem/fo dienet / mit lauerinfer
-‘ﬁﬁﬂb}fmml‘ Stitfi guredens
3““]%[% Antiwort. Die Stif foll/nachdem esdie Llotenrffeder Subdzer crfordett/ wpgwomar

: - gefibee werben. TY(E bic Red gar su frwadh vand su beymlich/fo wirde ffecinem ferabieDed s
sugumihly ffillen Gedodf oder Bansilen verglichers/vndiff defbalben der Straff nidoe viwvirs ?,;;ﬁgi "
Big demOlofay diat. Thuse fic aber/wann nemlich der Jubdzer andh cin ficefame R ed wol bézen vid

genfegme — Deenemman Ean/ die Loceur(ft vherfchzeiten/fo wiedt cin Gefdhzey davauf /das
&mrﬂmmj billich suradlen iff : 128 fey bann Sady/daf ber Subdter eclicher dDaffentaub fey/

; L ond [hinbas Sditeyen/jbn darburdy/ale von bem Sdlaffauffsumuncern vorns
angiobeblsy s, thive. Dann folcres bat auch der Eers gethan/ wieder Luangeliffersdble vi

naRg fpriche: Jefus abet [hiyevnd fage : Werin midy glaube/der glaubenidyein mid), Toban. 3z

Ignbcm inden/bder mich gefande bat.

) A ; ;
73# ,;ﬁ Diersz2.Frag. Wann einer im tdglichen Kuchendicnfi/ ober feine
 mitbsgens e Krdffe avbepten thue / vand dardurch von feinem gewdhnlichen
Btﬁth : Weret celiche Tag abachalten wiror: Soll jhm andh ein foldcs Ampt
lin’&l ; aufferleat vnnd befolbien werden?
:?W o Antivot, Lsiffoben gemelde/daf der fenig/bom die gang Vevrwalenng viz ufleqligber

rbay s Regicrung vererawe,/die GeBoremir fleiffigem vi votbedachtem Vecheyl/warsn Empicr.
Pebil B cin jeder tauglich fey /ond was feine Rrafft exleiden Esnden,/qebers vnnd aufitheys
eebeufER g, Golle: Damsit ek nicoe bése/was gefchziben fEchet/der die Arbeyt su cinem Ges
t /e w bott madyet : Dem jenigen aber/der cinen Befel b empfiche/ifE dic Widersed Eeis
*"’bwff'wwﬁ nes wegs sugelaffens : Dann der Geborfant/foll fich bif anff denTod erfFrectern.
:F‘ Die r55.5rag. Wicfolldife Schivefrer/der dic Woll pertratotif/
5 htﬂd varthit handlen/ond auff die Arbeptenden Achiung aebens
 SRadin DAntiworf, Dermaffers / daf fic bedenck/die vererawte Woll / fey Gott e
el Eyersn verlobe vid sugehdtig/ diefelbigeand obn alles Gesdnct vud Anfehen der
eI Perforsen/onder dic Sdhweftern avficheyle/ond einer fedwedern fhae cigne Arbeye
ar/anba i quiFer(ege.

hund ) Dic154.5rag. Jfifein Befahrdarben/wann wenig Drdider/vis .

Pralm Jgs

:urffth i len Sehwefiern dienen follen/vnnd Not balberdabin getruns
rbehuﬁ"! W qen rocrdenibag fie fich voneinandee/jhr Arbeye gunoll-
pict s bringensfchenden milffend

i f)IUE'b{E Atrvoit. Yoann dicSorg/durdyden efclch deff Perren bekund(baffeer/

] " i Bnndnad dem gdcelichen Willen geatbeyt wirde/fo thut cines jedbwedern MWerck/

b e tach dem Wolgefallen Gottes reche/vnnd ordenlich beffehn/gleichfifale auds die

cbet @p& Ainfgeit/dieweil fcalle vndereinander eincrddrig/vnnd einetley gefinnee fiyn/

'}lll’“d’: ¥ Evaffeigblich befichn/sn Lrfiillun g defi Apoffolifhen Gebotrs /daDanlus Cotoga,
fedyet g [peidpe: Obidy fchon mirdemEeiB abwefend/foBinid doch mie

oo g vom Geiff gegenwaireig bey end.

;“"’my 't Cce Die




854

atih 24

Tatth. 12-

Drefs §. Vafilij Summen/Eilrklich begrizen)
Qe 155.8rag. Septemal ong/dic wiv nemblich den Kean o,

dem Spittal dienen/dic Schrifft jhren/als den Bedven e Here
B mic gerrimem J:)-:mtn st pfenen fwertabng: e Wa'lﬁll
Wit Yiig gcaen denjentacnhaleenider nicht als ein
Brirver befirndo wirdi2

Antivoit, Dieveil derberr gefiage: Lin jeder / (o den Willen Meishiy

Suaffberree lifchen Vaceers thut/derfelbigift mein Bruder/Schvoeffer vind Muttes e

pigen/io nid
warhaffre/fon
ber faliche L
Per feon.

oban. 8. :

1.Cong.

s Miha-
arg, L guieT
U fecr /L0
ober Demege
wufi{cyd

Satth.jo-

Dfalm. g1

Flom. 8.

Telcher T0af o £ :
fun tie@eraff Wwolgebiitt/wanmncenemblich von feinerm Va

dugebultd (o0 o b jhm [dhon das argneyen web thut

jenig/fo Eein B:uder iff/fondern in Siinden cv viffensonnd mic bif
rro%m wirde : Wer Siind ehuc/der iff cin ?.igcd;-t det Siinden: E?:lgi‘"‘t'ﬂ
den Dberffen vermabne vwerben /woferin er aberin bm[c[bigmurhqnli@mh
bleiBe/ foift das Vicheyl deff Derzn vberibn [bon crdffiet/daer alfo foridw: e
Rneche bleibe niche in dem Dauf. Jrem/Der Senreng bfﬁlpoﬂelspuu&'m
das Bsf von euch binweck/zc.Solcher Geffalle werdenmichr allein die gy
dicrien/von allemn JweyfFel exledige/fonder ¢8 mdgen fich aud) die Bedber gy
Tern 238 fen [elBfE verbiiren vnd bevabzen.
Dic 156.5rag. Sollder jenig/dem das Keller/ oder cin andas
Ampt befolhen/daffelbig jmmergu behalten/oder magan Weekfs
{ung vatinnen befchehen?

~ DAntivort. YWannciner gure Otdnunghile/onnd fcinen Dienfifdfionm
walter/fo e es vherfliiffig/oder vilmehz fhwer vnd gefdbzlidswan dnig
berang fiirgenommen wiorde: Docb ift vonndten/daf ercinen Bey fandheb e
fich allgemacdh deffelbigen Amprs vaderfabesdamic wirnitim SallberlTodub
deffelbigen Abgang /aDangel w110 Befchwernnfi leiden/vnd folgenbs amnen
Vngefehicten/durdh weldes Vnwiffenbeit/aller Sleif anffgchaben/and digon
Hidnung sereeenitvndserfpalen wirde/ wvbet cin foldyes Ampt fenenmif.

Dic157.5rag. INitwas Affect/Semde onnd Willen/foll i
@hott dicnen vnd was if derfelbig Affect/nidssme genannts
DAneiwor, Jeb adsresein guece Affece fey nidyes ander(f/meberninkiin
fiige/onerfdrctiche fey ffe vadonbewegliche Begird/ Gote st Gifallen/vabwa
e ourd cin embfige/onauffbétliche Befcbawung der gdeelidin aifiat v
Derslichcit/gleichifals anch durch gotefelige Gedandien/vuddurds i flere G
badbenuf der Wolrbaren /fo vhng von Gote widerfabten/ctlangt vind surega
brache/durdy weldse Ding alfdani der Seclen cingepflangewicde.Lich Gorerss
gansem deinicn Dernen /aufi allen deinen iir&ﬁti!rnbalaﬁgﬂhﬁm"t““mﬁ“
mmist/nach dem Epempel def fenigen/der alfo gefage: Wie rinhitfrhiﬂbﬂ"ﬁf
len Yafferbzonnen begeret /alfo bat mein Seel/ O Gote/ein Detlangennadi
Demnach follen wirmit ¢cinem foldyen Affece/Gemiie onp if}’fcrﬁﬁmmfm
dicnen/daf wit den Spinch deff Apoficls Pauli crfiallen/der alfo Iauw:l?.'l;: :
v von der Lich deff PDerin Chrifit abfdnderns Tritbfal ober YDibermirti o
der Verfolguna/oder Blo(fe/oder Gefabr/oder Sechwerey Pii was witd
bernach folge. s i
Dic 158.8rag. IRt was Affect/ Semuiepnd Herben/flld
vie Seraff exbulvend e
Antivort, Yieescinem Riancien/vnd devin Gefab I'f"“ﬁﬂ‘!"?“_
reer obet Arnt/gebey ["',“'_'h"' P
chmerren 30 bﬂz i
nige/ek
:?’ﬁ:fﬂﬂﬂ““w

/vnnd Bitcern 5
ormmef2ieB vd LErEantnufi deffe

doch foldhes alles durch vollE
fShnlich Verlangen/foernad de

vnb siidiger/auch durd) bas

mic Geduld cetragen. : 1
Dic 159.5rag. TWieift derjenig gefinnet/fo pber den/foelder

fErafft oitwirfch ond beeridbe wudts
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ond auff Srag ondAntwost gefiel(e. 85§
beEannt/vnd aibt dem jenigen niche Glauben/Der gefagtbat: Wer liebe/dex iich~

it auch flei(fia, eem) e thut fich von der Sruchbarkeit deffen abfondeen derals 4
?;ggte?;wdf:c:ﬂ gi)fr Gereche/wivemich inBarmbernigbcit fraffen vnd sudtigen. o

¢ citi folche mit qroffer S dade vnd Liacbeheylin derBius
g::};f:#f:ﬁ:yz?r::ltlrrbanb[rcﬁ'o in fof‘gf&ﬂl;igcrjezd}t]f&mpffm vid [freiten/von
gortfeliger Vbung absubalten pflegt. . w
Die 160.5rag. ISt was Affect vnd Legird folfen wwir den Drdy
bern dienen?
ntivoit. YTicanderff/dannalsob wir dem Pertn [clBfF dienecen/der alfo

gefagt:TDas bz cinem /auf difen meinen gevingffen Buidern bewifen /das habr jbe T

mit gethan: Damir aber difer Dienffredrr vollbradbe werde/fo gebiive fich/dafi dic
fenigen/fo de(felben genicffen/in allweg vecbreBedder feymDemnacdh follen die D4
bee(ien deffo mehz Achrung daranff geben/damic fienit als Licbhaber def Leibs/

L dem Bauch/ondder YWollufibarkcie dient/ fonder als Licbbaber Gotres vid Chiis

fii/durch die vollEofine Geduld /wieder 1. Job.dem Sathan su Schmady vund

L Bdand/fiirdef Dersn Rbum vnd Paeyf gebaleen wetden.

Dic 161, Frag. SNitwas Demut foll jemand von feinem Bru=
der cinen Dienft an onbd abffnenunens

Dntivot, Gleich wiccin Rnechevon feinem Deren die Dienfibarkeic ansus
neimen pflege/vnnd wic fich Pecrus von dem Deven Cheiffo/als e fom dicner/ers
sefqen char/auf weldem Epempel wivaud dic Gefabz der fenfgen,/dic jhnen nit
wollen dicnen laffen/sucelernen haben.

Dic j62.Srag. Weldher SFTaffen follen twir png vnder efnander [ichi?

OAntivoit. aicderLich/fovns S Eders bewifen vit gelernetbar/dacr fprichr:

'j LRicbeteuch vndereinander/aleich wicich euch aclicbec hab: Gedffere Lich hat nies
" mand/dann o et feinLeben fut (cine Steund dar(frede:ann vhs nun dasCeben

wind die Scel darsuffrecten gebiive/wic vil meht wirbdtes voundeen feyn/daf wir
einander quewillig dicnen/nidt alleinmenfblidyer TOei/ fonderntady bem 1oy
gefallen Gotres/wices cinem fedwedern gut vnd nuplid iff.
Dic)63.5rag. Wickan oder mag jemand der Liche gegen dem
TNichften theplhaffeig werdens
Antivot, Leflidy/waii cinerdas Gericbe vnd Vacheyl frcheer/fo vher die

: [fenigen ergeht/welche das Gebort defi Devin verachren Oer alfo gefprodhean : e
" dem Sobnnit glanbt/ber wirdbebasLebennic fehe/fonder ber o1 Gorres bleibe

oB jbm. Liadmaln/wannerdas cwig Leben mic Lenfi fudbe/dann fein Gebore iff
das ewiq DeBer:Das erft vnnd grof GeboreaBer: H{E difes : Lieh der Derinbeiten
Gote/auf gangem deinem Devsen/auf gangemn deinem Gennic /vnnd ank allen
beinen Reaffeen:Onddas andet ift dem gleich:Lieb deinen Liddb{len als bidh felz
ber. Jrem wanndee en(chin die Suffapffen def Devansutrectthegerer/beralfo
gefage: Lin nevo Gebore gibich etnch/daf bt ench vnder einander licher /aleich wic
ih ench gelicber bab. Seraner/wann ciner bey jm felBer alfo gebencke. iDac bifer ober
jence Bzuder vs gues gechan /o feyn wiv jm anch die menfhliche ober nariitliche
Licb/weldbe dic Deyden balten/suleyffen fchuldig/wicvns dee 1ers im Enanges
liolehzet /ba e fpriche:YDai ibz dic jeniqen licBet/fo ench binwiber lichen/was bafe
ibz fiix cinen Lobn daruont Daii audh die Siinder dife/von weldyen fie geliche wer-
denn/roiderumB sulicben pflegen. Dacvns aber jcmanbds VBels bewifen /fo qebiive
vis aud) dardurch graffeve Wolchaten erfolgen/su licben/wanmn wiv anderff dems
Deringlauben/der alfo gefprodren:Selig feyde jhe/wanneudy dieLenr (thmaben
ehb verfolgen/andy alles Dbelswider ench veden/vnd von melnet wegen auff cuch
liegen:Srewet euch/ond froloctee/dann ewer Lobn im Dimmeliff geof.

Dicjs4.Srag. Wasifi das: Vrthenletniche/fo werdet b nicht ge-
urtheple/Berdaiiie niche/ fo werdet jha micht verdarfies ;
Cce 4 Antwor.
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856 Def H.BDafilij Summen/EGralich begrifiey/ :
Matih7. Dfntivor, Dieweilder Ders an cinem .‘):r[p:ir};‘r:mtbrrltniu(mmlh Dit)
Johan.we yie qenrcheylt Ond bannencgegen gebeut vnd fagr;l‘_ud}t-:uiu rcd}:g;@m”a
MumasDer  pirdr onsdas Varheylen nit gans vd garabflage/fondet cin gebiclicayyy, | 0
gn‘,?m::ag D {chibim Geriche subaltennbefolben. nwelden 35"""',"""“'-‘5’”"1;@[ el |6 ﬂf_ﬂ_ih
Dethent 3=t i ebne er der 1. Apoffel Pauluslebten/dacr von difen/die in vnferin G | g3
Baauchen feof in D.Sdriffe nic anferiicklich begriffen febn/alfo vede:Was vthey|(Edaadol igdendt
TET:E nen Beuber, JremDavamb llciner denandern fclr:r:crniqm?;rhgmﬁw gy
Dingen aber/dic Gore miffallig feyn/thut cvdicfenigen/ fonic tichtenvcibger, | a0l
vib [clBs cinDatheyl fallen/in bu_m_tﬁ[’pndn: b ;maumlaa:lr mit demfgy, | 1R,
dasaber micdem Geift gegenwareia =|g.rbnls fdj!Ol: allesge gentietia Bojtlafay sg b
der geureheylet)baf nemblich der/[o cin foldbe That Begangen/in Bem Tamog f"”"'f";ﬂ
fers Deen Jofu Cheifficinewerer Derfamblung mie meinon Geiff/onbailg Nh‘%
Reraffc vnfers Dertn Jefu Eb:iﬁu;uqbcrgcbm wetbe bm‘: e“t_b‘lﬂa'ium'ﬂnbuj wm. I
Ben defi Sleifchs /auffdaf der Greift am Tag def Deran Cheifli felig werde, Dt
Demnady/wai cewasinvnferm Gwale fiehe/oder f‘-"“ﬁ”ffbﬁtsﬂwn&;m )
1 elbaffeig i /foller wit den Bruder defbalben nicvatheylen wicons danngluy Yt
afonnies ter Apoficl Paulus/vondifen Dingen/die wir lllfwtﬂcnfgctfrnggbnnrhm: e
S eichegke Derwegen foridyrec nicvo: der Seir/bifi baf b'cr DPer: ]:ombl:;w dleber andas t | e
7. Eotge bringt/wasin der Finffernverbotgen iff/gleichffals m;d}b:ci‘)crgmbuﬁ)@m‘ b
: offenbaten wirde. Die Vtheyl Gotres aber sunerebabigen r"ijnl?barlhg!ul!qh,-ﬂ fetyy
die vauermeyblich Moteurffe von vns ev fon/anffoaf nit ﬁuntg;ro ﬁ:;li'?'m!.” Dl
denJomGorrcavBer fich ct'wcd.-'c:i!;'s l'cg dan Snt}:;ba_}ﬁ;cimrmttbcm > umim
gleicher Thacebeffrice/ondderh nlbcbitb‘l'dfbﬂf [ cinen Bruder suricyronithetd %
Ot  foytemal der Pere fpriche:Rcif snuo: den Balden nf:ﬁ deinem ?Eugmnb.ql&:m Wi
{ibaw/wicdu andy den Sprey(fen/anf demAug bnncalﬁmb:rs,ubel?i. bl
Dicy65.Jrag. Warbey ife ciner suerFeiien/ob einer wider fe T frban
ber/der aefiindigt hat/auf gottlichem Cofer/oder auf gnnlr‘!!ﬂuegmm:f Ehienm
Sntsooit. YDaf ein jedliche Siind bey dem C!:‘Jml'dun Dife Bewwegnufictie Wﬂ]ltn:ﬁl
dee/daruon gefhiben fiche: Jcb bin vor beimm_ f.': _\'ﬁrl set ‘fmrlrmist’nm?gn;;fg Dt
!1?{1113:::'1?5 " Seind/baben deiner Rede verge(fen/[o iff ¢s gewifilich cin gorrlrdmﬁﬁ_r. jé 2 i
st il bicritien sue AufferBavwnngdef Glanbens/cin ﬂﬂlﬂtgct‘lﬁbﬁim :&lﬁfu[nu% e
f ”‘:t:::a.fn qebden:T0o aber difer Affectin hcr:(@,%ge!:n nit if/fo b“[‘wésbﬁ%fumsau Wt
iihen Bow. e Bewegnuf vngleich vnd vnbeftandig/es wirde a r!th it cltlm e
def wabien Gottsdienfis/ ond dertedbten @ott{‘:ltgl:i‘t‘terfu gt oL i
Die166.5rag. it wag ffect pnd “éegirfr:[;fcitfollmi?irn?:m, E;s:i;ﬂ
ver ons g dem WereE eincs gdeclichen Gicbotis nntrﬂbt}gfljﬂlfﬂ’!‘rlﬂl‘ i A ;,,;: i
OAntivot. Eben mit dem Affece/darinnen cin bungcrngsllil?:nﬁﬁ 5 @r::;
Saugammen/wan fie fhm die Speif davzey e/ folger. _jrsmfw:[; o [”g,
(i'}crs?d)fbcr fein Tiabiung fuche/dem jenigen /der il;-rrt 3u a‘“ﬁmréﬂ':rﬂﬁr By ﬁnn!
cBensalle ﬁerturgtgibr;gcbozd}c thut/odernoch vil mit rlr:e;)g I o f
Feget/vie  [eytemal das ewigLleBen/dem seitlichen weit fiiesufencn %’i % ::.’fﬂ'mali-' 12 m{.&‘,
Getare b (Horees/[pridhe dee Dert/ift das cwig Leben:Was aber im Sto Mol it
Poanguiclis o TIBiqift auch im Gebott Gotees/die Wirckung/oder die Vo ‘:)a:lt;m;btr s | bl
;‘:?::g ez abermaln fpriche:@dein Speifift/daf ich den Willen bef o ;;:gj
- gefande bat/vollbiinge. : P fh
i Dic 167 Srag. Wie muf cin Steel gefralltct foyn/dievinds i ﬂg{m
fich im Wierek over Ghefchdffe Giotees guvbens echinit® T
Dfaln. 318, Antivot. Iicdie Scel def icnigm;bq:a!l‘o S‘TP“"’”’L’,“:M, arn fee! | ey
Laun fih e gyoiny Gotr/vnd wasiff mein Davf/daf dumic gelicbet I}aﬂ;l 'g:iidlrfg!ﬁ abf | Wicing
ﬁ;[r::.';,,'h fiille/voas gefchiben fEche: Wi fagen dem Dern ﬁ)ﬁnd‘zbngwﬂkmg il ol hm—m
WecaGets 3um Lrbebeyldef Deiligen imLieche/audy celdfer auf; demn " oy
wSBh omdvnsindas Aeidy def Sobne/feincr Lich verfinthar. ¥
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pid auff Srag oud Dntiwss gefiellt. 357
Dicy6a.Jrag. SNitwas Affect pnd Semive/foll cin BDruder die
Klepder/Schuch vnd anders devaleichen annemmens

DAntivot. Seyn fiejbm grdfjer oderEleirer/dann fein Statur vud Propos
tionerfordert/fo mag et foldes/der Lotenrffenach/ mit gebiivender Demuc ans
scigem:Fandter aber der Fugbatkeit balber/ober darumb daf fienic new feynd/
fogebenct eranden Sprad) defi Devinsder alfo lantet: Fa iff nit cinfcbct:a'}mfdj atth. 0.
ingemmeyn/fonder cinfedlicher Taglobner ober Arbeyrer, feiner Speiff wirdig/vir ﬁ:ﬁ?‘:{' L
exfor(ch fich felber/ob ex anch nach den Gebotren/vnd nach den Verbey fungf Gots 4y porre
tes cewas gearbeytbabe Alfdann wirdeer niches weiters begeren/fonder das jes segenfelion.
nig/feibm qegeben woiben /als cin Ding/das jbm avffer feincs Verdienfis widers
fabsen/mit Dandbarbeit annemimen/vnd mit embfiger Sorg Bewwabien : Dann
was wir oben von der Speifi ober Liabiung geredr/das follen wiv als cin Regel/
inallen Steacken/[o den Leib norwendigklich berreffen/ flciffig Bebaleen.

Die 169.8rag. Wann dem jiingern Bruder befolhen woirdt/ dafi er
den dteern ehren vad vnderwenfen foll/wicmuf er fich daru fohickens

Antivost. Als derjeniq/welcher feinen Dicenft/mach dem Befelch def Deren
verzidbe/ i fich wol fise chawe/daf cedem nicindas Vicbeyl falle/der alfo gefpros
chen: Devfludie fey cin feder)/fo dieYWerek def Previn vuerewlich thut/darnebeandy atth. yo.
bebiitfam iff/auffoafi cenit anf Doffare vnd Vbermuc von demSathan gericyrer 2om 8-
werbe.

Diej7o.5rag. Sollen swir auff den/der vil; ond auff den/der fwes

nig aues thut/cin gleiche Sorg ond Achtung gebens
2ntivoet. Was der Dervin Vergebung der Siindé fiie ein Vatheyl gefille/

bact fage: Jrwerden vil Siind vergeben/ dann fiehat vil gelicht/wem aber wenig Lue.».
nacdbgelaffen wirde/derlicbe wenig. Jrem/was der: Apofel vonden Llciffen ges St v Dells
febriben/da cr fpriche:Dic 2Elriffen/fo der Gemeyn wol vorfiebn /feynd swy facher E:‘I':';[:[I[lfl;ﬂ
Ebzenwirdig/Benorabbic/ o im WMozt vndinbder Eebmrbeyl:ifbuﬂ‘cibig achtich/ gdee.
inallen vnd jeden dergleidyen §allen/subaleen feyn. 1- Tfmet.5.

Die y7).5vag. Wann einer/der onrecht gethan/in Detribnuf fieht/
Daruimb dag jmein frdiicrer fiiraesogen wirde:IBas iff von pemfelbigen jubaleds
Antivost. Ein folder versdeh fich felber/daf v feiner Bofbeir balber vers
daiiciff/auf derEuangelifchen Gleichnufdader Pert sudenen/bic vHWwiE(h was 9. 20,
ren/Davnmb daf die ceffen micden legren cin gleicheBelobnung empfangen hies i Seocn/
ten/alfo fpiiche: J(Edein Augdarumb [chalchaffeig/daf ich fo gistig bin ¥ Auch iff st ilies
bas Vicheyl vber bife vid andere/durch dben Prophere Danid tréﬁnttibn ct [age: firgetegen
Einjeder gottlofer Schald /gilenidys vor dem Derin bie aber/fo fhn forcyren, PHI-IE
wirde ex preyfen,
Die 172, Frag. Nt was Forht/oder mit was vollformncr BVergivis
fung/ober mitivas Begird/werden wirdefi Leibs vnd Bluts & Briffi thenthafftiae
Antivort. Die Sotche lebst vns der Apoffel Paulus/da cv fpridie:10er varz E
witdig it/ vnd trincke/der nenffjm felberdas Geridbe/die vollEomine Dergwifung s
aber befchiche alfdann/wann wirden Wozren defi Deran glauben/der ge[prochen:
Dasif mein Leib/der fiix ench gegebf wirdt:Solbes thike sumeince Gedbddhrnufy
vannanch _Jobannes sunoz nic allein dic DerslichEeir def Wozts Besenge/fondern IR
aud die dd¢fchwerdung Cheifti Eldrlich dargethan bat/in demm cx fage:DaslDoze
ifE Sleifch wotden /vnd batinvns gewobnet/vnd wirbaben fein Der:lichEeit gefes
I_Jfllfrzlﬁ-bir DerzlichFeicdef Fingebotnen vom Vateer/voller Gnad vid Yarbeir,
JtemLoer Apoficl Paulus fchzeibr alfo: Weldver /ob ¢rwolin gotelicher GefFalle
wat/bat ees fiit Eeine Raub geachrer,Goregleidh stufevn/fonde fich [elBs cenidere T
vnd geringert/vnd die Geftalle cines Ruechra angenoriien/ift and worden/qleich
Wiceinanderer Adunfch/vnd anGeberden/als ein Gdenfd) exfundé bar fidy felber
cenidrigee/vnd ifE (dem Vateer) gehozfam worden bif udem Tod/fasndem Tod
Cce i ocf




z.Ceu.4

8¢ Defs 9. Dl Sumamen Fiivklich begriffey
ef Creures. YWann nundie el bifen vnd bCl‘g'-viﬁﬂcltmo:rcngiﬁubm "

swiliche doaicitde Chaiffi davanf exlerner/vi fich ab feine tie ﬁmm%l gy
tiakeic vnd Aufferffen Gebotfam verwunderten/daf cin foldyer madyei “h“"‘ﬁbi
5. Snig/dem Vateet biff sum Tobd fiir vnfer EchQ'icbm{'qmlcvif:rfut:?du- s
fic fchon dic Begirlich Licb/[o wol su Gorrdem Vareer/der ﬁiuéﬁtfg:ﬂm‘aglhd}; i
ver{chonet/fonder denfelbigen fise ve alle bingegebenbat/als su feinon it
nen Sobn /et demn Vatter bif sum Tod/vmb vnfer Seligkeicvnd Erlif
lenn/ B eborfam geley [fet hat/empfangen babe.Sic mag andy be"zﬁﬂdprau&
wol erdulden/weldier den Gefundenim Glaube/cin gur Gewiffen fﬂiﬂbﬂamhg;
Sibl ffecker/da cr fpriche: Dann dic Lich Cheifti cringe vns alfo/feytemal wieassp
das/focinet fiir alle geftotben /fic alle geffozben foyen/ vnnd er darumb ik
{fotBen daf bie/fo da leben/jnen felbf nic mebz lebets/fonber bem/der firefraoy
bers vid anfferffandeniff. Lin folde Begitd vnd Vosbereytung foll berjmigh
Benn/[o das Bror/ond den Reldh defi Deren suempfaben begerr.

Die 173.5rag. SRogen audy suder Seit def Vialmengefangslo

anbepm gefchicht/andere @efprich gehalten werdens

Mo, Gicnichren/wederallein durd dife/weldien die Sox/mihy

Regiment gurer Hdnung/vnd aebiirender Arbeyebefolben iff and niasbaf

vn Dann wannce die vnucemeydlich Tlotenrffeerfordere: L's foll andydas Gy

i e rechrer BebivefamEeit befcbeben/barncben aud das Dat/die gemepmo/

Danberfind fehyens/ein o nbereBeaird suerwecten: Demnady/war cinet die Ungered
Poc ER g (4
Serl cin THE

vor Rcucremvnd Ehicncbietung Beevadee werde/damic fich niemand davibeke

cder ftofle. Denandern aber allen/geBiive sufchoeigen: Dann wai s de g

Gefpradys/audh vi8denen/weldren dasYost sulehren vererawe if/dife s

beftebe/baf det crfE nic reden foll /oait einem andern crwas geoffenbartifeliod

smchs wirdr su ber Seitdef Pfalmegefangs/das fiill hweigen vilk vonnduadun.
Die 17 4.50ag. Wie foll eitrer mie heyblicher Degird/pidgeney

tern T illen/ dic B3eboit veff Hiern volibingens )

Mtwort. DicErfabinuf nuslider vnd licbicidir Ding/ifFdem (enfibe

von Tatar angebornjes pflegeaudy dic Doffnung bﬂ'ﬁ:lbigmji"ﬁﬁﬁl%@;ﬂ
£iabs

dyerelicher Teif baffeevnd verfludbe/vud fidy von aller Siindrepnigr(darbud

pecwillen 3uve lefch voie der LeiB von dee Rrandbeir/benLuffsuc(fen verlnet/viabber Spo

kes.

Pralm. j 8.

Eini. 6.

Febos ay =Ty = : - "
Sekesten B0k i D nwillen gewint/alfo aud dieSeclin

der GerechrighetGottes/fankwhg s

fabilifigwirdeidarneben fiie gewif bale/baf Gotres GeBortdasemigLebanift
dafi anch alleVerbey (fungen denen/dic dem Befeld) def Permnadiommat/§
wifi vnd warbaffe feynd/fo erlangt er dic Begivd vid YTeyqlichbir e enigen ¥
acfproden:Die Vatheyl defi Deren feynd billich vnd vedve lufibatlicoer baanbes
Gold/onddicks(iliche Geficin/and [iffer dani D dnigvnd Dénigwﬂbm-m
got Dein Diener:01d wee fie balt/dem voirdecin groffe Yibergeloung Q:FFJW»
Dic )75 Srag. Warauf erfeeinet pnd befindesfichdaf AT
bem Eebote befl Heraniden ‘Bauder lichen Joder nicht lichenthuts
eefilich i fcbete

o fllrife
A‘ilgr:l!:mﬁu‘
e Lich.

R THEN

Miateh.¢.

N ntwott. Dielich bat firnemlich swo Ligen(haffeii<
vud angefodten/wai dem jenigen /den wirlicbon/ein Dnfa

bl ;l:ﬁcbﬂﬂﬂwmﬁ‘

thue fie ab feiner Wolfabzr/cinberalide Srewd empfa
vher den Siindet trawzer/obweldem cin grewlide
fich entgegen vber den fromien erficwer/deffen Tlun

be. Demnady iffderfiigh
GefabalichEeit feomebit!
b Gewin prerteflidd

ift wicgefihriben ffcht:Soldhe bescngeand bcl‘l’tPoﬁdpmlI"ﬁ:

leider/fo babenalle Glider ein GDickiden(
vid wann cin Glid ber:lich gebalren wirdr(nach dem
Botees)fo frewen fidh alle Gliveemic bemfelbigen: e
ifE/Der verzath fich felber/daf e feinen Binder nodyni

(ot wegeber Kich/foin L
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¢ imit Difen Sinn it
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Die176.5rag. Wer feyn dieSeind / fowirs
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thatober voi Hergen ju lichan?Bnd wisife folcyes miglids?
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o1d auff Sragond Antmwortgefrellt. 250
Nutinolf. DicangeBorne Bigenfcbaffedef Seindeiff nichteanders /voeber
Sbaden sufirgen/onnd betrieglichen Aufffamsoricdeen. Demmach [a miag cinjes
berin germeyi dev einem [chadlich iftseigentlich aber derjenig fo fundiac/cin Seind
qenennetwerden/ dann fo vilanibmiff/begereceden Aenfbhen fauffmanchetley
YDcif viid YWeg/suncrlesen/ ond fEelle dem jenigen heymlich nach/ mie welchem et
suthun vad suftbaffen bas. Sytemal aber derddenfch vonLeib vind Seclifi sns
fammen gefere/follen wir folchef2enth /e Secl nach lieben /fie ftraffen/vermabs
pensond durd allecley aniceel/3ue Buf vnd Bekebzung Bewegen/nach dem Leib
abct jbnen guis thun/vand was fie sut Auffentbalcungdifes 2¢bens bebozffen/
gern miceheylen / Daf aber dicLieb innder innetlichen Bewegnuf def Dermens
frecke/ift enigklich bekande vnbd offenbar. Dic VermbglichEeicaber lehstvns der
$yers Chiiffus / weldyar nidbe allein feines birr:li{d;cul_i‘}q:rcrax fonbern aud fein
felbfE cigne Licb/inndem Gebotfambif sum E’ob{rxfur feirie Seind vnndniche fiir
feine Sreund / erwifen vnnd beseuget bat / vermdgder Runbdefdbaffe def beiligen
Apoficls Pauli/der alfo foiche : Gote Bevoey [ fein Licbe gegen vns/inn demn/ daf
Cheiffus fiie vns/oa wit o Siinder waren/gefforbeniff. Jrem/anderfiwovers
mabnt vis bemeldecy Apoffel aud 50 dergleichen Licbe/ da cr fage: Demnadh
feydt Gorres Liacbfolger / als geliebee Rinder / vnd wandlerinn devLicbe, gleich
wic cuch Cheiffus g:{icbm‘f-ubﬁd}{clbct{ﬁor:bcm‘Datrcwfiirmﬁauﬁgcopﬁcz:t
hat. Eabatevns anch der gereche vnnd gieig Gore/foldres nicht befolben/wann
wris bic DermdglicbEcitnicht audh vonjbm war gegeben vnd mirgetheyles wot
den/feytemal er vns offenibatlich sucrtennen gibe/daf gedadore Licb invonfer Lias
rur ricff verbozgen lige / dann aud) die vnnceninffeigen Thier / jbre Gueehdrer
s atiiclidher T lich baBen. Thun vns aBer audy die Sreund fovilgurs /alsvnfes
ve Scind/ crseigen /weldye vns dicewig Sicligteit anbicten / vnd darsu befoidern ¥
YOic Cheiffus besenge vad fpriche : Selig feydt fhz/vann endh die Lene verfolgen/
jbmaben/ondalles VBl wider ench veden /audy vmbmeinee willenauffeud lics
gen/ Srewee euch vud frolodker/ dann ewer Belobnungiff grof inndem Dimmels
veich.
Die 177, Srag. Wie follen die Starden der Bnucrmdgs
lichen & chwachlcit tragens
Nntivort, Tann tragen /fiiebeylen vnnd binwegk legen gebrauche wirde/
(nach dem Spauch def Propberen : Lrbat pifere Schwadbbeicanff fich genomz
wmen/ond vhfere Reandheit getragen ) o ficht folches nidyeindem / daf cinerbefs
andernLafFibm felber aufferladen fondern vil meb: dic Rranchen beylenvnd ges
fand machen thit. Aller wil die TOE vid Didnung der Buf gebdzen/durch wels
che bie Schwadien /auf gecrewer Siivforg der Starcken / beErdfftige vand von
Siindben gebeyler werben.
Dic)7a. Srag. Was ifi das gerede : Trageiner defi andern
CBiiroc/ond tas fiir cin G3efas wirdt von vne erfullt/
toann wir folches [eyfln 2 :
Antivort. Difer Spruch vergleiche fich mic dem obern / dann die Sanbift
cin {cowerer £2aft/ weldbe die Seclinn Abgrund ver DSllenseuchr/derfelbigen foll

cinee den andern encheben [ damit die Simder sur Bufangefithie/vnnd bekebier

werden. Tragen aber/wirbt aud in vnfer Sprach/offrmaln fiir binwegk genomz
men gebraudhe/ wic ich von vilen felber gebdre hab. Soldyer Geffalleserfillen wip
das Gefan Cheiffi / der alfogefprodhen: Jeb bin nicoe Eommen/dic Gerecdhtensus
beenffen/fondern dic Sinder sur Buf/ vns darncben aud cin Gefar fiivgefdiz
bennbat /weldyes alfo lancet: Wann dein Bruder wider dich [ndiger / fogehe bin
vud ffraffibu/bdt cr dich/fobaftdu deinen Brudet gewonmnen/sc.
Die 170. Srag. Wie fan ciner obn die Lich/cinen folchen Giaus
ben crtangen/daf er dic Berg verfes/feine Ghiter onder die Armen
aufehentiober [cinen Loib ubrenmen darfrecte?
Cec iig Ants
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§60 Defi . Vafilii Summen/Eiivalich Begriffen,

Tateh. 6. Antivoit. Yannwirdeh br.l::mingcbcn@_{cynbx}:erwﬂgr:@Jimum wf
ches/daf ficvon dendenfchengefechen wcrt?m, 3 rcmfﬁtncrzmmmbimaih il
gegeben/fo suibm fprachen : Dert/baben wirnide in'hcmc!n n'""'"““i%p {Bﬁlfﬁm
vndin deinem Llamen die Tenffel aufigecriBen ond inn bemcmf‘i‘ummﬁ, i Lo
derwerckgechan / welcben er geantwozeee : Job Eennendy nidy 1 oobee jhe i |
LHicht baf ffedie Dnwarbeit gerede/ fondern fich ﬁfrﬂinnb_ﬁotteaz‘lmrbd @ﬁ_j.
Willen vnd Wolgefallen mifbtaundst baBen / weldies ﬁft&!bﬂstgmﬁuum i
vind gav suwider iff/ o werden wir den oBgefenten Spind, Ocffo lidypag:

Dajs etliche  fiehn vnd faffen mogen. Daf aberetlich dic Gaben Gotres Yhwitdig b ey A
caicen e benlich empfaben/ift Ecinwunber/feytemal der Ders st Seit ber Grenyy :

S;':foif?i‘::? mutigeit/ fein Sonnen vber Gue vnd BSF [dycinen lﬁﬂ'et,fm!-[qm‘ Datingenge p&lrbil"';

vergebenich lich/nidye allein bem/ dex diefelbia Gabempfddit /ob erv:l[nm:mf.;ﬁﬁn% [oder ﬂJ‘I

empfaben. becradhren /vnnd den Willen def 1erien ;nthun_ bcm:g_:'mrbmmemm iy n’?&t
auch andernsu eyl Flug vnd YWolfabie bE[d)thlfr’Wltburd:-b{n Apofid Py Qi :
Lt gemelde/dace fage: Eeliche swar predigen Cheiftum/ang Dagond By
Phitip.y. etlich auf guter Deynung. Pnd bd[b'bqtallﬁ: Jeboch baf thl[flqsnr i
T0¢if /es gefcheh mit Tarbeit / oder mic verdeckeem Schein, verkiindigeniy Hifidg
darinnen babid michsu erfeerwen. el
Dicjgo. Jrag. SRitivas Vegird vud Auffmerdung ooy G
Bdien/ was gut effens eit vorgelefen wirde 2 i
; (0. aDicqedfjerer Srewd vand mqiluﬂbarfcitquuumitb{eepﬁﬁ
Eﬂ‘.‘&"ﬁi nnnt?é,e:s'ﬁ.'m tnckem p%al;g;u damit anguseigen/ daf vafer Gemie/durd bty
Drlbtin v |1iifE nie beffricke fey/fondern mit grd(ferer Srewd vnd Anmirigkce didly
S‘ETE::: lrﬁrml tensuden Redendep Deren mcnbm{m:‘b oet: Z’Sc'gu:b oefi Propheton Dadsber it
folien. g, Sefprocben: Siefeynd firffer dann Ddnig vnd Dénigrasen, i
ey Dic 181.5rag. Wann die Bruderfchaffeen nabendbepfammen | yefoihal
fepnd/ond dic cinarmift/ dicander aber/fich derfelben Handrenching s qun/ nady
thunibefchmerat/ivie foll vicarme Bruverfchaft aeqen deranbemifs %nhmlu
bt niches micthenlen il gefinmee [L'1_1|1F? r : Mg : ﬁm : mh‘iu
. Antiwot. Yeldyeinn der Licb Chziffi vnderwifen fopn b/ bafiect it de |\ ol
?jg‘ﬁ“:ﬁ;‘ mibe‘tfr[:r:iit: cigie Seel barffrecten folle/vwic Ednnen b:‘eﬁ!bigrmb:rr_hibl{ch:n@ﬂ et Bew
g rfchonen/ale ob fiedef fenigen verge(fenbiccen /der gefagt: mb"i:?;:r“sﬂ | Guts
seiger. rig gewefen /vndjbt babtmich niche gtfpn_fcrx 2c. Wofere Eidmber!tﬁlgfﬁ s !
Toab A cuerdqe/ follen die Armen b Geduld erseigen/onnd fich nad dom Lnempdd |
*=da sari/dcr ewigen Srewd in subiinffriger Yelr/fidverlich gerroffen _
Dic 182, Frag. Bep welchen Srifcheen foll prtanbtmcrbgndgﬂﬁ »
jemand feinen Bruder/ivant er findiget/auf SDRittepden firaffin ﬁh Iﬁ'ﬁﬂf bl
DAntivot, Lefilich aufden béch{fen vnd fiie tembffen Eﬁfgﬂtﬁ"&‘ifﬁfm i ot g.?m:
y-Serluth. y2. ens/nach dem Spauch def Apofiels Panli: Mann cin ;B{Fb k{d;.' ﬂlghunmm’ s
Wannbie  Blidermicjbm. Jrem / Wirdtauch jemand gedvgert /dafichn ek |
'@ﬁ#ﬁfﬁ, de 7 Lachmaln wann ciner/ vinb aller vnd jeder Eunbmm{ﬂ;}m; ehebn' | G
idesten  meben von aller Siinder wegen/ dic widerjbn oder anbere qufi.bﬂﬂ icgeonntn | i
oibebe.  gleich bereisBe vnd angefodbten wirde/ auch im firaffen/dicotdin P
Derzen fiirgefchzibne Regel /nidbe vberfchzeyret. o i f
Die)85. Srag. Wann ctlicheinn der ‘-Brtmcrf;fmﬁffﬂ"ﬁ Konafin
vhicing fepnd/mag man auch obn fondere Gsefafatichfet/l iy
Anfehung Ehufflicher Sicbesfolchen Ecuwul-nu{: ? NS -y
Jobar. 2, Antwort. Dieweilder e qefagt: Vatrer gib / wic id;’;?ihcn: S | Qe
Piitp. 2. daf fieandbalfo eins feyenin vhs. Undbder Apoffel pﬂII{ﬂﬁS‘ icbe/dafoicoh | g
Rstsa. 4. trdcheig/vnd eincrley gefinner. Jeem /in th[rb:ctarm qe t‘-fﬂ_l_ : fpn[t*ﬁ*-’"-""i’. Nty
bigen ¢in Deri vand cin Seclgebabe / So mégets ﬁdﬂ""rabg: beiligen Sl g
fentucemeldeen Chriffen nidhe vertragen DicLicb aber/ fo g
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ond auff Srag vnd Dntivort geficllt. 861
andf vnd dbnlichiff/ thue fich inn allwegdef Sprochs be ﬁ_rile: ‘.’Uc_r liebt/der Deouers. 1.
e eenftliche Suchr. Diejenig aber/fo fich mitder Schriffe nicbe vevgleiches fie fey D Chuiftisge
swic fiefmmer wolle iff sunervoer(fen/fey temal der Derz [priche: Wer Vatecr vnnd G0 fuclr:-;:|l;:::,
aoucter meht licbt dbann mich/der iffmein niche wirdig. lishe Stvaff.
Dic184. Srag. Wie Fan fich ciner im Bermabnen pnd Straffen/
nicht allcin ciner weifon vid verfiandigen Red gebranchen/[ondernanuch
gt gebiirenbe dieh vid Affection s degen Gore vnd geqen denen/ it
woclcfien eeredenthue/bebalten?

Nntiwot. Wann ct fid def Apoffolifchen Sprudys cvinmert :Darfiicbalt ;.o 4
yns jederman /nemblich fiir def Devien Chriffi Diencr /vnnd fur Daufbalrer,/ Weidee mafs
{oder Aufifpender ) der Gebeymnu(fen Gorres/ nicbt daff PDaulug erwanauf feiz fen Paulus cia
fee (Dacbe / cin elgne Run(E oder Wi(fenfchaffe auficheylen / fondern daf ek derr coer Nusfoens
Dicnft Gorres/durdh gerrewe Sorg fiir dic Seclen/foim blue Chaifti erldfer feynd/ o terioes
mit Sorchr vnb Jitrer gegen Gotr/verwaleen vnd vn_ll;i:lm: thue/Ticct DanM At Gores ivo.
Derffwo [priche: IDir reden nit 1 als diewirden enchen gefaller/ fondern Gorry 3. Fihe(fal.2.
der vifere Permen crforfther. Jtem/ wanncr aunf Ricleyden viind Barmbernigs
Feir/fich qegen den Subdiernbale/wiegefdbriben ficht: YWic cin Sdugam jhre Rins
derfpeifi/Alfo babenand wir auf bernlicher Begied/cuchniche alleindas Loans
gelinm Gotres/fondern audh enfere cigne Seclen/ micsucheylen begever.

Dieyac. Srag. Wann einer mercket/ dafidie Juhozer ab feince
NRed betuftigee werden / vrderdefbalben froloctet/iwarbep mug e
weiifenoaf pife Sretod anf gurens enferigenn Hergein/oder aug
cianer Vevoegnuf herflieife?
 Ontivott. Yann(fcinSrewd allein vonander Lenten Lobentfpringe/[ode? semddeh
[dbiche ficanf eigner RBewegnufi / wan er aber darumB frolodier / daf die ‘E','uf;e'w i:rcr'iargf-.f
ver fo jbn loben/ verfandig werden/vnd cin guee Doffnung def Gebotfams erseis i .:l,"rm
gtrmmdmmin auch fhiet Sriichebalber [orgfaleig iff £ vand wann er allerley Cus L?:%Ji;;.;?
genden bey fhnen findet/ froloctet / Entgegenaber / wann fieEcine fruchebarliche
YDerck vhen/ crawzig witde/ fo mag ein foldber Goredem Devin wol Dandfagens
dafier/als cin LicbbaBer Gorres vnd feiner Brrsder/durch dic asetliche Guad/fols
cher Bewegnufi bey fich felber empfimbet ) vnd nie feincigric bz / fenbern dic Ehs
Gotees wnd die Aufferbawung der Vriider fucher

Dic186. Jrag. Septemal wir gelehret werden /ein folche Lichju
BabenyDaf wir auch vijr Leben fur die Sreund darfirecton follen/fo
begern wit aud) jumiffent fiir voelche Srewnp folches zuhun
onb getiellbringen fop?

Dfitwort, Daf dicAdak/ Weif vnd Hidnung difer Tugend mandverley /iff woitie 216
@0enigklich bewn(F/ dann anderfi plegen wir vns gegen den SSiindern/vhndang s Secnr:
derft gegen den Gerechren sucrscigen/ Jebody feyn wir gelehie/die Qicbebif sum G B
Todt/ obn allen Vuderfchid/ fo wol gegen ben Sunbdern/als gegen den Gerechren fiﬂ."“ Ciep i
subevcifen : Dann Gote/[priche Paulus / erbldve ein LicB eqenvis indem/daf Nem g
Chriffus fiie vns/dawit nod Sunderwaren/gefforbenif. Jrem/su den Peiligen
finiche qedadheer Apofiel alfo: Bleich wiccin Saugam jhrer Rinder pflege/alfo | wpmia
feyn wir mit berslicher Begird gencige gewefen /endynicalleindas Faangelivm i
Gottes, fondern audh vafer cigen Leben mitsutheylen / darumbdap jb: vus vber
dicmaffen lich feydbewozden.

Die)87. Frag. Soll cinjeder pon den Vermandennadd dem

Steifch/etivas nemmcn oder ampfahen?
DAntivort. Lsiff norwendiq/ daf die Verwanbdeen/ den jeniaen fofich Sem b o,

Deen ergebenbaben/daa jhrig suffellen/vnnd fhnen nidbes vorbaleen s damic fie teen ez jonis
nidbrals dic Rirdpenranber genrcheyleroerden. Die Giteraber/vorben Augen = _t“
verjenigen/weldben fic suffandig feynd/verschien/ chuenidbeallcinbenen/ dicfich au --':'ﬁ'

bii”'.l'.; e weeban,
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862 Defi . Bafilii Summen/Sralich begrifen
deffelbigen anma(fen/su Stolond Vbermut/fondernaud) den |
felbft ein foldy Leben crwablee/ su Rlagond ﬂ":'nw:ighiml_rqd%‘;’g::fau
y- Eatiahpe  ge fchiche/was Panlus an die Cozinthicr gefch2iBen/dacr fie alfo fer r:ﬂ:u;ﬁ i
“$b:machecdic jenigen [chamroth/welche niches baben, Demnady H'nmmi:m:
crewiff/ vnd cinvcife Daufbaleung ansuvicoren weyfE s weldyemdg s K L
vnd dic Sorg der Rirchen befolbhen wirde, fo mogen demy; elbigen gedade
nachdemn Epempel devensdaruon wirin Gefchicheenlefen; dafifieihs G i
Sisffender Apoficllegten s vberantwort werden. Dieweil aber bir‘auﬁrhqiuh
niche cinem fedwedern suucrtichren /gegeben ifi/ fondern allein den fenigen bi
uters Deecheyl/su folchem Ampe verodnet feynd / fowirdeder 5§ rflauy nit
?o er empfadye/ feiner GefchicklichEeic/vnd der Lotenrfenacy/ wol g
fpenden. o

Dicyss. Jrag. Wie follen wir diejenigen/ fo pngetivan B
gewobint baben/ oder vnfere Vermwandicn/die juvns
fommenfanfthaten 2
DAntiwort. Yieder Derz angescige vnndgelehzee/ Da ihm emblid ki
Pathga.  Oigtvnnd angefagtward : Sibe/deinciDutrer vnnd deineB vitdet ficbn sy
vnnd begeren dich sufehen. Weldren er ffraffender Weif geantoeott: Werifng
douacter/vnd wer feynd meine Britber/ Einfeder foden TUilI:umrilusiahnli[;q
Vacrers thur/difcrift mein Brudary Sdhwefter vnd dOuteer.

Die)go. Srag. Wann pns dic Defandeen oder Derivandin
bitten/daf wir von der Bruderfchaffe u detnihigen g
sodllen/ follen wir jhnen auchachorchen® i
AAntwoit. Yann foldessu Aufferbawung dbef Glanbens begert wirbeyl
berjenig/ [obatrsu gefhick vnnd tiichig ift / mic queer Prob nbg:ﬁrﬁgru‘nﬁ-m
Tk es aber vmB cinseitlichs Gefcbaffrsuchun fobd: detfelbigdicWorrdel i
ven/weldberdem/der sujbm [prac : Pevs vergonn miv /daf ich vot bigehe v
mitdenen dicin meinermn Danf feynd/einen Ab[dhid madie/ alfo antmwost hire:
g :Eﬁéfr -:::ﬁ YWer fein Dand an den Pflug lege/vnnd fchawe vwidcromb bindefidydeifnite
Breichaffe it tangenlich sudem Reich Gorres. Wann noan dem fentigen /deesunorein Ab{did
ven rensben madyen wolt/ ein folch Veebeyl beftimbe ward/Y0as iff dban vondife dicangy
beomiugehtl-  pegter maffen auf der Bruder(daffe crereen/ suncrboffons

Diejoo.Frag. Sollen wir pns auch vber dic Berwondien
nach bem Fleifch/exbartmen/ond jhrer Seligkeit
. balber/befiimmert feyn 2
Dntivost, Yernady def Deren Wort/auf dem Geiff geboren,/vi s
Gottes suwerden / Gewale empFangen bat/ der ehue fich aller flefcblidaw
wanbdtnuf befchamen/ vnd allein dicjenigen fiir Sreund baleen/ [ojbiminm St
bensfadhen verwande vnd sugethan [eynd / von weldyen der Pers scugrumdf:
Matthyz. GO¢in vnnd meine Bridibder feynd dife/ fo das Worr Gorres hdzen vib vollbingte
DeecbieVers Febody foll fich difer f vber alle sugleich cvbarmen/ dievon dem Perrenabira
e res vnnd fich der Derwandren nach dem Sleifch ander(t niche/ dans fonftallerasded
iftfich uiche  in gemeyn/ annemmen. Thutaber cinet 50 [};mneingréﬁ'grcﬂicb rllbﬁﬂﬂt‘ﬂ“il
mehibamties gpagen/vnd vermeyhen / e babcinen BeyFande andem betligen Apofid Pood
beninges  Ofevoeil ex fpriche: Job beger von Chiiffo verbanne sufeyn / fiit meineDund ¥
meen/jaces it nadh dem Sleifch verwande feynd. Derelbig levne auf den nﬂ-’bfﬁlsff‘f_‘“‘ll'“'
Semg.  Fen/daf Paulus nidt die Verwandeen nach deris Sleifch / fonderndas 358
fbm [elBfE/anch dicbertliche Tharen Gotres/fo crmit fhnen gariber/ berbimit
grofi macber. Darumb [o gefchiche foldyes niche von jhm /dafidicvon Ffeadia
. verwande/ fondern vil mebedefibalben / daff feine Derwanbdeen Jfrackicn
von Gort/ mit vil vind mandetley Guerhaten begaberwaren/Dantini =4

Rindfchaffe/dieeralichEcic/ der Bund/das Gefar ber Gotresdienfi/ ”‘“;2;
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ond auff Srag ond Dntivoet geficllt. 863

Derbeyffungen/ Gleichffabls oic Daeeer 2 anf welcben Cheiffus nady dem Sleifch

N perbombr. Demnadyift Panlus fo fehe vmb jhs Seligheit berriibe/dteweil er fisrs

: mmb!icbauﬁ"u:b:iﬁum;bcrfﬁrﬁca’)mﬁ}iﬁwo:bcnz‘ vb garnidtanff dicdnfz

ferlich Verwandnuf fthawer,/ Wie dann Cheiffusaudy fage: Jcb binnicyr/weder
allein su den verloznen Schaffen def Paufivon Jrac/gefanor.

Die 191. Srag. Wer heyft geduldig oder fanfiemitig ¢

Nntivort. DevfleyFond vubeweglichiff/waiicrdarumb genttheyle witbe/
baf er denwolgefalligen Willen Goties vollffrectenchur.

Die)oz. Srag. Wasbeyfi cin gottfelige/ vnd cinmenfehliche/

over weliliche Trawniateit R

Dntivot. Lingdetlice Trawsigheiiff das /wann einerderowegen /daf folacrmn
et den gérelichen Befeldy veradbret / oder darinncn faumfelig gewefen/ betkrbet ooy
wirdt/nach don Sptuch def Propheren Danids: Die Trawzigtcitbacmich vmbs Plaim
fangen vo: den Sii ndeen dicdein Gefan verlafen. Die weleliche Trawigkeit aber
iftdife/ wann vns cin menfcblicy obeeweltlich Ding betrdiben thut.

Dic )03 Srag. Wagifi dieSrewd im Herten/ ondvind felcher

AWGepe oder Thaten willen/gebirt ons gn frolockin ¢

Antivort. Yann ciner ab difen Dingen cin Srarwd empfiche/ die nacd bems gend im
Willers vnd su der bt Gortes befcheben/daffclbigwirde cin Srewd im Deven ges Beaw
nannt. Wann wit nun die gdttlidye Gebore vollBringen / oder vinb def Derien
i Tiamenswillen cewas leyden,/follen wiv feslich feyn/ o jeciter Deff andern Srewd TMaup.s. o

H0EE ichienbelffen.

JED e

eteudun?

0cf Gl Die 194. Frag. Wasfiir cin Klag gebiivtvis sufihich /daf

puret Drob wirder Seligbeit wirdig werdens

b derflbheles Antivot. Dife Seag wirde inn dic gorefelige Trawsigheit cinge(chloffen / Biagbbe: e

it bkl Yoant wit nemblich der Stinden balBerElagen / oder darumb /daf wir durch die Shaven.

idmadse/dleney Dberereerung def Gefanes,/Gott [chmdben vnd vchen / oder vmb bie jenigen/fo

idetumbia von ibicr Sinden wegen in Gefabe ffebn/betriber feynd.Dann cin fiindige Secl/

oo g fprichtder Prophet/muf fEerben. Darumb follen wiv bemjenigen nadyfolgen,/der

Das bt gefage: J b wil vil beweynen vnd beklagen/die sunor gefiindigt baben.

cthoffen Die 194, Frag. Wiefoll einer alles sur Ehr Sottesthun 2

erdic D QAntivot. Wanneralle Dingvon Gottes wegen/ nad feinem Befeld vers o attes ju

¢ Sl vicheer/ vnndinEcinem Stuck def menfcblichen Lobs begerer / fondern vberal an Qﬁfﬂﬁm:
e hihe.

den Pevzen gedender / det alfo acfagr: Laffer ewer Licchrvor ben Benfthenders on

o Gifgdent muﬁ';u leuchren / Daf fleeroze gure Werdk [chen/ vond ewien Vateer im Dimmel i

L preyfen.
'gﬁ; gfm %’}ac 106.5rag. Wieifjet pudsrincfetjemand suSottes Ehe2
elabender e ntivo. YWannfidder Aenfdy def DersenWolthaten evinnere/audymit ~ 0o o
Gortes e einee folchen Bewegnuf der Seclen/feinSpeifi vnd Trand empfadbe/dicanf deff wnd St ber
bicvondrmlee Leibs Geffalle viand Difpoficion dif GesengEnuf bat/ dafi fiedie Gaben Gorreg Liuflen L1
iy bl niche versucbeer / oder forglofer Yeifi nieffe/ [ondern als ob fie vor dem Angefiche {ilf.}.*,'ﬁﬁ;‘.};,
ingﬁﬁmm Gottes fliinde/dicauch nidbt sudifern ALnd oder Siblfbs Effernvnd Teindben vichs tafom
beni it ree/ daf fie alleinderm Baudh sne Wolluftbarkeic dienen / fondern alacin Tagldh,
|tsuﬁrﬂfl°&‘*3 ner Gottes/die Gebott vnd Werck def Perten sunertidhren/ Araffeond Sedvd

i selangen moge.

bo 1 N T ;

slefi/fobank Die 197, Frag. Wic Fan dicrechte Hand ctwas thun/ daf die

m[bnmgrﬂﬁ?ﬁ = lincEe michts darumb wiffes

iy s ntivoit. YOanndasGemichallein forgfalrigiff/ daf ee vonfeirem gebiiz i intutufits

ertanbict ¥ tenden Ampenicheaberece/darncben andy/ obnalleanffchweiffende Gebandken, 9¢ Decteraess

abermit A% mitberslicher Begird Gote su gefallen / vedlich Edmpffee/ alsdann pflege cs an ik
nidpta/ ’{ﬂtllé vergefs

.




864 Def: H. Dafilij Suumttien/ Fiieplich begrifey,
nidbee/andh an dic Glider defLeibs niche su gedencken/weder allgy
weldbeajbm su [einem Sithaben/nug vnd dienfilichiff. YDic ein e n,;?
aller feinee Aebeyes allein anff difes Inffeument Adytung :
genwdrtige Arbeyeversichten/vndsum £nd fithen mug.

Dic198.Trag. Wasifk die Nivertrdchtigeit/ond wic
o Nt mag biefelbig exlanat werden s
ntiolt. DielTidercrddigbeic oder Demur/ifEna
Apoftels Pauli/wann cinet jederman fiie béber vnd gﬁsﬁi?;%fﬁﬁﬁwﬂ
vnd wirde erlange. Leftlich/vwann fich der Aenfh def Deren Gebort iy "
er fpriche: Lernce von miv/dann i bin fan femistiq/vnnd von Deenendons
welches der Ders invil weg/and anderfiwo an vil Drrenvnd Lnbdenfi
Zucag.  vndgelebrechat. Jeem/wann ciner glanbe/daf cin jeder)fo fich felbs ernibein
OT3ie vnb w;l_: béhetwerde. Tiachmaln/wannerinnallen feinen YWercken vnd Gefihs
e mallns der Demut fiirvnd fise befleiffvnd dicfelbigin fEeter Dbung bebele/fomg T
guhact  lidy/vwiewolnichtobn GOb vnd Arbeyt/ durdy embﬁgclﬁttrqmmnyb‘s w
ToeEDes Demut cheylbaffrig werden / wicin andern Riinften vnd Dandwerdmagy
[dhiche, Auff olche TDeif pflegen wir alleandere Tugenden/fodem Gebottms
Perien Jefu Cheiffigleichfoimig / su exlangen.

Die 199, Frag. Wieivirde einer berent vnd willig/fiiedieGe
bott def Srerren/allerfep TNot ond E5efabe jucefichn:

filip. 3+ Antivort. LefElih/wann ersnGemith vnnd Dersen fithue/ bafberhe
Diaichs 131 felbfE fiix vns /dem Dateer bif sudem Todt geborfarm worden iff. Fadmy
fam et forl Wann exdie Reaffedef gorelidhen Geborte exbenne/daf nemblidy / wieqiubn
enfer Exevipdd Feht/fein Gebotedas ewig Leben fey.Lenlich/wann et bem Deesnglavber/basy
}’:ﬁ?m"h fage: Einjederder fein Seel erbalren wil / der wirde fie verlicren /v einjideis
Mattgo.y6. [ein Secl/vmbmein vnd def Enangelij willen vevlenre/ber wirt febehaleon.

Diczoo.Frag. Wiefollen oder mdgen diejenigen/fourfinalif
inn icBruderfehaffe Eormmen durch die/fo cin Jeitlangandun
Aeret Sorres gearbenree haben/aufFaemuntrere/ v it
Srucht vnbermifen roerden
Antiwot. YWannficanLeibskraffeen Farck vid vermglid find/fo b
nen fiedie Diewling sum Dienft Gorres beférdern/ wan ficinwneadiofne D
Bung fichn/vnd fich felber fhnen/sumDozbild aller guren Werd dasfiellon. Signd
aber die Alten [chwad) vhd vhucrmdglich / fo mdgen fieden Jungendarmitnis
lich viind anfferbawlich feyn/ wannfb: Seel dermaffen befhaffenift/daf i
ibzet Geftalle, Yeif vud Geberden su ceEennen geben/ af der Dersfmmisiogy
genwartig/vnd vo: feinen Augen niches verborgen fey, Jrem/wann fiebit
y- €atintb. y3. erweifen/fo CheifElicherLieb anbangia / vnnd durch den Apoffel Panlumilehy
Eigenfeioff: [chribers werden. DieLicB if langmiicig vnd frenndlich /dieLich iff nichendiy/
Sl mody (alcthaffeig / fie blier fich niche auff/ fie iff midye hegeisig / e
niche das jhig / fie 14(E fidy niche su Sotn anveigen fie mifenicbes sum “"Ei""-ﬁ‘
frewet fich Eciner Dngerecbrigtcir/ fonderrs vil mebe ey Warheit /fievertig &
les/fie glaube alles/fieboffet alles/fie geduldetalles/ die Lich feblee mirmermdi
Dife Ding alle Eanandh citier/der fchywach von Leibiff/ley fFen vid vollbsinge

Diczo), Srag. Wic foll jemand cinen rechten Enfer/ond

inbinfiige Andache gubeteen beformmens :
Platin, . DAneivort. Yanner fiir gewif bale vnbd erkennt /daf Gott geg:mlriungi‘ﬂ
yXimeeh 2, b fEche s Dannfociner ) der mit cinem HBerfTen oder Fittffen rede/ fiine 3:&':
DafeeAne  fHimmersn anffibn wenbet, wievil weniget follder jenig/fo Gott den b l“--'ﬂl'? al
raem®es  er fein Gemist von diferts/der die Dernen vnd Lieren exforfdhenthut/ “E‘-';‘. )

2 foridern il mebe exfiillen was gefchsiben fEebe : Sierharenjbasheilige P
sotnond Gesand anffbeben, it

a"‘Sflﬂl_:,,a
eiffee
gibe/ bﬂt‘mlur%:';;
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Diezor.Srag. T esaudd mdglich/inallen Dingen pnd il jeder
Reit/ difeinbrunfige Andache ju behalten / vnd iwicmag folches
puedy ons erlanget airden?

Nntiwort. Dafesmdglich fey/seigederfenig an/dexalfogefproden: ADeitie Plal. 24
Angen feynd allwegen anff ders Peezen gericht. Jeem/ Jcb fabeden Devanfmmers
darvo: meinem Angefiche/danmn e (febermivsn derredieen Dandranffbafichnic
Bewegt werde. Wieaber folches gefchehen moge/iff oben gentclbe/nemblich/ Yoanfs Tie bie wakie
dieSeel def GDenfeben nimmer misffigiff/ fondern obn vnderlafan Gore/ audy Eiﬂt'ﬂfhf i
an fcine Werct vind Wolthaten gedenches / darncben fiivalle Ding/jhs gebiirende ] i
Bekandenufond Dancifagungdem Derzenleyficr.

Diczos. Srag. Oballe Perck/ fo nach den gdttlichen Gebotien
venrichtet werden/gugleich cinerlep bl vnd TNaf haben/ober ob
einett meht/dem andern peniger gegeben toerde 2

Antivoit. Daf nidecin gleiche af/ fondern cinens meh: dann dem ans Dol Ba
bern/vererawet ey /daf audy einer meb: dann det anbder/leyffen mbge/iff anfden ben Goives.
Wostens def Derzen offenbar / dace [pridhe: asaberaoff dasguee Landaefder Matih. j5
wirde/if derfenig/fo das Mozt bozervnd verffchet/aud) ciner bunbere/der anber
fechrig / vnd der diitediey fligfiltige Srndrebiinget. Soldres baweifE fich aufi den
Pfunden/dicderier: anfigerheyle/da ce nemblich cinem fiinff/dem andern swey/ Matth. 3=
viyd bets Daitren cin Pfund/vertrawe vnd vbergebenbae.

Diczo4.Srag. Wie wirdtjemand wirdig/den hiligen

@heift gu empfaben ¢
ntivort. Dasbatvnfer Pers Fefus Chriffus gelebae/dacr fpricht:TVann spum s,

L jbt michlicher/fo balrer meine Gebore/vhidid il denDartck bicren /vnder witde ATese bef

cich cin andern Trdffer geben,/ nemBlich den Getft der MWarbeic/weldyen die Wele Feliae Grit
nicheempfabentan. So langwir nundieGebott def Devten nichebaleen/ vnnd ekt
nochnidhe foldbeLeut feyen/diedifes Gescugbnufdaruon teagen /nemblich : Jbi o
feyde niche won difer Wele/ o haben wit vne der Theylbaffrigkcit def beiligen

Geiffes/ im wenigften niche sngerrdffen.

Dicros. Frag. Welches fepnddie Armen im Seifi 2

Antivott. Seyremal der Perzancinem Ot fpriche: Dic ot o idrsncud omags,
gerede/feynder Geift ond Leben.Dndancinemandern Oic: Der beilig Geiff wirde Foban. 6.
cudh alleslehzers / auch deven Ding / foich mit endb aeredebab / erinmern /danner 5017
wirde niche auf fbr felber reden / fondern alles was ervon mitbdtee /bafjelbig a0 et
wirbe et reden o fuynd difes die Armenim Geiff/dicvmb Eeincrandern Pr [.t.'ls',»' :
weder viboef Derten Leb: willen/fich inn die Avmuebegebenbaben: Dannalfo
fpriche Chriftns: Gebe bin/verEauffwas du baff/ond giBsden Avmen. Soaber g8
jemand,/ dieanfferlegee Armue / fic Eomb ber wo fiewdlle/nach dem Willin Gots Lo
tes / tragen vanderdulden Ean / derfelbigiff and) von der Scligeit nichraufiges
(dhleffen.

Diezo6.TJrag. Sentemalder Hieve gebeut/soir follen nicht forgs

faltig fron/was twir effen oder trincken/oder warmit fir vne beklenden
willen) So beqern wiv jinwiffen / wic feran fich bifed Bebote ceffrectes
pnd roelcher maffen e gebalten weeden mége?

Ontiwort. Dif Geborr /wie alle andere/ chue fich bif auff den Tobdrerfires pomy, 2,
cken/feytemal et Derz felbf/berm Dacrer bifi sum Todr gebozfamworden iff vnd &: faltiates
witdt anchdurch dasVereraweninGort/vollendet:Dann dader Ders dic Sorgy vme bie tai
falrigkeic verbenr/bdngrer audy die Verhey(fungbavan/ vnd fpriche : Dann exver Ll
Vaccer wey i/ was fhrnotriitffrig feydbe/ebeibi cewas venjbmbeqgerer. Ein foldier S
wat auch der Apoficl Paulussdace faget: Wirbarren vns def Lebenaverwegen/ 5 ¢ 6
vid {chon befchloffen/wiv mitfien flerben/ Soldyes aber gefchabdarumb,daf wit s

Ddd viifer




866 Def . Bafilij Summen Eilealich begrifien
vnfer Devrrawen niche anffvns felber fEclleen/ fondernanff Gote ) e
crwectet. Alfo thit Pavlos mic geneigeem Siiefar vnd willigem Gemy
fterbenn/vnnd wurd dod) darncben /nadh dom guddigen Willen Gore,
Demnach barer anf bernlidyem Veverawen gevede/ alsdiedaferben
wit lebenste. 2Ein folcbes willigs Gemiith /wivde durdy cin embfige Dby
oncrfaccliche Begird/den Geborren Gorres nachsufessen/ feldn Eﬂitm-:'g:g@
cker/ vnd vor gorelicdher Sozg/ nit vil AOuf vud Feit hnb’mihuﬁesbma\g‘ﬁm
avfwarcen Eonne. i

hi!ﬁ'@trﬂ
thy taliy
E.I’t[h,ﬂrm‘
/oty

Tacth. 6+ Diezo7. Srag. Dietveil vnsdann niche gtbﬁrtf'ﬂmbbasjcmg
suforaen/fo gue Toteurffe difes Lcbens gehozia/auch vns der Her an:
“fopan. . perfEioo befilehenwir follen Syeif rircfen/ bie nicit verdivht | Sobdy
icf weol J vnnfer Arbenteniift vheriiflis vod '
Yeraebens? ¥
wagmante It Der Perthacanbeyden Oiten/fein Gebort cigentlih ertlipud

ehufren firer - gufigelege/ Dantian dem O:t/da ek vis verBent/vmb die Moctur febifre o
;';,':}“:f'g =4 suforgen/vnd [priche: Sorgee nidye / was jbe effen vud erinckum willer by
ficemSpa vifenallem cradyten dic Peyden/bangter and cin Gebott hinan vnb fagt2y
fi widm (ol o amctffendas Reidy Gorres/ vnnd fein Gevechrigkeit, I’Dimberb'rﬁgrfuum

i werden folle/wirdt vns durd diejenigen/fode(felbigen wirdig wosden fornb ay

Foban.G.

Sauh. 0. geseige. Davnsaber Chriffusdie Speifi/ welde verdivbe/ suwirciorveby
bat et vns aud ein foldre Speif suwircien gelehzec / bicindas cwig Lebenblivs
thucweldbedurdribn/ an cinem andern Oith anch angevegt wivde /dace fpud:

wobange  cin Speif iff /daf ich den YWillen defi Vateers thue) dex mich gefande ot s

uasthae.  aber der Till Gorres ift/ den Dungerigen fpeifen/ den D

fEiggers erdnckin /o
Tiactenden beEleyden/vnd was dergleichen ek meb: feynb. %a gebiirtynsin
et 20, allweg/dem Apoffcl Panlonadsufolgen/devalfe fpriche: o babendgeniim!
3 Eheffaba-  toic manatbeycen/ vnnd den Schwadien subiilff Eommen follefhm andinnda
Seuck gebotfam sufeyn /da ex [aeibe: Ev (chaffe vil mebt das Gue it fiina
P éanders | anffdaf er dern Diirfeigen cewas miccheylen Eonne. Dicwelvmsnen
der Dert im Luangelio/vnnd durdh den Apofiel Paulum foldis lehact/foerfibets
neebictauf / 0af dem denfchen 2 vmb fein [clbs willen/ su forgannnbs arbey?
ten / verbotten iff. Aber dern TTAdbffen su gueem / follen wie nad dem Sefeldd
BGottes/ vas Eciner SotgfaltigEeit, a0ih nodh Arbeye befbdnenbenorab wel
per Pere Chriffus/dic Gutthat,fowirdenen diejbm werlobe eynd/ beveeifen/ o
felber sume(fen / vd vns darfiiedas Reich der Pimmel verbeyffenthut.

Dicz08. Jrag. JfFesaud gut/daf ciner juallen Dingen/
gang vnd gar fEllfchweige ¢

Antivoit. Yann gutfchweigen ey / witdtanf Bern Dmb{fanben der it
vrnd Perfonen/genttheyle / wic foldies diebeilig Scbriffe b;;;:ags.fbaadlm#r
pronas.yy. A8 dagefchiiben fiebec: Der YWeife voirdr su derfelbigen Jeit rmmsm,rbnnqmi
Plan.38.  ¢inB8[e Jeit. Jrem/idybab meinem GOund cinen l‘:ﬁrc:gq’u;:/wiebtrﬁwf
wider mich geffanden iff /Dev Perfon balber. Als dader Apoffel fioricht: Wend
3. Caritehya. cinemderdafise/ cwas geoffenbares wirde/fo fchweig derer(i. jrcm;q‘.'frmw
Duas Scmes ber [ollen inder Rivcben fEillfhweigen. Bifweilen wirde rolm;e.anq:hmiﬂﬂ;tﬂ
gufoliad - geborren/dic ihs Sungen vbel regieren /vnnd fich vom R eden [chwerlicy ncddd
i in o g@nuﬁmie Paulus vermabnet : RafE Eein vnniines Gefdwinanh :wmmw

Perferenyfies gebn/fondern was autiff/vnnd sur Aufferbawnng ocf (Blaubensbflmth D

iy nach/ fo wil bas Schweigen den Vngeribren gang vud gar uomlotenrh:iﬂl‘
bif fie dem Laffer bef fchndden vud vnniinen Gefchwenes/ Velanbge

ben, vud mitler Seiclernen/wann/ was vhod wic ﬁ.-b;yrcbm
gebiire/ anffoaf fiebey den Substern/ wiege[dhil
ben fiche,/ Gunfi vid Grad alanger.
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oslisagd  Die2og. Srag. Wie follen soirdic Vrtheyl Sottes
-:,tmw'!h forchten lernens

g Antivort. Yann fich femand cires Dbels ober Dngliicks beforger/ fowirde Tarummbrie

bens] Do

ity jbm naiiclidyer YOeif / cin Sotchteingeffecte/ Alfo foachtens wir die wilbe Chier/ Ficin b
E;fﬁwil timg  wrnd dic Siirffen / davumB daf wiv cines Schadens/von jhnen gewdreig fepnd/ feuc.
Iy s Alfowanm ciner glaube/daf dic Trowozt def Pderten gewif vnnd warbaffe feyn/

. -~ paencben andy auff dic grewlich vnd erfh:dcflich LrfabiongderfelBigen warter/
!Iﬁrﬁﬁmwh fowirde ek fich gewifilich vo: dem Vetheyl Gorees/forchren vnd entfemen.

19/ nghg Dicz)o, Jrag. Was fifr cin cheliche Kiendung iff durch den

it Beitigen Apoftel/ jutragen befolfin 2
ifist . 4l Qntivort. £in Gebraud der Rleydung/fosu vnferin Stand vnd YWanbdel Dubefdivte
B tangenlich/darinnen audy die Jeit/das St /bie Perfon/ viend die Torwendigeir & m:’“r;:"!

* bereadheee wirde/iff vnsinnallweg sugelaffon. Danndn andere Rleydung crfors gaugen,
* berrder YWincer/ cinanderedet Somnrcrs Gleicbfifabls wil fidhbem Aebeytenben
nmbnfurfm vnd Seyrendenydem Rrieqfman vnd Anbeymifchen/den Teib vnb dem danny

’;E**’Fﬁ " pidbt cinerley Rleydungsutragen gebiiven.
Ebigf’::m o Diez1). Jrag. Wasiftvie SRaf ver Licbegeaen Sott
”’“H!W!gﬁﬁ Antwot. DicSeel vud das Gemitt vBeralle Rriffr/sn Vollbtingung def

¢/ bie ﬁth:ﬁjﬂ‘{ géeelichen Willens/mad dem Sibl ond Verlangen [einer DerlichEcicrichean.

hangegeail Die212,Jrag. Wie swirdtdic Licbe gegen Sott erlangt 2

' mm& Antivot. YWann wir mitdanckbarem Gemiteh vnd Dersen/feine Gurehas

% tenanvnnd anffnemmen / weldes audhan den vhueeninffeigen Thicren exfdeis

¢ net:Dannwir fchen/daf bicjenigen/fo ben PDunbden Brotdbarieydien / von jhnen

elicbet werben. Sertner / fo baben wie diff anch aufdem Propberen 2 faiasucrs B,
eenen/det firaffender T0ef alforcde: Jcb babmit Rinder geboren /vnd fichody

. erhebe/ficaberbaben mich veradit. Der Dcbf exbenne feinen (Dciffer/vnd der 4

: tn el weyEden Seall feirpes Devzen / Jleaclaber bae mich nidoe crBenne s vond micits onsaneesars
mulumﬁ Dolckbacmich nicbe verffanden. Wic nun dem Debfernvnd Ll /anfder Wolehar fut e Telty

i 1 ; 3 P fite bie Toali
villen/sufm feines Lrndbrere / cinwilligeLiche/ gegen demfelbigen erwadbfen thue/Alfo Esns 117 N

"/ F’"iﬂ nen and wir Gotedem Derin / fo fers wie ander [ feine Wolthaten mit ErFanbe. o s
\eheyt bw nuf vind Danckbarkeit nicffernr/ omb ftiner vhauffpredilichen Gnabd vind Gire

m vetlokimisl  1i Uett/onfer Licb micnicheen votbaleen/Seyremal dife Begivd vnd Dewvegnuf/

il :?l:: ::trlll;l;fn gefunden Secljobnalle Dnbderweifung /von Llacur/alfo surcdin/ans
?‘l‘ﬁliﬂ“fﬂw Die 213, Jrag. Welches fennd dic SRalseichen der
ged Licbegeacn Goge¢

auﬁmmw Antivolt. Das bat vns der PIerrgelehrer /dacr [pidhe: Richet jhrmich
Sl baleer meine Gebotr. /fo

|'='§¢“am Dicz14.5rag. Wasif siwifchen Siitigfeit pnd Siite/
il fur cin Vnderfchiv 2
bl o DAntivort. Diewcil ber Propbet Danid an cinem Dt fptiche: Dew Dersiff pppn e,
g rﬁtfm‘ﬂ aiitig gegen federman. Jrem/Ein giitiger Aen(cb iff/der fich erbarmer/vii dienfts piyn 124
W'm i lich erseiget. Onndan cinem andetns Drch: Dert/ thuden Gueenoder Srommen
::%,’wuhti"‘ guts. Jeem/Der Propher Jevemias (priche: Der Ders iff guegegendenen dicibn Ypens,

Fobat, 15,

Gt gedulden. So acbreich die GikeigEeic thue fich errvvasweyrers auff dic Wolthareny
1g def gl gegendenjenigen diejh: notl:iirﬁ'rig feynd/etrffrectenDic Giiteaber/fey cingesogs
i DA g me/onnd thii allein auff dieWolchatenreyden / fonady der Gerechrigheic aufges
ﬁ‘gmw theyler werden.

:::mﬁmﬁﬂ Die2)5. Srag. Wer ift fridfam/fovom Herten felig
glangn gefprodon wirde¢

Do ij Ant.




868 Def H. Dafilii Susmimen/Fiiealich bogrifien
2. Cerinth.g, Antiwort. Devdem Derrenmitarbeyeenbilffe/ wie b‘r?lpoﬁclp%
Die Suviam? ghan/der alfo fpriche : Wi feynd Dotten an def Derren Chifti fTate/ale g
g;;;ﬁ,‘;'g neteBoredurd vns /Sobicren wir nunan Chifli ’.f““f"-“frﬂc'-ld}rlni:g
Nem.s.  [Sbmenober sufriden maden. et/ wanh wicdurdh den tﬁlqnbmgnmm a
feyn/ fo baben wit §rid mic Gore / Dann dev ander Sridiffvns vom D
Joan.34:  fiargebalten/da et alfo fptiche : ADeinen Stid gibichendy, “i‘brstbiﬂaibm;nm
die IDele gibt. it

Diezj6. Srag. Wic follen wwir vusbefehien/ond
als die Kinder worden 2

TMatth, 8- Antwort. Dasseige vns dieAoflequng def Lnangelijfelber an/ b
Die @lichr  vn6 erEldver wirde/ warsu foldbes gevede fey/ nemblich / thwiruid;mmm
z:: n:;::;:lii; Dingentradeen/fondern dic Gleidbbeic menfhlicher arny z:’r‘eummum
h;lfﬂ; vns ten Vherdie fenigen nidbt exbeben/ diceclicher ma(fengeringer feyd dantir Y
Sule b glfopflegendic Rinder vndercinander suleben/dienod nidyanff die Bofharlg
Db Welemenfdyen/ aeticig vnd abgeridytet ey

bimpffa.
Diez)7. Srag. Wi follen wit vas Reich Gottes/
als ein Kind empfahens
Rindliche DAntwot. Yann witvns innder Cebs Chaifti deemaffen balten/witftgy

oty q:-“ Kind obnalles Gesand vnd Widberfprechen/gegen [einem Preceptos crsein.

gﬂ;m?d:igs die Lernungmit allem $leif vnd ﬁcbo:fnmmnmmmcmbﬁ. P

e Diezya. Srag. Wasfifr cin Weifibeit follen wir von Gox
begeren/ober wic mogen wir derfelbigen wirdig werden?

Terint. g Dneivort. DieWeifbeic levricn wir von Gott felber, durd den Propbiay
deralfo [priche: Der Whife foll fich feiner Weifbeic / der Stavcke feiner Stldy
vitd der Reiche feiner ReichebumB/niche Berbizmen / fondern wee fich ehiimbeibe

Rem.jz.  ehiimefich deffers/daf ex den Derten wey ffond crtenne. Jeom /durdhden Ipofd
Paulum /derda fage: Sondern daf wik verfchen / was der Willdef Derenfiy,
Soldye YDeifibeir aber Ednnen wit wirdighlich empfaben /wann wielepffenmwas

Sehanigs  aqefchziben ffehe: Rebrer §leiff an/ vnd evBannce dafi ich der Dersbin Teom,/ wam

- wir glauben/daf alleYoit BGottes warhaffe feyn/ Dann wojbnitglanbet | fage
die Schriffe/fowerdet jhia niche verfFchn.

Dic219. Srag. Wann pns von jemand cin Sutthatbefdidt/
wic magen wir dem Herren darfiir/anreine vad volligeDandigung
thunidarneben auch vng geqen dem Sutehdecr dertnafjen erydqmi
vafi wirdasvechte bl darinnen nicht vherfahsen?
ﬁg’j:ﬁ = Antiwott, YOann wie fiir gewif halren viieeEctmen/daf Goteein Vi
sartec o VO Anflnger alles Gueen,/dee Wolthater aber/cin Diener vrnd Auffnede

vibden Vten: (Baben Gotres fey.
febént fulenfion

feo- Dic220,Krag. Sollen witjederman / juden Schiveferncin
frepen Jugang vergonnen/ oder durch welchen watm/ vid wie
méaen diefelbigen befucher werben ?

Antivot. Dieenoniftobersinn Sragfincten /datiBereinweytlivfiels
wozt geffell/genugfamer Beriche gethan/ daf nemblich Ecin (Dann mitban
dern/feines Gefallens Sprady baleen mdge/fondern allein bevjenig/fomi s
Deebeyl/demandern Rath vnd DiilFbeveifen Ean/wic vil meniger wilid
miteinein Weibsbild/sureden gebfiven® Wann fich abcricmanbbcrﬁc_bhfﬁg

Daith.y2.  venerinmere,/ daer (prichr: Von cinem vaniinen Mozt / das die G’L"rﬁld"”ﬁm
cemite  werdert/misfen fie Recbenfebafft geben am Tag def Getichrs Sowirdee

aebiiche eoe allem feinem Thun vnd Laffen /vo: foldbem Vecheyl féadoren/ vnnb_b:lﬂ'u b
sunrmada.  Wanlo gehorcben /dacr fage: Jhe effet oder trincker /oder thite wa jhs BN

J- Conmh. ya.

3-Gauih gy, FDUCes alles suder £hs Gorecs, Jrem anderfiwo: Laffalles :‘“a;:;’luﬁﬂbﬂ
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oud auff Srag ond Antivort gefiellt, 869

unggefdrchen. Einfolder/fpridid swirdtfich gar Ecines vniigen ober vergebs

lichen Dings anmaffen. Esiff obenaucd vermelde/ weldbem /wann vind wie/fols

der Jugang vergonnt werde/allda man auffoie Jeit/auffdas Dit/vnnd anffbie
Perfonen/ alle Bfe Dermutung dardurd suucrbiiten/ qute Acbeung gebernmuf/
Solcber Geftalle bleibraud die Ergernuf vermicten/vnndth utdas Gefprachsu

d¢f Glaubens Aufferbawunggefchehen / DicLehtdef Glanbens aberlafi nicde

su/dafi cin Perfon mitderandern allein Spaach balce. Swen feynd beffer/ fage dic Sulefq,
Sciffe/dannciner/fiewerden and fiir glanbwirdiger gebaleen. YOchecinemals
lcin/bann fo et falle/ bar ev niemand der {bm anffbilffe.

Dicz2). Srag. Seytemalvngder Herebefileht subetten/daf wir
nicht inn Verfuchung fallen / follen wir anch bitten/daf crons dee
leiblichen & chimergen enthebe/ vnd wole qebifee fich dicfelbigeny
mann wir darmit beladen feerden/ ju
pherwinben 2
Ontivort, DerDerthatdicVerfudrungen nide vider[chiden / fondern fnn T vl ous
¢meyn geboteenynd gefage: Beerer / daf jbrnichtin Verfuchung fallee.Doch fols J[:: -Izuur..?m..g
i wikden Derten auch anvitffen /daf ex vasinn der Verfudung Geduld verleis : i e
ben / vnnd neben derfelBigen audy einen Aufigang madicn waolle /damit anvng “Nauh. a.
:_ltur Spruch Cheiffi cefiiller werbe: Welder bif andas Lnd verbavier/ der wivde Maub, 25,
14 ﬁo :
Diczzz. Frag. WerifF onfer Widerfadher/ond wicmdgen sir
vits gegen jhim autwillig ergeigen.
Ontivort, Der Ders thur allbic bedentlich den fenigen /einen Wiberfacher mans..
tennen / fo etwas von dem vnfern sn entsichen begeret. Alsdann aber feynd wie Ve vom
“gegen demfelbigen guewillig / wann wiv def Derten Defelcb nacdbEommen/dace o vaen
foriche: Yer mit dir vo: Geriche sancken wil/vnnd dir deinen Rod sunemmen be; Gatinnes
qeree / demfelBigen laf den d0antcl darsu. Ao von andern dergleichen Sillen
and sureden.

Dienas. Srag. Dieweil Der Herrgefagt: Wanndufafienivilt/  opuge
fo falboci Haupt / vnnd wifch dein Angeficht/ darnit du nicht voz ben Leuren e
fehicineft/ alg cbdu faffen thite[f. FWiemuf fich dann derjenig balten/der audh Sort
st Ehren vnd Wolacfallen faffen il als foldjes dieheilige Mdnner Gorres
offtermalg gechan/mwann exniche Gegert baf die Menfehen fein
Ot o8 Saften wiffen f overinneswerden follen 2
Mntiveit. DifGeboteharder iev: benfenigen furgefchziben/dicfich allein .

den Befeld) Gotres / darumb subalten befleiffen/daf fievon bmmmrg)m q,,r:: %5‘3?.2’.5,.
ben werden /damit fie von foldhemRafterder menfchlichen Yolgefalligeirabges bie Bletfner.
soqen/vndbeylweedbenmddten. Danndaf dif Gebore/ fo3uder Eh: Gorres bes
fdviche l'cimr.ﬂm:ur nady / von den Licbbabern Gottes nicbrEsnnnoch foll vers
liirutfi?fbn vcrgami?m bleiben/seige der Derzan/da et fpriche : Eomag cin State/ Matep. ¢
oanffeinem Berglige /nicbeverborgen [eyn. G0an siimdec audy Eein L e
viid fent es vider cinen Schiffel/zc. % : e

Dic 224, Frag. Pfleaen auch jegunder noch etlich/vonder erficn Matth. 20
Stund/vnd celich von der cpifften Stundan ju arbeyten/ 5
o i b weer feynd diefelbigen 2
ntivotf.  SbnSweyffelifEdif anf beiliger Scheiffe AdenigElich bebandt
dafi ihien vil nadyoeh Apoficle Pavli Gesengbnuf feynd/fo von j%:gmb a::‘;f;bii
beilig Scbtiffe erforfchen vind exBunbigen/ vil aber /wic Comelins/dic fich allein S:f;':‘l?‘ffcé,

deenatiirlichen Gaben gebiauchen /vnnd auf ddanacl der Lebemeificr /b

_ K et / Die volls ruffug Gors
Eomne Wiffenfcbaffe langfam crreychen. Dann wicsEéar:m fie glaubcti; fpriche ot
Paulus/wann fieniche hozen. Demnach vwann etliche ddenfchen gedachrem Cozs cviiﬂ.? 5
ncliogleich / vnd mic Eciner Bofibeicbebaffeet foynd /darneBen auf vollEomner 4t

Dod if Begird




870 Defi $. Vafilii Summen/Edivslich begrien,

Beqird/fich sumguren/fo vil hnen moglich vrnd wiffendiff /vedyembiaem.
cr;cg'rgclt {denfelbigen gibe ber Derzaudy /was exdem frommen Eotnaelﬁi?nm
bat/vnd thut fbrcn dic vergangune/durdh ficsugebiachee Jeit/in Eein Sanlk
ben / dann fie baben Ecin Schuld davan / fondern Gorelaff ficy Benige Pl
gencigrenTillen /den fienady (Eclegcqbcit der Jeit / cewifenbabey /ooy
denfelbigen/mic allem Sleif vnd Lenftindas Werd fillbren mdqen,
Diez25. Srag. Sentemal der Herx gefage: Wostoenober by
inmeinem Damen verfamblee fegn / fo bin ich mitten vder jnen,

Tie mégen tir bifer Seqenivirtiafeit Sotees theyle
haffiig toeedin #

Dntivort. Dieinjemands Llamen verfamble feynd/mbffeninn allmly

aith. 8.

Willen/vnnbd das Jiblober End defienigen . der fie sufammen gebsadse/wify |

wnd fich nach demfelbigen vicheen / auffoaf ficibm gefallen  ond bren il
Vreheyl/fodenbdfen vud fanlen beffimnterifi, miche oberbinben, Dann widiy
nigen / fo von jetand beraffen /vndim Seld sufdicidben anffae fotbert feynbi
suderfelbigen AvBeyrriiffen / Ddev wann man fie sutommen vermabne/glatis
fabls bereyt vnnd willig evfceinen Alfo mifenauch wir/ fo vondem Deahy
uffen feynd / def Apoffolifhen Spruchsinngedent feyn/der alfo lauejh
Panlus /cin Gefangnerim Derzen/veemabn end/daf bt willigwandlas
ewiem Bernffibarinuen bt beruffen |'3:5’brr’mitqllwﬁihcrrt&dyﬁghiwﬁ@ﬂu
muc/dagibandymic Geduld dnander inder LicBe vevtvager/ vnd befleiffeedy
subalten dic Finigbeirdef Geiftes ) im Band defi Sridens als cin Deib  vondn
Gieift 2 wieibr anch Beenffen foyde /anff cinerley Doffrungewers Betuffs Ynb
der ers Chriftus thue vns nodh Eldver /burd die Verhey {funa/den gangem D
obangg. - Del/in cinct Summaentdedien/da er fpridoe : Yer mich licber/deehalemeinllng
e Men: pnd mein Vacecr witde fhraud licben / vnd Yobnung bey jhm tadcn, Witm
fehenbe i bicYDobnung Gottes / durdh dic Daltung feiner GeBorrbefice / alfoiffad
uu':rm?ig inn sweyer oder dreyer Derfamblung/micten vnderjbuen/warin fenaddefDes
fegant, ren Willen/ ibs SufammenEan{febaben angeficlle. Diefich aberwiderihien B
v0ff /7 ond wider den gdeelichen Sefelch verfamblen / (obesfids [bonanfchenlift/
ffc feyen im Tiamen def Derten sufammen Eommen ) mis(fon difeWottanhéicn:
YDas nennecih: mich Derr/Pers/ond thiienicht was ich cuds g,

Dic226. Frag. Dieweil der Apofiel forich: Schiltmanons/o
benedepen wir/d(Eert man vns/fo tedften Coder bitten) wir huslid/
SBi¢ foll Der jenia benedenent fo gefeliolteniond mic folldiftrtrofin
oder bitten/fo mit fdfferivoreen getvoffen wirdt? v
DAntivort. Fdachee/derbeilig Apoffel Panluslehs vns al.[biibﬂl‘ldﬁf‘f““;
aen Epempelall sugleich/die Geduld wider alles Pbel in gemeynsuersgats
das bdf mitgurem suucrgelten/alfo daf wit oldres nidie allein/andam ifﬂ‘i‘"iﬁ
vng fthméiben odet [dffern/ fondern an cinem jeden/bervnrecht hanbelt/brd ;
follen/su etfiillen was gefchziben ffche :Y0erde vondem héfcuﬂj@f“b‘m“m‘
fonbern thu das bofi micgutem vherwinben. Das wostlein (Tebffen) aber/ fm,
dic Schiffenidtinn 5twéIJn!id:l|:rBsbsutuug;u_g:hmuri:snil'onbtrubtmlg’ﬂ;
gen dardurdy die Warbeit su bekundefchaffeen / als bnimpi"’i"b"_‘“g‘ﬁm
fEcbe : TrdfFee mein Volck/fpriche Goser, :'}tcuubct'zpﬁﬁdl'ﬁ!'l“m“i":‘ﬁ‘&,
cuch sufchen/auffoafich euch eewas geifilicher Gabensut Efﬁf‘*'J"Slm';m_' '
dasift/ daf ich micench gerrdffee werde / durd) evwren vrndminen tb‘ aubet
2, Couinth. o yoir vnder cinandee baben. Vndanderffro : Aberder/ fodic Demitigen
batandy vnsinder Sotunffe Cici geredffer. o
Dic227. Srag. Sollcinerdas jenig/fo er verfiehet/ audamd
fiirtragen/oder wann exderen Ding hatber/ fo Gottgefalion/
vergemifiar i/ orefelbigen bey fich behalren2
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Wi g pudaufi Srag vud Antivost geficllt. 87)
t"“f"‘"m & Ofitivott, Yannwivons beff Spruchs erinnern/den tﬁortbn_t'd} pen Dios
iyl heren qeredt bac : Yebe cuch /dieibs allein vorvnd bey eudy felber/Elogvnd vers

 Bottligas® E1 o reobe /aleidhffals auch dee Apoffolifhen Red/diealfolanter: Dann mich
’lfa'“wiﬁlh;u Efrr;:n%fr}cnd)%ufcbfrf:/b:tmtrfm ﬂlgl cewwas qeffHlicher Gaben/sur Bekriaffrigs
Fﬁﬁb‘ﬂmg nngmitrbc}*luhasi&fbnﬁ idh mit euch getedfter werbe/durch meinen vnd ewien
[Gg!:% " Blanben/den wir vider cinanderhaben: o halcen wit _wrméccr: feyn/baf cin
:f{qmm'mﬁ feber fein Guebeduncten/den cinerddigen Baidern/fo jhren Glanben LndVers
it Wi " ftandbnuf o[fcnlmrgcmacbl:Iml.-zr;f'tlttbcc&xciutw:brrtma Salfch vnd Freigsus
Beffern/ober das Reyn vnd Gut suBeffeteigen/damic wir dem obangeregren Vs
let fepmbties theyl wider dicfenrigen /fo [ich felber fise weif vnbd Elog adyten/vom Pevzn gefalies

rﬁmm gutriinnes mégen. it

gl iy Die 228.Frag: Sebiire fich pou aller pnud jeden Sachen/denen
'Cbsrbgm. £ fo gtrrf,imwcrt":m'w[[fgm Bericht suachen /oder mogen vir ctivas

Uheiben gy L3 : werbelertiob fid) fchon ¢elich varan ftoffen?

e;uﬁmﬂg U Dmtivoit. Vondifen Dingen/baben wivoben/an feinent befondern Det/ein

e/ Elavers Drider(chid gemadbr/vnd vnfeem Vevmdgen nach/e inosbenliche Wi vid
etk ot bl @afi/wef fich bicrinnen subaleen furgefdhziben.

bt i 229. Srag. Obfich dieperbottne Weret vnd Siinden/obne

e {Tibermbaicy & cham jederman [ obet tun etlichen /onnud welchen gucrs

Bevestrag _ dffen aebiive2

Stibmsydialy  Dnfivoit, ddit der Siinden Beiche vnd Dfenbarung/bar ¢s cin Befialle/
Deffumets wicmicdee leiblichen Reandhein:Dannwie dic @Denfchenjbze Scbaden/nicheals
:Vtherflighage len viund jedens/fondern allcin den fenigen/fo fic subeylen wiffen/ angeigen vond

' entbecken/alfo mufand) die Ledffning der Siinden/vos difen Perfonengefdres
hiungle i e/ fo diefilbigen heylen vndargneyen Esnben/nach bem Spauch/da gefehziben
Gebourheoogl ficher: It Starcten ober ADAcbrigen/craget der Sihwadyen Reandbeic/bas iffy
bk emmet fieduvch die Arpuey binwect,

r. Diibde ~ D¢ 230.5rag. Wasifi der Sottsvien(t/ ond welches Hoyfi ein

en / (obesfdlud vepnimfftiger Sottsdien iy

e i ke Antivoit. Der GotrsdienfF iff meines Lradrens niches anbers/dann ¢in
il  fleiffige/fece vnd vnanffhécliche Verehung def jenigen/bem gedient wirdr: A Ber
,“@t:@kﬁ den Dnberfdid def werniinfrigen vod vuuerninffigen Gorredicnfis /thur vns

st | detheilig Apoftel Paulus befthiciben/da exan cinem Dirfpriche: Fhe wiffer/daf |
OMIRIIERRE 1+ feydt Deyden gevoefen/vnnd bingelauffen so ben Fummenden Gomen/wiejbe w

:;?Em%&* L gefitbac ourder. Jeem an cinem andern B Auffdaf bz ewereLeiber sucint Hpf:
| : wm fer gebee/bas da lebendig/beilig/ Gote wolgefallig/vii evwer vernim(feiger Gortos
s ey S dienft iff: Dann werbingehe/wieman jbn fiibze/dev pflege cinen vhuerniinfrigen
Ubt?m‘”. & Gotrsbdien (Esuley(Een/als det niche aufs eiqnem Trib vnd Siirfan/durd dievorges
et m bend Vevnunife/fondern vilmeb: von dem Gwale def jenigen derjbn fithir/Hin
mﬁtr'ﬁu!ﬂ,d# vid ber aesogen/ond gar nitauf feinem Willen bewege wirde: Wer aber mit gurer
an?rﬂ[?@* W Veenunffe/auch durch cin rechemaffige Werath[blagung/ond emBlige Sorgfils
swsatlein (1 tigkeit/su jebor Seir/vnd anallen Oitendas jenig becraditer/aleidyfifals and) mic
ngc_bmuww dem Yerdt crftatce/fo|Gote dem Derten gefallig iff / difer thutdas Gebott def
‘als daiti P werniinfftigen Gorrsdien(fo erfiillen: Vermdg der Gescugnuf defi ienigen/fo als
& gwﬁdfqr. fo gefprodhen: Dein Gefan/ift cinQatecen meinem Weg/vnnd ¢in Liedie mcinen
abensurBURE » Sugnfaben,
mnwn:% Dicz31.8rag. Wann cin BDruder/oder aud biffweilen ein Vicfer
pher/ [ vhels wiber mich Hanbelt/onnd mir feind (ff:Gebiive miv auch pic
'gil# Glebote/fo von bem Feind gegeben fenntsan jhm suerfiillen?
er perfithit B ntivot. DerPerrbacinden Gebortd von den Seinden/webet def Seinds/
.m[uﬁﬁﬂﬂﬂﬂ“‘ toch der Seindfbaffe Pnderfchid angeseiae,/ fondern vil mebz cin gleiche Siind /
sl vonhoben ober fiitnemmen Perfonen begangen /gréffer vand beffriger gemachry
Dod iiiy als

Bl
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Dea ivelchienm
bic Eitubdus
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vob s firid
crfesdent ey
be.
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872 Defi H. Bafilij Sutmmen/Edralich begrigen
Die St s alada ek fpricht : Was fichff du den Sprey(fen inndem Augdeines By
geofen Decfor 33 glcfenss aber indeinern Aug,/wivdfEdu nic gewabr : Demnach ollaryir
nem began pan/f o P wirmi
widt auwddes chen/die andern fiiegefent feynd / mbglichen Sleif anwenden /bas mic,
Efa o iifee 9o Sevaffen/Veemabnung/vund langmitiger Geduld /an fhnen nidyrg Vet

atth.y.  erde/fonderndaf wicmit jbhien/dem Befelch def Derzen qems oy
o vng [clBer/dififals vnffraflich bewaben. gemapbandloy

Die 232,5rag. So jemand etivad Bnbillichs gefehicht er gy
fetbig/auf Eeould vnd Langmitigeit/nicmand Hage noch offenbarey
fonbern dem SHeran bag Dathenl henmerdat: Thue et auch bierinnen
oen TRillen Borees (enfien?

Matth 6. Ontivot. Dieweil der Eerz ancinem it (priche: i)zr;:ibugfm;m
Maths.  widerjermnands habet. Dnd anderffwo:T0ann dein Bruder wider didy i b
ache bin/ond fEraff ibn swifchen dir/vnd fhm allein: héuetbid;/[ohq}hﬁ

nen Bruder gewunmnen:E6:¢ crdich niche/fo nifi nody cinen oderswen gy

daf in sweyer oderdreyer Aund/alleRed befiche: 16 ok diefelbigena

foseiges der Rirchenan:Ddrteraberand bicZiird;mnEdat:’I'obql:ibnﬁ-h
Deyden vnd Folner/sc. Demnach gebiive fic/die Sruche der Langmicighstey

innensucrweyfen/alfo daf wiv Goce dem Derten/fiirden/(o vnsbelepdi

viBillich gethan bar/anf reynem Gemise/cin eyferigs Gebert auffopfis
Wetorre  fozechen: Ach Pevs/ehuibm dife Siind niche sumeffen/damit wicnide manse
Ei:;ltnmb vbervfcen Bender séinen/vns felber das Geriche vand Vitheyl Gormsardly
eeppari/fie Palflader. Jebob ifE es audy nidht vngebiitlich dem jenigen/fovhs din bl
rfere S0 Ecit bat sugefiige/defbalben suftvaffer vnnd suncemabnen/auffoaf e web
P Zomyfo vber die Rinderdef Dngeborfams exgeber/ledigwerbenmige: Sy b
femand an feinem Biuder die Seraff vnd Vermabnung crfpact/vnnb sk
Rangmitigteic/darsu flill{cbweige/thue v ein swy fade Siind begehn. Erflis)

Zieh.3.  dafer def Derren Gebore vherfdbit/weldes alfo lauter: D fole beinen Liid |

b T (Fers mic Eenft fivaffen/ond vmb feinee willen Eein SSiind anff did laben:Taty
unb fich veny maln/daf evandy/mit feinem Stilldyrocigen/def Siinders Seraff hoylhaffis
e f;gtnﬁt wirde:Seyremal cx den jenigen/welden e durd) gerrewe vorgehaide Warming)
goi/dulivalfes wwic det Pers befolben/batgewinnen mdgen,/in der Wele varbirbnlifh

i Die2733.5rag. Wann cinern auff allen guten IWatenond Weede

cing mangelt/wirde cedarumb der Selighobranbte

DieDbectrets DAntivot. Yiewol im alten vind newen Teffament/vil Gesendnufonf

:;maém;:uﬂ:; t yen/dic vris bicruon griindlichen Bevidpe geBen/fo haleidy docy/daf cnens Ol
n L1 B,

Hibert ben . bigett/bas einig Vetbeyl genugfamb ey /welches der Pes vber Pestar fillefbe

Menichenan v1igeache/(einet vil groffen vnd berzlichen Yerdk/and feines manigfaltig
b Selighet- pisd Rbume/den ex vor Derzen empfangen/von cines cinigan Pngehosfinssd
qen/det vomjbi nicht anf Sanlkeit oder Derachenuf/fonder dem Deren i/
su Reucrens vud Lhs gefchabe/difen Sentents bsen mit(f: 1o idy dich s
[henwitd /fo baft buEcinen ‘Theyl bey mir.

Dic 254, Jrag. Wie pflegt jemand den Tod def Heren
suuerfanbigens "
oNatth. jo. Dntivolt. Alfoswie der erz qelchzer bat/dacr fp:imc:ﬁokmﬁﬂbi" "
15 Eombe/dervetldugne fidy felbet/vnd ne fein Crens anff ﬁd,:»:EEo!d;:&bﬂI:m,
Gaaeg. ot beilig Apoftel Panlus/durds dife fein BeEancnnf anges Eiﬂ'@“mdflﬁ i
Rom.c.  v0d ich Bin berwider and) der Wele gecrennige /darsn wir vsdanh ho-tﬂ_ﬂm
o Tauff verlobt vnd verbunden baben:Dai alle dic wir/ fage Paulus/in g}::
e et Fefum geranffe/fepn in feinem Tod geran(fe/daran(f ex danmweitct "fct‘t"b A
Ginfligerauffe Aufleget/was inn den Tod def Derin geranffewerden bey(je/dack fp P e
fepn. aleck enfch iff mic jm gecrenige/an(fdaf exfidree werd der fiindlich ‘I -
mit wit: fosthinder Siind nit mebz dicnen/aud) von aller Begird difes 5‘12 it

Foban, 13+
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pid auff Srag vud Antmwod gefiel(t. 873
Rcbens geteynige/vnd witdig werden/def Apoffolifthen GescugEnuf/daacdachs
tet Paulns abermaln fage: Jbsfeyde verffotben/vnd cwer'.fchcn ift mie Ch siffo
inGott verBorgen/auffoaf wirmit Srewdigeic fprechenmdgen : Der Fisrf difer
WelcEomBe/vnd bat nidyes an mir.
Dicz35.Srag. Ik esaud gutond nuplich/ vilin heiliger Schriffe
aufwendig julernens
QAntivort. Seyremalingemeyn/swen fiirnemme Sednd vnd Orden feynbd:
re(Hlich deren/dicdas Regiment vind die Verwalcung baben: Llacmaln difer/
fo mitvaderfbidlichen Gaben/jbien suffandigen Geborfam leyfFen follen/fo bale
id)/daf demienigen /o bas Regiment /vnd dic Soig vBer vil vertrawt iff /alles/
was cinem jeden befonders antriffe/suwiffen/vnd in dic Gedadbenufi sufaffen ges
L Biire /auffoaf e allen vid jeden/den Willen Gotres fiivtragen/vnnd was fhnen
| sugebdtig/and) cines jedwedern Ampravfwey(i/befelben mége. Lin jederaber
gedendt an den Sprach deff Apoffels Pauli/dack fage (Heyde nidbe gar su Elug

M obet wigiqg/ fonbdern nady recdheer @af/wic [id gesimbe/vnnd Gote cinem jeden

mitgetheylee bat) vnd thu bas fenig/ fo ibm anfferlege ifi/in der Lernung/odet im
YWerdt fleiffig versicheen/vnd laf fich andere Ding nicdye bekimmern/damit cedas
o1t defi Derzen ansubden wirdigwerde: Ey du frommer Rnecdhe/du biff vber
wenig gecrer gewe(en: Jeb wil bich vher vil femen.

Diezs6. Srag. Wie follen die jenigen/fo alle vier Euangelio
aufwendig gulernen wirdig fepnd oife Snad annomnmen
pnnd emypfahen?

Yntiwvorf. Sepremal der Derr gefprochen:Yem vil verevavotiff /von dems

[felbigen wirdbe man audy vilerfordern/fo gebiiveand foldbenZcuchen meb: viind

gréfjere Sorche vii Sorgfileigheir subaben/wicderApoficl Pauvlus gelehirhar/da

et fage: Wi als éicarbeyter vermabné eudh /daf jb: Gotees Gnad nit vergebens

lich empfaber: Alfdann aber werben wir foldicr Gurthacwirdig/ wann wiedem

t;):rr:n glanben/deralfo fprichr:Dicweil ihtdas wiffec/fo feyde jb: felig/wann jbis
thut.

Die237.5vag. Welche Seel thutfich einig ond allein /nadh dem
AWitlen Gotees richtens
Antivot. Dicjeniq/fodifes Amptvnd Gebott von demn dersn empfangen
bat : Sofemand su mivEomBe/der verldngne fid felber/vnd ne fein Crenm au(f
fich/vnd folge it nad:Dann o ciner vorbin cin foldyes niche geley ffec/nemblich/

et (ich felbfE verldngnee /noch fein Crens auff fich qenommenbat/fo wirde cx bey jhim

i felber noch groffe Vevbinberong /ander Liad folgung CThaiffi befinden.

Diez38.8rag. 3 ¢8 auch moglich/obn vnderlafi su plallicren oder
gulefen/oder fuch mie Ernfl in dem ozt oties Juiben/ond dars
neben fiirfaliender Toteurffesvnnd den lablichen Befdhafften/ qar
fein Beienodh TWeil junerqunnen 2

DAntivort, Diceuonbatonsdet Apoftel Paulus cinRegel fiirgefchriben/ba
er fage:Lafferalles cebarlich vnd otdenlich vider cuh sugebn:Demnach follnach
Gelegenbeit dee Seir/vnnd def Oirs/fiirnemblich anff die Lrbarkeir vand rechec
Oidnung/gute Sorg vnd Adbtung gegeben werden.

Dic 250, 5rag. Wagifi cin guter/ vund was iff cin bd=

for Sehag?

DAntwot. Der qute SchanAfE cin fcdwedere forgfileigeBetrachtnng /ber
Rerafftin Cheiffodem Dern/fo sn Goties Lhr vnd Glozk dienet: Lnrgegen foiff
derbofe Siban cin Dbung vand Becvadbrung fdraldbaffriger Ding/fo von dem
Dersnverboteen feynd/daranf nach dberLehs Thaiffidnrd beyderley Wozevind
Werck/Gues oder Béf entfpsieffen thur.

Die
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. Men bem By
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Fhilip.3.

Phatm. 339

Rom. )z,
T0ie e bafle
terliche Lich
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Def H. Dafilii Summen Fifeklich begrifen)

Diez40.Frag. Warumb wirdetdie Vort, o100 bt Strasifes
4 LBerderben fithat/went vnd brent gt‘nl‘lt?‘t%.‘tm& f W
Antivort. Derbertbacfihnady n:en{rblidactt‘t‘-ciﬁmnﬁ rcriﬁbarerg.
lichEcit/deren Yamen vhnd Waiter difer Ding/fo tdglich fisegechn, /bie £ IT*
Watheit/dardburdy sucekliven offrermaln gebianche:YDic nun big Abtrer it b
demrecheen Weg anff Lederich/vns auff cin bieye vond weitlinig Sttﬁ'h:
Aljo wil auch Thaiftus fagen/pflegt cin fedet/ [0 von der Dimmelffraf aufing
fich in manigfalcige Jrsebumb cinsulaffen:Y0eye vind breye aber it ﬂHiﬂw
dundkens cin Ding/[eytemal es bey den Gelehten/dds Welein (Bigyr) it
mals fiie weyt genommenwirdt. Demnadd/[oiff das Dredef :imbum';m
ches endlich sum Verderben fixhie/vber die GDaffun brepe vnd ﬂl-lﬂttim;ﬂig,

Dic241.5vag. Wieift die Post eng/ond der Weg fehmal foyug
Ldben weifee / onnd weldher Gefalle muf jemand ju gdachic
Porren cngehin?

DAntiwort. Allbie thuidy eng vnd fchmal/audyin cinerley Bedentn o
men/alfo daf durdy den engenYeg/ein fchmaler Gang ver Fanben werdy
nen fidh der Wanbdercr/3u beyder Seite cinsichen / {hmucken vand trudum
dieweil 3uder Rechrern vnd Lincken/dife Ry gans gefabalicyift /alidalsna
cince vbet cinen fomalen Steg gebee / darunder ein Waffer firflenft /baba
Schwandenden beyderfits aufffangen /vnnd inn das e5dlich Derderben o
thur. Devowegen [prichrder beilig Prophee Danid : Sicbaben mcinemPigsl
Band vnd Serid gelege.Dievumb fomuf der jenig/[o an(f dem engenvubfong
len Yeg/indas Lebi cingugebn begeret/fid) vozaller Bofheit/vnd Dbarttung
der goeclichen Gebore/reyn vnd vubeflecke balten/auch exfiillon/was giftdba
(Eche:Thuweder sue Recdbren/nody sur Lincken anfweidien.

Die 242.5rag. Wasifi dag geredt: Seydt inbuiderlicher fich ez
gen cinander freundliche
Dntiwot. Diecbetiberliche Dich vnd Sre undfchalfe/thue vie din hobevbers
md(figeLich/foderLicbhaber geaen feinem Gelicbren crdqe/anyeigen: Dannad
wil vs der Apoffel durd difen Spruch (Seyde in BrirderlidverLich gegencinans
ocr fretndlich Jerinnern /daf dic buddetlich Dicb nic !‘Lﬁ_)!cmrmﬂagﬂinﬂfﬂ?n‘iﬂm
deranf ey ferigen/inbriinffigen Gemite herflicfJen foll.

Die 243, Frag. Was wil der Dpeftel Paulug mitdom | W
[pricht: Ydrnce vrnd fundigee niche/laffir die Sottnon shir o
Bon nidhe vndergebn. e Troo fagt: Al Bitte
geir/Borm vno Bnewirfche/foy fors von eundh?

Antiwort, Fchadiesderbeilia Apoftc Daulus/bab i bifrRbmthn
L pempeldef PerrengeBranche : Dann wic ber ers im Lnangelio/ nadi
gefprochen: Ee iff suden Al gefage/gleich daranfFeinfihae. Yeb abet fagutse
Alfo thut vns aud der Apoffel /maddem cv bef alren Spindia (35mervnb
get niche) Acldung gethan/Bald darau(F lehien / wiewir fiirvns felbf folln 0
finnet feyn/onnd (pridye: Alle Bicecrkcie/Gaimme, Jon vnnd Gefur/f7
vonetrch.

Dic 244. Frag. Wasifidasgeredt: Gebtbem Jom KRaum
oder Statee e
DAntwort. Lineweder dem Bdfen niche wider(Febn/wic gfl-"b"!"“g‘
fonsdern dem jenigen/derdich an den cinen Backen fhldge/ den anben ““m :
gimwzc. Odet: / wann wit auf difer Stast veriage werda/ i b
¢t

Dicz45. Frag. Weldher ifi Flug als cin Sihlang/vnnd cinfiiiy

wic cin Taube o
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ekl .
ou,rm,:m ond auff Srag ondAntivort gefellt. 87¢ i

Dbt gy of, Dyifer iff Elug als cin Scblang/fo mic 3eitig-:r1‘)o35crt:qd}ﬂ:nge‘ Elatas tar
Iimgtm wh%’2;:::::r:li?r:rin:f,‘lirgﬁrcnf audy einea guren Gcruda&_f_blc 5ulyo:u: ordh Elgr;fz:b...o
Vf“ig[i@' & feinLebz/sum Chuifflichen Gebozfam bringen vund bewegen Ean/dct fenig aber ZHho:
!ﬂl‘bn'mim% einfaleig/als cinTaub/fofichan dem/der fhm Dinderliff vnd Huﬁf‘qg, sugeriche/

3 \ Eeinswegs surechen gebencte/fondern nicdhrs beﬁo?vmig‘fr in der (fjungbru: pers
parset/nach dem Wefeld def 1. Apoficls/da ex fpzicbe: Jhs foleniche milid wers
den/qurs suthun : Dannals dex Per: feine Jiinger supredigen aufifinder/gab cv

i Wﬂl%m . : YOcifibeie/die2ent subekebs 4 TDavmub bie
gLl 8if GeBote/fevtemal e nicheallein dex I‘t’-‘n!-, heie/dieLent subeke pien fon A
E':Whmiﬂ , fhlll:::’ﬂj:i b:u & tb';:é, /bie Widerwartigheir ihrer Seind ;lirrngmﬁbcburﬁrrg Yoo zi:jktf: 1;::
E‘muh 8 ren: Vnd wic bic alre Scblang/in lieblicher Geffalle fiir vnfere Eleern getretten/ Sl
bty wnnd mic fhnen vider dem Schein der Warbeie/fie von Gote abféllig/onndder HIMER

mbbﬂ.‘ i ] uefflich llm-ﬁhfﬂ:)gfr‘bt I}ﬂh aII-'G m'tlﬂfﬂ wir viins auch dic tuld ter T s
i itmg:gm e:::?::: ?bﬁ; I.c;:":: .ﬁﬁch §=ac cerwdblen/ond dicKchz in allweg mir gurem Vatheyl benfellan biga
2 W ﬁ’b"" ranffoaf dic¥Denfden/von ber@ﬁnt‘abg:mi[&mm:b dem Dereen widers Q;:j:,'.“g_
p‘mldlfnchuhﬁ_' 1 umb sugeBracht werden: Gleiffals follen wit/inallerley Verfuchung dieGeduld/ Maup.zq.

lt@m{s ;

L fie aefchriben {Echer/bifi andas LEnd erseigen. . ; _
/fomdomly  Dic246.5rag. Was ifi das gefagt/ dic Lic Halt fich niche 3 Cat.g3.
A gefdhiig pngebiielich 7
et ein 0 % ntivoit. Lben fovil/alswan du fpach{f:Sic thut von jhier cignen Jierd ffnrrjfgf-r_rit.
dinn bagridides michr aberercen/der Qiche Sicrd aber/feynd jhre Ligenfebaffren/fo an demclbigen 1f::1ﬁ'ulﬁ;:‘=
anid:Bichdass e/ vonn dem . Apoffel Panlo ersdblewerden. Zito,
irfﬂ:,fmﬁh Dic 247, Jrag. Dieweil die Schrifft fagt:BVerhiimet cuch nicht/pnd Jacs.s.
! pedet nicht hole Ding/ond der Apoftel bifweilen befenne: Was ich jest red/das
“”’““@“ﬂﬂ. re el niche demHenn nadyifondern alg inber Shotheirsdicmwell wir in dag Rhije
 aufweido men Eommien fegnd. et /5 bin thodchrig tm. chiimen woiden. Bifs 3. Saainth. 7).
ﬁnbgmﬁ!ﬁw weilen aber aebeue onid [oriche er:S08er fich rhiimet/der vhitmg fich
: im Hern/So frag id) devotwegen/was ¢in Rbum in
il bem Hern [ vnd rwas ein verbotener
1 ebafft/ ottt R beyffe2
idbten o Ontivort. Daf fich der Apoftcl Panlue/den Laffern vnd bdfen Begitden/
tinBa ™ auf qertungnet Dot bab suwider gefest/iff offenBar/danner vededife ozt nit/
> it (IAIEE G fclber suloben/fondern dicEbiine/ fredbe/ flolie vnnd vbermitige Ave/eclicher

e foll. | Gnenfdensuddmpffer. DicvamB o iff vnd bey(E dif cin Rbum indem Dersen/
{ Taumiﬁ“' wann ciner (cine gute Werck/niche jhm felber sumific/fonderndem Devsen beyms
¢ bie G erdqe/vnd (pride: Y vermag alles in Cheiffo der midh bekraffriger. Devvers pp, o

: fr it boteen Rbum aber/bat cin svwoyfadh Gemdrd/eintvoeder gebeer anffben Sprudy) Daberichip
fieo _ngt;ﬂ} deralfolauter:Der Siinder wirde inden Begirden feiner Secl gelobr. Jrem /Was b ?'*;;“;
e thimbe fich der Gewalrig feinet Bofibeit/oder auff def Deren CThifEi R ed dicals iy onvoes
s bab il folauter : Sic thun folches/damit fie voz den A enfehen gefeben werben / darumB verbottnen
et WSEE 4 ¢ G jhice Thaten balber/dem LoB nadoffellen/vnnd Xbums in jheen Wercken m,‘,"’,‘ﬁﬂ
s ffefite J2=8 fuchen. SSoldbe feynd fike Rirchenrauber subalten / feytemal fic jhnen die Gas Man.a.

Iren S il ben Gotees felber sucignen/vnnd die Lht/fo allein Gott sufiandig/anff fidh fels

,m{Ewirﬁ? Ber sichen.
e/ 3o Dic 248.5rag. Wannder Her:die Weifihelt gibt/ondvon feinem | coya
” Angeficht dieErkantnuB/ ond Fuefichtigbeie herflonft: Wann auch dureh den
5fﬁf“maum Seiftreinem dic Ve der Welfibett/vnnd dem andern/ dic Ned der Erfanenufges
geben wirr: Tarumb thut bann ber Her fiinen NFilngern filewerfion Foban 14
' pnb fprechen: Seydtjbr noch vnueeRindiaraud) der Apo(fel ‘b
rbﬂﬁtﬁmﬁf?ﬁ* etlicly alg pnwaf antlagen. s

) fﬁﬁ!‘fﬁﬂ"“ o Dntwost, Yer dieGitrigkeir Gotreserkenne / derdawil/dafjederman sut ;. unor..
iagh Lekanenufi der YWarbeicEoifie/ vnd felig werd /darncben audy den §leif def beilis
g g Geifta/in Aufifpendbung vid WirdlichEeir ber gdrelichen Gabt erfabien bac/
g@l{l}{uﬂwﬁ demiff vnuerborgen/wic langfam die Weifheir den denfhen wiberfabicn thiv/
nidpe




276 - Deff H.Dafitti Summen/Firslich begrifien)

Dt tle  piche auf Sanmfeligeit def ewigen Guethicers / fonbern yon :
e/, Yoegen bcﬁr jenigen/fo dicWeoltharen Gotres ampfaben follm;hn:l:ifﬁgﬁm-' o
wvoeclian (o billich angeblage wirde/als dex jenig/[o beym bellen Sonncnfdyein b gy it
Mg syrhut/anffoaf e i dev SinfTernup wanbdle/vnd der Lelendyrimg Hitchj% )
et | leder
rig werde. b
Dic240.5rag. Wasift heilig/ond was if geredhe e/
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daf eain cines jedwedern freyen YOillEsi {febe /cin jiil‘lger(ﬁh;i[ﬁmmg‘
nidbe/fondern es wil der PDere barbnrd anscigen /Oaf cinvnrhi wige vmbiy
Stuct serfirevte Seel/Goteinn Eeinctley Weg gefallen mge/dann esif :
Befabr darbey /ond gefcbiche licderlich /Daf ciner durdy bichinbzrliﬁigg;}
def Sathansgefangen/darnebenauch/ VnuollEoienbeithalber Herondy
cr fise dic Dand ntmbe/ verhéne vand verfpotree virde / fiie weldyes andieh
prmar.  Propbet Danid gebeteen / da cr fpriche : Auffoaf meime Seind nidy f‘ﬂﬂm
P72 Jrem/Als fich meine Sif Bewegten baben fie cinen groffmmmmmmmgﬁ

T

fishact.
Ohilp.) Dic 264.5rag. Dicweil dev Dpoficl fpricht : Auffoaf jheran
2.Q01.). wnd lauter fepde. Stem/Als anf Lanterteic; Wasift oder hepft

pife faurerfeie
825 ber tech Ontwost, Reynvnndlavter/bey(E ncines Erachtens/das jenig /o
:‘:ﬁﬁﬁiﬁfﬁ vrncemenge/auch von allem Béfen gefdubere / vnnd allein s wabser Gonilis
gz oud jujtan. Eeit bequemn vnnd ciidyeig iff / vnnd michr nur Oif allein/fonden aud diedig/
Big feye. fo suallen Seiten/ondinallen Seucen/5u dens Fibl evfibemelter Gortfelighitgy
bazig feynd/alfo daf bet jenig/fo fich der LaurceEeic befleiffon wil cinig/ndal
Leiti/fein vererawees Ampt vud Gefthafft aufrichren vid vermwalten foll /e
ctfte Stiicklein auf dennachfolgenden YWozren leichelich suucefichn: DannPaws
lus benckrandife Wozt(gleich als ein LaurcrEeir) bald binan/[onbdentwitpfigen
gleich ale auff Gore/vordem Angefiche Gorees irs Chaiffosu eeden/Das nachger
bend aber/wirde audy duvdh cinen andern Spruch Panliabline/da ¢ fpide
Tliemand vermefe fich /mebs sumwiffen/dann man wiffens foll fonber cinedes wip

Mo ps g
e fe/5u cdaf vrind vechrem Wilfen / nach detn Gote dieddafdeh Glanbensaniy
theylet bae/vnd was weiter dafelBfE folgr.
S Dienos.Jrag. TADIG allein s den Deieffern gefagt: Tanndi

vein @ab auff ven Attar opffeen wile / vrnd alidaingedenct wirddt (D van
sBruder etwas wider dich bat/fo (nF dafel6s dein Bab vor dem Nlrar/ennd §if¢
Binennd verfdhie bich juuor i deinem Bruvar: Bnnd alfoann
forf/ ynnd opffer dein Sab: Oocr rriffe vifer Spanch
ingtmeyn jeberman an: Vand welchee Maf
feny foll ¢in jeder auf wnsfein Opffer
auff v Altarfegen? A
Antiwvoit. DiferSpruachmagerfilich/ond ﬁirmmb[idmnﬁbifpmﬂ“ﬁ
Zaigg. sogen werden/banmn ¢8 ffebtgeftbriben: Jht werder Pricfier def Faersenber®
vind alle Dicner Gottes feyn/onnd das Lobop(fer wirde micd paeyen. j::‘
Phimso.  Das Opffer/fo Gore gebiire/iff cinr sernivfhecs Ders. Gleicowol fagede p
Newm.gz.  ficl Pavlusalfo: Auffoaf jhr avere Leibor darfEellec/su clnem I-:I:tfllb'ﬂt'.m
gen/vnd Gott wolgefalligen Spffer/ weldics da iff etver verniinfftigs
Gottadienfl. Seyremaldann difes Opffer/vnns allamit?
cinander gemeyn/foll fich cinfeder befleiffen/daffels
big sunellbiingctn
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LR oud auff Srag ond Antiwvort geficllt. 881
’.“l‘l""“m Dic266.5rag. Wagifi vas Sals/foonsder Here gebeut/daer  Suw-1a
"*mﬁm fpricht : Habt das Salis in cuch/vnnd Haltet Frid vndercinans e

Ly b‘%& ber.tent Der ApoftelPaniugdacr fagt: Ever Red fen allwegen
'ﬁ”.'ifﬂﬂmm* in Freundlchfcic mit Salg genifrgee?
HFWIM Antivort, s wirdeauch allbie dic Adeynung deff Spruds CThaifii/durdy o,

Emf;ﬂm& bic Finigkcic/ond Vergleidbung der nachfolgenden Capiteel offenbar : Dant anf 20
3.@,1;&:?5‘!' " pen Wozten defi D erzen lehien wiv/nicmand einige Vifach def Swytradoes /ode

Widerwillen sugeben,/ fonderts das Banddef Sridens/in der Einigteir def Geifl
Fonbon subebaleen : Durch die Wore deff Apoficls aber (fo ciner fich ?:ﬁf‘:’ﬂp:ums erificrr/

T ﬂl% pflege man and das Brotobn Salg soeffern/ober iff cin Gefchmact in eytler Y00 e,
! jsjm 4 vergeBlichen Yozeen) wiede cr vnderwifen /niches anders su reden/dann was sue
b/ ‘hw Aufferbawung def Glanbens dienct/anffdaf ¢a den Jubdtern angenci vid licbs
9:filley % lich fey: v chuc fich anch gelegmer Seic/vnnd vredbemeffiger Didnung qeBiauchen/
Dty i pamit die Jubdzer anff jbn deffo meb: Achrung vnd Auffmerctens baben.

t;"m??ﬁhrh & Dicz67.5rag. Wann cinervil/ond der ander wenig Schldg ein-
baf mily &? nimbt s Wie fprechen dann etlich/daf die jeniaen/[o gepepnigt wers
wcitard] iy pentohne End (eyden maffen?
g ﬁmﬁh* Ofntioort. YWannvns etliche Spiichsin beiliger Scbriffe finfier vud sweys
. ' filbaffrig gedundien/fo miiffen dicfelbigen durch andere Derter anfigelegt vnd ers
P!Itfﬁ:ﬂnm Elaic werden. Dieveil nunder Der: ancinem Oz fage/daf vBer die Gottlofen cin gpuyp. 26,
it Wnsiftnleg” ereige Seraff oder Peyn crgehn vwoerbe /ond an cinem andeen Hae dicfelbiqen hing Derplernas
= qebn beyfE/in das cwig Sew: /weldyes dem Teuffel vnd feinen Englen Beveyrer ifi: ‘l‘-,‘_’l'_'fi’;:‘f:'zl’fﬂ‘

'B-’.!mﬁm;kﬁi wid baabermaln folchen das béllifch Sew: erdwee/vndgleich daranff [paiche: Da lich T,
o allin el ib: "Ourm nidye ffivbe/vnd jh: Sewz niche eeldfehentbut : Lbner (Da(fen/vot lans M. o.
tFalldnfnvag 9" Seie/durch den Propheten von etlichen/daf bz Yurm nidr ffecben vnnd fhy -0
i et ¥ewot nidhe celdfchenwerd /weifqefage bat: Dievwcil/fag ich /dif vnbd bergleichen an
Eeitbeffasli vilen Dzeen der Scbiffe sufinden/foiff das andh cingauf den RunfF{fucklcin b
e oAb Fachans/daf fhnen dermebicrtheyl/anf Verge(fenbeit/folder Sptuch defi Ders

Aty ren/Damit [fenue deffo mebe Sug vndVifad sufindigen nemmen,/ein endliche vir
"‘iﬂ[‘mﬁﬁ auffhé:liche Srraff einBilden:Dant wo die cwig Peyh folt o8 wurd ¢inEnd netns Diccwige

bl 1y (o ikt auch das ewig Leben fein Sibl vnd End(daffe baben,wann wir aber ol
ﬂl&'.bﬂﬁﬂ!ﬂ B [oldyes/von dem ewigen Leben nichesulaffen/wie Ednden wir dann von der ewis J:.&':r:i[-f:;
"d?Pﬂﬂl'!.”“F gen Peyn / dergleichen Gedancken [thopffen : Dann der Jufan oder Abbsudy webe Sibi
Inwﬂmfw def Lwigenyiftin beyderley Leben gleichfdemig. Dife werben/(priche Chaiffus/in by -
¢ e i ewig Peyn Eommen/die Geredbren aber /in das exwig Lebencingehn. )
TWann wirnun folches BeEennen /o ifE suwiffen /baf bifer Spiuch(Der wirbe Luc.jz.

mﬁsmmy vil /der ander wenig Scblig empfaben)vns vonkeinem Lud/fondern allein vom
g Dnber(chid der Seraff oder Peyn bevidbren thue:Daii fo Gote ein gerechrer Ridys oo
215 o e s teriff/der nicalleinden 5roﬁ1:n;{’onb_cr'and: denBofen/die Belobnung nadyjbien @ePeninbe
- YWevcken gibe/fo mag :ir'ur_bcﬁ vnaufiléfbliche Servis/das cinrwoeder beffeig baemey 28t
i i G o‘bcr cewas milter iff fwirdig feymDee andern aber/den vafferblichen Wurm/audy
el tintweder heffeig oder linder/nady feinem VerdienFempfinde: Der dritein dic hols
e lifih Plag /bie auch vil oundmancherley onderfhidbliche Straffen bat/gewo: fen

worden: Det vierde/in die Anfferfte Sinffernuf Foifien/da ciner mieweyizen ber ans
ﬁ'mmhlfclﬂnfw ber micsantlappern gequallee wirde:Dann durch die dufferffe Finfernuf/baben
mp;a:ﬁnb:iw wir aud) cin inwendige suucr(ehn: Lo gibt vns auch das/foin Spaichc vom Abs
Foe wirdenldp®  grond der Dollen fiche/genugfamlich sucrkennen/daf dicfenigen/fo indic D811/
et G i aber dodrnicinden Abgrund Fommen /cin vingere Streaff erdulden.
cllet ,r;ndww . Efnld?cmﬁuudzml:abmicl'bIid:-cls_'H.rnncl:'lnctrcn;hcy-léuﬁig absunedict Dant Geicunf von
3 0 II’EM’J einerif nebender Sicber/auch mit anderer sufallender Suche/vnd Schwadbbeir [elibe Raie
e glas  beladen/cinandere aber/bac das Sicherallein, vnd daffelBignit auff gleiche eif. E;,'.:;;_ﬂ'f.,,gﬁ,
i:t.ﬁdl'FlﬁMf& Jtem/cin andever it def Siebers enthebe/aber doch fonfF an feinen Glidern mic jogar.

“Ed:rmrgm behafft/ond andy cince j metsu mchr/bann der ander. Serzncy [oifbic

fer Sprach(Der cin wirdevilder ander wenig Scbldg empfaben Jnad gerwshulis

Eee if den




882 Def H.BDafilij Summen Filralich begriffen/
iteen /wicandere Ding mebr/von e D_cl::p BeredEWOLdeN Bann e
?;:Tb% hctgici:'l;m Wozt/vonbent/die al!mf it f‘llfl"-l\’-':‘h&bdrgumﬁ?m ?g
maln geBrandt werden/als wani wir von cinen der busglgbﬂmﬂma - ﬁlum
wel gehabt/mic Dermunderung fagen: A cb wievil Flot/Schmerney MGty b
Leyden/batdifer ddenfch exflanden?Demnady 30 s:t'halmfmas vorgernde s o
wenig ober vil Scbldg mll:pfﬁg:hm“ nad) der Seit/fondern :tad;ﬁmmhm bl
der Straff oder Deynsuberednen. . g
obel Die !i{i 2.5rag. Inas i&cacutut@gf befen etliche Kinber desy, ;‘.: o
aehorfams/ond etliche Kinder vef Fome? e Da
it. Der Dervepflegeetlichesfo cintwederdef guec oder def bty Bab
fen :ﬁgf:ﬁ gcmcyn Rin bcr;um ﬁf:nfulﬁb a et fage:Wain fhs Abzabams e E:n'bi[‘]
JehanS. o dvet/fo thae jb: Abtabamalerck, Jrom: Jrfeyde auﬁew:cmﬂqtgrmmﬁ' e
wid jhewdilerdic Begivden cwzes Varters vollbzmgm:bcmnnm |f! et gy | e 20
Rinddef Dngebotfams/fo die Derck defi Ungehofams :b;u,u,m,m s -
ber Sathan nitallein cin Siind der/ fonber bie Siind felbfE/[ eyeertal et cinfingy | Buf wl'l.'
Anfinger bee Siinden ife/gencnc wirde/alfo mag e anch difer Vifach by |
Riader bE  Yypachosfam felbfE bey(fen. Ein Rinddefi Jons aber/iff der fenig/der ﬁw;;m;g n
Qo e Sotmswitd ig gemadiebar. Dann welder a(fen derAp oﬁ:lpau!usquﬂ.
ﬁ-;:;l;;;::rsf E‘, fich felBer defi Persn wirdig mncp:mg!:i@ﬁfila alich bie mcrcf'htﬁi;mdm-u
fenembic bage- befi Tags vollbzingen/Rinder deff d.' ageneiit: bennach bcmf:[blg;r:, ||’h:p_~iu_1
E-;E::f:::';?:;i (er Spiudh surichren: i waren t‘!\mh:r bef aqu:!}.@a ifEnun ;I;WIIT(I“J..'II#’IF: .ﬁ‘
fihe. Kinder:dcf Ungebotfams /vnd die Rinbet bef Sons, Einen ctibib b o) (o
EHES otemal der Det: gefprodben: Vet dem Sobt nit gehosfansift der wirhediels dicag
ben nit fchen/fondetder Soin Gotres bleibe oB jhm. - | doe
Dic269.5rag. Dieweil gefehriben freht:Sie thurden Tlemf | sfs
Sieifchs ond cigner Bernunffe oder Gedancien:Was |ﬁb:ri!3rl£ ?Nﬁ
Defr Sleifchs/vnd der Wil -:tgnrrﬂ:r;:ugﬂ:{au%@i-rbﬂnd:& iy ::,:J. %1
Antsvort. DerYill/oder dieBegirden def Fleifdbe madiane ‘
Galat.s. oy ':jrl: g?mloiufcnbwbcit vermeldet/alsdacr i'pzid)_t: -E}ﬁmbnr[:yn?;ﬁﬁ Eznrallern]
Foivaddd befi Sleifdbs : Yiemlich /& bebuch/Durerey / Dnrn‘nlgfﬂthﬁé{lbdb;} ol o t:;
P abgéztctx‘5.51ubtrey/Eclﬂbl'dmﬁc/l‘)ubcr;!ﬁrfcr_f‘g:mnfgunﬁfawiizﬂtﬁrw ;:r;vﬁicl:
cr:cn."thﬁft@ozb!@auffmxifz{rmrm bcygl_ch‘:be. _;l:cmmqgr:[%ﬁ;: g s
Rom.g Do Sinn oder Veefiand def Sleijchs/iff einn §eind |'rb+:' e wi :‘%:rb;r oilse]| o
detn Gefan Gorrea it vnbcrmezﬁm;m: Ean s audh it Fb;"ﬂ-é Sk ;
TkederBes o6 Waairdern det DVegnon(fe/feynd alle Anfdlig/daruon “ibr.-\é‘ i
%u.:\rfl-[uf-ﬁ:r seugEnuf gibe/als nemlich dic l':ntgcrt{hqurgr: Eanlus 'd};'-tiﬁo.t I 3
28000, DieAn fchldg/vand alle Dobe/fo fich wiber dic £ vEanmtnn Flm e 0 ¢
dem Derffand /fo fich vnber den {Ecbozfum Chriftinichege ;,fgu!;ﬁ'ltm:r-‘“'w {irbn_.
iff coque/ond h513hlidlg 'rrogr:otcn g;;s F;;}:‘g/ fo Danid fpridit/s .{‘:!g,‘;
falm- 318 e Recbefareigungen feynd meine Anfdlig. : ] '
= ‘E‘icfwg.%mg. Was iff as geredt/als biedagiveyfeln/onid mﬂ
nichi vergagene b G m‘-m
Gcfag minfs DAntivort, Dieweil Pavlus durdh cinen Gegenfan ,:'Egﬁiﬂyrgr-r ot | ey
e el §q gewif vollEoien /ond vhswesfelbaffrig Dertrawen et | oy
bl i ife Rcd einfithzen /dafi fo wil bic men(dli DG | M
Decerawens A0 0emfelbicgen Dredife e fith R st et
in Gt get/ [paiche cr:T0it werden wadergetrncke/ fo ptld ct At ”jrimnmm‘"’@ g
2804 reiffe/bendrerbinan/aber doch nir a:lgﬁpar}"\rggcﬂ: S 7o an f Gort guide ; el
YWeifibeir fageer/als bic ba sweyfeln/fo vil aber fein Pertra b it Pidate ;hfﬂd
iff /fesst et bingu/aBer doch e versagen /vnd was M{dbr,f)r?r fage: Ale dirdé o [kl
auch difer Fprudy gebdrensba Danlus an einem m':!:-i:l:_r‘:b i als0i ideshé ;::-nu
bennond dodd leben/als die Armucleyden/vnd doch val b rl-ml N";E:
Ben/aberbodd alles befigen. ; ; o 5 gebt
o Sica Sl i Iﬂe? ?l”;gu Plfi‘iirgf':t:i:ﬂ;l:E:Ihéngwn;‘t-urﬁ Ut
(fEs cue epn/fo fra ob auch die e q
i i ‘p;i[]‘::nf;':u%ll;g!ci[.urgl vnd Befomimen werdene
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ond auff Srag vnd Antivost gefrcllt. 283

Blntiwort. Die nacbfolgende Yozt /thundifen Sptuch bell vnd lauter mas
doens ) Dann weil der Pers vorbin gefage/dah fic (die Pbarifect ) allcindas an(fer
theylam Becher vnnd rmberF.?Ed;iiﬂ'cl.-'t‘fimgr:n.quairmwcnblgs:bcr,fFvAr\_'oll.:r
'&aub.r?f)crrng1*|1§2309bcincbc'u::n:hamnﬁ'nlabnlb_ﬂtnfﬁb:mmnbfp:ldn::_:‘!brr
t.adsgcb:ﬁllrnofcr:fmmbﬁhcmamit-br:nmallw tcin feyn/ alles/davan wir vns
mmb{Em.rmir(Iiciz;bnb?{anbmrgtiﬁmmﬂf ub:lgcbanbrlsbabm.E‘c_:lduﬁl«cf-
scngt auch Jadeus/da e fage: Denbalben Theyl meiner Giirer/ foendich vder
Sie Armien anf/ond fo id: femandberrogen haB/ gib trlnblrn.b‘t[]‘clbrg vierfach wiz
ber. Demnach/ was dergleichen Siinbden ﬁ}'rrib::m‘:ﬁsc‘lefd:ctmnh:mr_mlf&ln-,-
gcrfﬁahmﬁgm abgettagen werden / feynd f'?lchcr Aeinigung rb:}-ihn[.]:rlr‘_q__fborb
.mﬁ-'bil‘cm::ﬁ;haﬁnid:rb:rglcid}m’mcr:ﬁ f‘m:ﬁd:|'cll~[h;u_guqu-_rr:r?utmgung
genngfam fey/fondern dafific fisenemblichin der Barmbernigheit Gotres/ vndin
Sem Blue Chriffi def Peraen fiche/barinnen wir auch dic Erldfung von allen ans
pern SSiinden beEommen/wann wiv nemBlich fue allewnd fedeswirdige Srirchedet
Buf wiecten/ondberfise fpricffenlaffen.

Dica7z. Srag. Sentemnalons der Herrgebeut/ ir follen aufy

ben morgiaen Tag nit forafdltig fepn. Wie mil{Jen toir das Gycbott recht vers

fichnpann vns wol bepuff/dag wiv groffen F e 2Mih vnd Arbene/auffoie
aettliche Mot earfit roendenidamitvircin famblen/was yne
sufiinffiiger Booerbaltung dienlich it ?

Nntiwort. YOer b felber die Lebt def Perteit wol cingebildet bat /dacr
fpriche: Sudbererfilic das Reich Gorees ond fein Gerecbrigkeir / Darncben auch
bic angeheffre Verhey fungs (ond es wirde cuch difallessufallen) fiie gewiff bale/
bcn‘.:lbjgrL;urﬁ;iuE?rclnieh:mtrlubiid&mE‘,mgmfrobaeﬂicmftrurﬁcd‘mmnnb
vifrudprbar machen/beladen/fondern in demguten Rampffder Wolacfalligeit
Gotres verbarten/vnnd dem Devren Glauben geBen/der gefprochenbat: Einjes
det Arbeyrer iff feines Lobns wirdig / vnnd lifEfichdas Jciclich garnidye anfechs
rens Bleichwol follerarbeyten vrnd forgfiletg feyn /aber niche vmb feinec willen/
fondern von wegen def Derzen Gebote/wic vnaderbeilig Apoftecl Panlus lebzec/
dace fpridhe: Jcb bab endh alles geseige/dafi dic Arbeyrenden folcher Gejtalle/den
Sdywachen subiilff Eommen follen : Dann fiix fich felber (osgen. iffcin Siind cigs
ner Diche /S0 aber femnand von wegen defi gdttlichen Befelde arbeyter/ vnd bes
rtbetift/ derfelbig mag als cinee/ der die gdteliche vnd binbetliche Kicbe crwey fi/
gelobe vnd gerbiimbe werben.

Dicz73 Jrag, Wie pfeat jemand ein Lafierung wider

den bedligen Sheiji jureden §

Antivort. Auf difer Goresldficrung / dic damalin von den Pharifeern aes
fbeben 7 baviiber andy vom Perten das Vreheyl gefille worden/ ift offenbar) daf
der fenig noch beariges Tages inn den beiligen Geiff fiindigee /der dic Frischt vnd
Werdk def beiligen Geiffe/ dem bdfen Geift sumific/weldhes dermebrer Theylauf
vhs audy thur/wann wit nemblich cinen frommen vnd rugmhlmﬁ?mﬁ’}mfd:ll:ﬂ,i
aefdbalicher YOci§ chigeinta / ober den gdeelichen Eyfer/ filfiblidh cinen Soin
neanen /anch andere dergleichen meb: Ding 7 durdh bdfen vngeredten Argwon/
wverdddbrig machen.

Diez74. Frag. Wie peatjemand indifer Welt/

torichtig juwcrdon?

Antivort. Waiice fich vordem Vetheyl defi PDeren féscheet/der alfo fpache:
Y0ch eudy/ dicibe bey cudh felber Elug / vnind vor cud) felber verfidndig feydr/and
dem Epempel deff fenigen nadbfolge dee alfo fuge: Jdb bin vot div totechroder
vnuerninfftig wotben viallem MWobnder Y0cifbeir Delanb gibt/darncben anch
feine cigne Gedandiennidhr fiir guebale | fa bey fich felber gar nidhes gedencle/sus
ot vnb che et durd) das GeborcGottes/ sudemn was dem Derzen gefalle/es fey in

Eee iin Woiren

ACeleher mafe
fen bas Mils
mofengchen /
pep = ul!b.‘"
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884 Defi H. BVafilij Summen/Eiirslich bearifen
Yotten oder Gedancken/gesogen wirde / wicder Apoftel Paylys Ieher: g
Dertrawen baben wirdurd) Cheiffum su Gore/ niche daf mirgtrﬂ}ié’tl Linfly
;ns r‘[{lb“ cewas sugedencien .-‘E:la vor vns felbet / fondern nllvnF‘eréE&h
citiffauf Gore/derden @ enfiben inder LrEandinuf v !
ben fEehe/sc. B vnderteyf, Wit gfti
Diez75.Srag. Kanauchder Sathan/vas Tiinamen eiges
ligen verfiden oder hindern /fentemal gefehiben ﬂ:@ng(&%“m i
hab mtv ein mal oder jroey fifrgenommen fewch benmyufuchen  abee ¢
ber Satban hat onsbaran verhindert 2
Ofntivot. Aufden gueen Wercken vnd Thaten/fo indem Doettnbe

it
liche in wircklicher Dbung/ober inder Geduld voI[bzamt.m“elng;TﬂE“gE: Vb

tani Sougang Y0abl oder Siirnemen ficbe/da(felbigmagdurd) dben Sathan/Eeines g

mg(—ﬂli‘-

Lue. 8.
TRateh. 13-

Rabe

Rom. |2

Efa.g5.

Matth.c.

Pialm. 20.

dere oder gefpertet werden. Inleiblicher Wirdung aBer/ chue i
Verbinderung sulaffen/ anffdaf nemblich btr]‘cn%g_—f [ qlggﬁzﬁﬂgm
durd probicre vnd geffraffc werde/ wann ex von feinem guren vnd Ioblidngs
nemen abweidbe / als die / fo anffoen Selfen gefdet waten ”"ld"ﬂﬂirhhngbu
TWore mit Srewden auffnamen / beenad aber / als die Tribfal anbiady/mided
ficlern/ober daf ber/ foinguecr eugendlicher Vbung verbarser Lob mnbnhrd:
dardurch crlange/als der beilig Apoffel Paulus der offtmalnsu Ben Ry
Eommen /bey [ich befchloffen/ vnd ob cr [dhon manige mal bamnmbimn::u
den / dannoch von feinem Siienemennicht abgewichenif/ bif ermblid:bn*’[.-lbh
vollffreckt/ond indas Werdk gefitber bar. Lladbmale pflegt audvinmde Gepu
obgedadyre Verbinberung firsufallens als andembeiligen jas;ufgl,m,rm[ﬁ;
ob et fthon von dem Satban vafdglidrer Weif geq ualet/ andh surificrung
Vndandbarkeic wider Goregereiner war/ [0iff erdoch in feinerhdchifon Torom
Berritbruf / von feinem gotrfeligen Siirhaben /noch vor der Dofftung inn b
Derzen/abgetreeren/dann cs fiechet gefihriben : Fnndifen Dingen allonha: Joby
mie feinenLeffaen wider Gore/ nidyes gefiindige / noc dem Fevsen cinige owif
fenbeie sugemefjen.

Die276.Frag. Wicifi der Spauch defi pofiels jumefiein:
Auffoaf ib: wiffee/ was der gue/gefiitia ond vollfommn
Bl Gotreafen?

DAntivoit. Gotewil vil vid mancherley Ding / etlicheanf GirtevndLany
miteigEeic / weldye Ding dann que feynd / vrnd audy alfo bheyffen/elideaberast
Son/von vufer Sind wegen s welche b3 genenncewerden, Dannidy [kt
Gote/binder/ fo den Srid mache/ vud das Bof [chaffer/ (aber nidyrdas Bof b
umbwir geffraffe/fonderndardurdy wir vnderwifen werden) die Dingaber b
ourchwir cinLeche empfaben / oder durdy Triibfal /30 herB:Ec!J:uFlsfﬁl_ﬂﬂW
dienenvns sumgueen. Y0as nun der giitig vnd I,';:ugm;‘:ﬁg(ﬁorwthbtmllsﬁ"
follen v mi(fert audy it mit voferm Willen Bey fall shun. Dan Cheifius i
Seydt barmbernig/qleich wic cwer: Datter im §immel barmbergigifi. 1 b
Apoftel Panlna fage: Seydr meine Lladfolger/ als gelichte Rinder/vibr
lecinder Lieb/gleich wic Cheiffus audh vs gelicbeth at.YDas aber Gottauf 3l
vimb vnfee Sind willen vber vne verbange/daffelbig/fo vonwegen det Plag
Seraff béf genanne wirde/ gebiive vis niche suuollbringen/ Dant obfian
adeclich Will offcermals iff/dic Adenfdhen durds i‘:l:1ngcwptﬂiitfla“"”h-f‘“@f
sunerderbert / fo d2ffer wir fhm doch bicrinnen nid folgen /dann btr!'.‘giﬁ;l"
brandrbdfe Diener biersu/als gefcbriben ffcher: Lrha feinen Jotn tnib e
mien wider fic aufigelaffen/vnd bat Sotn,/Rady vind Tribfal durd dich
gelanfqefchiiceer. -

Derbalben foll vnfer erffe YTadforfdnng feyn/wasdoch dergute ‘.'T‘lﬂ_';i ot
fey # Diachmaln / wann wir den [elBigen als gur crkande/Berradyrer '-’“bbljiﬁ-lk
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W8 Fcn aufferfandearifi. o Somma/ L

-t . —

ond auff Srag vnd Antwortgeficllt, 83¢

Wil dem Perren auch angenemb vid gefalligfey / Dann es mag wol ctwasnach Dubad
vier At/ fur fidh felBf ,-'brr'n;"illujorrm,“onnhau.:mgmbm‘mbmi.-;:-mn-.nln-:ﬁ : b
aber anffee gelegner Jeit/oder durd cin vatidtige Perforacfdide/foiffes Gore |
niche mehz gefallia, -’..L"_a.!cmp.:!mv-:ii'i:LE:!wm-(liorrce.’:l"iiifbm-mbcnuud‘-}g:\a:f s
bqﬁmnmblnr:';url;rmﬁl{:,-‘;cbod}war-:s.\ilplunid‘;tg-:ﬁ‘li!igfbc:bﬂrh_mwnbbes =
gon folches thdeen. Jrem/Eaiftder 10ill Gottea/vnd auch guesdafmanAllmes M
ngcbr.wmmnbrricmnnbl'cld.wr.rlmr,r'bn;icr von den(enfcbengepayfen wers =i o
de/foift es fhm niche mebz gefillig. Hrem/ Eswar Gortes Wil /ond que/daf bie
Funger Cheiffi/ was ficindas Obrgehdrr/predigen vnd anfirififfen joleen/jedoch
ot et Seicetwas verbrindigen (wat Gorcniche gefallig/dann Cheiftus fprad:
ef enfben Sobn vonden Tods Math. 1.
Eigg jeder gurer TDIll Gorres {iftalsbannaud

dem Deren gefillig/wann derSpruch defi Apoficls/ (Thuc allessu Gorees 4Ebz) 1. Certmed jo.
Hrem bii’cr.-'-;.f..‘,n]]‘\:mlimcrimrultbo:b:rrl:’rb\mbn‘cnd}sngchu.; darinnen erfiils

fer wirde.
Scrrner/ob [honetywas der Will Gottes / gleichffable andy gue / vnd Hotr ges Dic Chufien

falligifE / follens wirdevowegen nidhe fabaléffig [eyn / fondern vil michz allen sleifi !‘:‘}.l:fl'u“:'.'.,'."‘,::
ﬁ-it‘mtllbﬂlf\"ltbbﬂbil‘ll'l-'ﬁdﬁffﬂf dafibifi/ foveon '5"?16l"cfn.'hit‘t}t.f\‘ouﬁél‘ttlllcrt;‘.‘ﬂb l;;ll wll-uu. i
fhn citier 0af vomangelbaffrig fey. Erftlich/ fo vildas Werck an jbm [elBs bes
eviffe/dafi es nach bem Gebore defi Derien befcbebes Tlacdbmaln/dafi audban den
R raffren def Wird'ers / Ecin Abgang cefcheit/ Danndu fole / fage dic Sebiffe:
BGort acinmi'.'rcrzmanl-'-.gm:rsr.rb-;inu:Ecrl,ﬁanﬁnllcnbcinculirﬁﬁmrf.m_ﬁ.1lh:|: Lui.g0s
Beiner (Dacbt/vnnd auf gansem deinem Geniie/ darncben auch den Uiddbffen/
svic vns der Derz Chiiftus im Luangelio Jobannis gelchie bae/ lich baben.
Blcichii fabls gebnive fich alle vnd jebe Geborr Gottes /nach dem Jrnbale heiliger
S dnife / sunollbiingen / Dann [cligift devjenig / fpriche Chriffus / weldyen der gy g2,
Hery/wann e Eommen wirde/alforhunfinder.

Die277. Srag. Wasifidag Kammerleinoderperfehlofjen Ove) b

parein der Her demjenigen/der betten wil/cingugehn befolben bat s

Nntivort, AEin Rdmmerlein oder verfebloffen Dath /beyfcin leerer vnd
heymlicher Gemach/darcinwiralles was vonndrenift/bebalten mogen/oder davs
innen fich femand verbergen Ean/ wicim Propberen aefhriben ffcher : Sendh bin €. 26,
mcinﬁolcl"fg:b-:innbcin?."\ﬁuumrlcin;vubw‘.—birgbid;. Die Reaffraber bifes
Gebotes /wirbtauf bem Sinn vund Verflanbederfelbigen Wett offenibar/dann
-Gh:tﬂnsrcb:wnbcrtcu,fbluni:bcmﬂnﬁ-:rmcnf:l.!limcrobrrcigmr‘i‘t’olqcﬁ‘alt!q;
Ecic/bebaffrec feynd. Demnach/wo cinermit bifer i?i‘tnbv:tilrich:i{f.-{'l:—:b:afl-r
ol vid reche/wann er fich an cinbeymlich Sreh verfitgee/onnd fein Gebert allein
vollbzingee/bif e fich felber dabin gewdhne/daf e [cinGefide nicanffoasLob/ Phim.j2z.
fo von den denfben berFombr/fonderncinig vnd alldnjanffoen Devien richrery
uad.;bcm;’:’p:mpclbcﬁ1'ca1igcmbcmljiagcrp:c-d\:rr:'Jct:;'.mgufwic die Augen der
Rnecht/indicdnd jbaer Derrnjvnd wicdic Augen ber ADagd.in dic Dandiber
Srawen [chen : Alfo pflegen wiv and viifere Augen /anff den Derinvnfern Gote
suwenden. Yo fich aberjemand von difem Caficr/ frey vodlebigbefindi/ foifffhm SovasGekent
hicht vonndren; das Gursuncrbaleen/wie v ber Dert felb(f lehzee/daer fpriche: offentlich obce
2EinSrace dic auffeinem Derglige s Eannidbr verbergen feyn. A0an siinder auch e
Eein Ciedotan / vind fenres vider cin Sdodffel / fondern anffeinen Lendorer [ alp Duberidid s
len denen foin dom Danf feynd/ sulcadbren, Solder maffen laftaud cwer ieche IThbenlole.
vorden ADenfchen lenchren / anffoaf fie ewregure Werdk [then/wnbewzen Varree
der im Dimmiclift/preyfon. Eben bic Geflalle hat es andy mirdem Saffen vod Alls
mofinqeBen/daruon an demfelbigen Bigehanvele wivbe/Gleichffable anch mie
allerrond jeben gorrfeligen Werdien.

Die 278, Jrag. Wie bettet jemand mit dem Seife / ond fein

Eemit chut darncben vinfruchtbar bleibens

At
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886 Defs . Vafitij Sutmen/ Eieplich begrifey
3. Couinth. 4. DAntwort. Difer Spanchiff vondent gerede/ dicvor ben Subs
Dafes s Bandrer Spiadh becren/DannPauvlus fagealfo: Wann immi;he,f‘m
fbaitas [ bettermein Geiff oder Athem/Adein Gemiit aber/oder der i“m!?g'gmhw
raiter Spsary empfacbeEeinSrudrt/Dann woden fenigen/ [ogedenwirtigoerhanen s
geithehe. def Geberes vnbeEande feynd/[oiffdas Gemiie bcﬁl’:-etl:cnbcugn&u;;‘ftu
umB daf fein Gebete nicmand su LiugEombr/Yan abetdie/foge mm?“,‘-’-‘*m
verfichn vud mercken/daf den Subdterndas Gebecenunlidy ift J'?D wmsl'w
tend dife Srudit datuon/daf dicfenigen, fodergleichen W“Bbﬁrﬂugfd,,;:bﬂ“'
fer ond frdmmer werdet. Alfo milffen vir auch von allen anbeen Woy,
den Gotres/ vitheylen / Dann s ficher gefchriBen : Reder wassn birﬁ;m
ung deff Glaubens gut vnd nuslidift.

Dic279. Srag. Wasif Das geredt: Plallferet mit erfranyz
Y Gt MAntweit. Wasindennacarlichen Speifen/der Gefchmack cinee;
e oy, Roft oder TradytifE/ daffclbigiff auch der VerfEandeinnden Wosrendyy
gactvaies  Scbziffe: Dannder dund/ fichergefdrziben Fofferdic Speif) das Ganle
R vitheyleedic Reden. Demnady/wann das Gemite anfdic Bedentungdngisey
Wozts dermaffen Achrung gibe / wicdurd) den Aund die Speiferrgetofungy
den/fo thur cinerdas Gebort Pauli/ da et vns mit Verftande plalliceentyy
denlich exfisllen.

Diezgo. Frag. Werifider/ fo einveines Hert hat?

DAntivort. Difer/fofich felber nit fEratfen noch befuldigenEan bafu ey
tes Gebote veradren/ vaderlaffer/oder fonfE binld(figer YOE/ vbetfaicnith

Dicz8). Jrag. Soll auch dicjenia/ fonicht wil/ sum
Pfalmengefang/aefoungen wirden s
D Bcties Antwoit. Yannficnic miceedyeem Lenftond Eyfetsumm GefangEomby
fr':r':[;ﬂf"%‘“ nochdic Begird deffenigen anjbz cxfcheiner/der alfo gefproden:Viclicblid fynd
micvemichecs OeineReden meiner Reblens Sie feyndmeinetn G0 und fis(ferdant Dinig. Wi
E';?'::l'l . {icaudy dieSaulkeit nit fiir cin qro(je Siind bale / foll fie cintweber geffeatfe/ober
- Coninth. 5 15;!! abgefchaffet werden / anffoap nidhe cin wenig Pofcl/ den gangwn Topg vae
nre.
Diczgz. Frag. Wer feynddie jenigen /fo da fagen: Haben vl
niche vor dir gecffen vnd geteuncken/ vnd darauffaniiun
miiffen: eh tennt enehy niche 2
Antivot. Villeichedife/ fovondem Apoftel Panlo infinee cgnen Peefin
y. Eanintp. g3, Defcbriben woiden, da ex alfo [priche : Wannich mitder (Aenfeben wnbber Ligd
Sungen tedet/zc. Yannic anch alle LrEandenuf/vnd allen Glauben bl
daf idymcine EDaab vnd Gitter den Aemen anficheylee, vrbd meinen Leib biand
liefi/ bice aber dieLicbe triche/ fo wik es mit niches miis. Welches dee Apofidrt
oatth,  Edersn(elbfE geleencebat/der alfo gefagt : Sicthun foldes/daf fievon benfnin
ilegute gefehen werden/Siivwar idh fagendy / fic babenbienLobn dabin/ bﬂﬂ“"““’,’#
Dot follen  auf vecheerLicbe gegen Gote/ fondern anff Lbrgeinigheir befyiche /daffdbgl
s [bein fogut esjmmer wille /wirdeniche als cin gotefelig Yerck gelobet fohed
fen. vil meb/als cin menfdbliche vnd eigne 'IDo!gcf&l[ig‘fci:jobcrntatini—jﬂﬂfﬁm
$af /oder fonfFein andere Siind / genrtheyler. Demnady/ fo thut audb b i
foldyes cin Yerck der Vngerechrigeit tiernen / da er den fenigen/ diest o [Fr;f
cdhen: Perz/baben wir nidbt vo: div geeffen /ze. Alfoantmwostet: Wifdﬁ“‘;m
alle / ibz Dbelthdter. Dann foleen das nidve Vhelehiter feyn/ diefid b i
Gorres sucigner WollufibarEeic mifbtauchen /wic die fenigets /daruet ?-gnﬂﬂ
fEel fcbzeibe: YOie feyn niche wicjbzen il / fo micdem Wost (Eoemuiuﬂ?t b
1 btz Dlandebicrungtreyben. Jrem/ So die lﬁorr;’cligEcitﬁireiu(ﬁf!wtfb“d‘“!'llmg,:
was andere dergleichen Sptiich mebe feynd /von wcld‘:cn?)u:qmallml;mlm
dadyeer Apoftclrein vnd vnbefledke gehalven / dicweil er fpriche: Liideal ™o
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- allen Sweyffelbinban gefent/fojbm was gurs befdhicht/da(felbigantemmen/ond

ondauff Sraavnd Dneworegefecllt, a8
wir den Denfchen gefallen/fondern Goce/ de whfere Devsen Eenne/dbann wiv nie
mic Schmeidelworten feynd vmBgangen /( wiejbs wiffer ) noch dem Geig nadys
geffelle / ( Gortiff vnfer Seug ) baben audh von den Lencen niche Lt gefuche/wes
dee voneudh noch anbern,

Die 233, Srag. I auchderjenig/ fo cines andern Willen thust/
peffebigen Gefell vndRicucrivandicr ¢

Onisoost, IWann it dem Perzen glanben /deralfo fpriche: Limjeder der Ichan 8
iindrbur/ifFein Ruecht der Siinden. Jeem [ Ihe feydt auf cwicm Vateek dem i'w;: “%m
Tenffel /onndwdle bic Liff vind Beqirden cwers Vacters vollBaingen/ o wiffen i hut /it
wit/dafi nach bem Woe def Persen/der fenig/ fo cines andern Werdt vollbzitgry veffeitisiRind

Senfelbigen nicor allein su cimem Verwandeen/fondern auch sucinem Dermmvnnd *° Sl
Daceerhar, Solches besenger anch der Apoffel Panlvs offenbaclich/daer fage:
AWiffee fbe niche / welchem ibe cuch su Rnechren inn den Giehoz[am ergeben babe/ o

“Bafi fbz deffelbigen Znedve feyde/ dem bz Giebozfam leyfiet / cintwederder Siind
sum Tode/ ober dem Gichotfam sur Gierechrigkeir.

Dic284. Frag. Wannein Bruderfchafit durch mancherlen Ses
Brechen in Armut gerdeh/mégen ficobn alles jwepfFelhaffiges ‘Bedencten/
von andern notrenbige Hiilff emyfabensendyon welchen/ fann fich bas
qebifvrift folche HUIF angunemmen ?
Slntivore, Wer anden Devten gedenclier/det alfogefprochen: Was jhedem Tatth. 254
@eringffen auf difen meinen Buitbern gethan / dasift mit elBer befcheben / der Heidicr mafs
pflear groffe Sotg/aith vnnd Arbeyesubaben/daf cr wirdig fey/cin Bruderdeff {.‘,','J;';:fg’:ﬁ,

Derren suwerden, Demnach/watin jemand tn difen Diden cingetrecten iff/foll cr/ chm}ﬁmr g
ATl e

g enanaeR
dacfur danctbar feyn. Von weldien aber/ wannvnhd wiccewas su empfaben foy/ vy

gebtirt bemienigen su evwegen/dem die allgemeyne Sorganfferladen vind befols
benifE / Alfo daf cvan den beiligen Propheten Danid gedendck/ dercin folche Red
cinfibice: Das Heloef Sinders/[oll mein Davpenide ferf madyen, 3 ter/YWer Phalm. y40.

_ﬂ: auffeinem vofiriffliden Yeg wandbele/der wirbcmir dienen.

Dic285. Irag. SKagaud cin Bruderfdhafft von derandern/
ann fic mit cinander handthicron/ fir vie I3 ahy/cin gebiirs
Ticfe Belobnung fotperen 2

Antivort, Sbdas IWose Giocees sulaf / daf die Bedder it Eavffen vand
perEanffen vmbgehn mdgen, darvon weif ico niche vil sufagen. Dannodicheilige
Schriffe et vns/daf wik cinander / was su notwendigem Braudh gebdee /mits 2. Lamb. &
theylen follen/wie gefchriben ffehee : Sodiencnun ewer Dberfluf jbrem GDangel) Diefidh die
dife thewse Jeit / auffdaf audyib: VberfbwangEbernady diene ewzem ddangel/ EH::%::’EE
vib befcbebe/bas gleidh iff. So fidh aber jecin foldber Sall/anfi YiotwendigEeit bez vertanfon
gibe/ foll fich der Rauffer mebs der RedlichEeit befleiffen / weber der DerEaufery Miten foke
wubd in allweg (dbawen/ bafi ex fhmniche weniger aeb/dann dic Wabt anibs felber
werthiff. Sicfollcnaberand) beydingedenct feyn def jenigen/ber alfo gefage : £a
iftnichegue/ cinen gevechrendDann suuerfortheylen / oderdemfelbigen Schabden
vnb Liadibeyl susufigen.

Diez86. Jrag. Gebiire fich auch demjenigen/foin der Druders
fehafft wohnt/ vnd incin leibliche KrancEheie fAL in das gemenn:
Hofpical gufibxn?
Antivot. Dicrinnenmuf cinjeweders Die/ darncben aud) dbas digentliche oy v,
3ibl/damicalles suder Lhs Gotres befchebe 7 gritndlich ftied alier

betradye vid angefchen werden. i
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888 Defi . Bafilij Summen/tiirplich begrifion
. ANNOTATIO.

DifeaBuch ift nadh bem alten Cremplar/fo auf Ponto/ondvon denin Stgensy

SN Snch sewefenihergebrachtiabgefchribenmadinals mit onp aeqen einem

g Eefareatn devarmen Kivchenfo von Bafilio gebarotvmp 5,

0B lnggy
AnBern Eppgyy

afiliag nach i
gefuntenicollariontert/end abgelefen/darau§anch vie na Ff}fofgrlﬂlb: 5 Tf%ﬂ;:—tﬁéfgnm;ﬁ.
fennv angehdnat/ond allber aefeqet worden. RN phiy

Tatth. 3. o 2 e B ¢l : >
Smrf:nfz Dic237. Frag. Was pd ond heyffen mlrbiglﬁru;ﬁ.wrr%ﬁe

DR/ feonDd Ontwort. DieWerckder GetechtigEeir/ foder Siind e,
gﬁmfgff‘g::r‘“ den/weldye ciner der Buff wivcke/als gure Srindye raen/ond b?gf.“g‘r'“m
L1441} .

lq . ¥
Colofy. | wanncenemblich chut was gefchaiben Febe: Seybde frucbebar mqﬁ;"g‘mlﬁ:ﬂ
cen.

Dic288. Frag. Wannciner foine Sitndbefchten il oberaljy
ond jeden diefelbigen befennen/ ober welchen v DIfe Beiche thunmug ¢
Anttvost. Wobindas 3il der Gittigkcic Gortes gegen den Siinpay
Z1eh8.33- tet fey / iff ADenigElich offenbar /auf dem Spruch der im Propheten Iﬁbaw
wil niche den Tode def Stuindera,fondern daf er fich bekchze vnd lebe, o
nun der Siinder auff cin fonderbare Ieifi bech :enxmbwirbigcfrﬁdjmﬁui
ober Bekehrung wivcken mufi(wic gefchtiben ffche: T bite witbige gmﬁmﬂ
auffdaf vnsnicht auf ddangel derfelbigen /die mrt}gci;znbrtrobullgmmﬁm;
nemblidy : 2Ein feder Baum fo nicbe gure Stuche bringe/ wirde abachawa,/my
das Sew: geworffen) Dictumb ifF vonndten /daf wiv oetren/ veelchendieme
rung dber gdeelichen Gebeymnuf vertraweriff / dieSiind Beichten, fepremalbie
. nigen/ o vor Seiten Buf gewirckr / felche Bekandenuf vorden Pl Haids
arcy.  thanbaben/dannim Loangelio lefer wir/daf celiche Jobannidem afferionh
eer.z.  inn Gefchidren erliche den Apoffelnn/ jhie Siind beicheeern/ vonweldanficas
bernach alle geraufer wurden.

Dicz8o. Smg. Wag muf oder follderjertig thum /fo pbery
Siind ‘Buf gewivekt hat/ond darnach widerumbdenin
biefelbiq Siind gefallen 1ft2
DieSind dAntiwvott. Wanncinercinmal Bu§ gewirct / vnnbhernads endicilbie
::::Em'lf;“ Siind widerumb vollbiingt/fo gibe es cin Anzeigung / daf bt Pefbungnod nic
fonbern ven ABfgerentet iff / daruon anbderedergleichen meb: SSiinden /alsvoncine Wured
b Duwrged  her entfpeieffer: Dann fofemand die Aeft def aums abharwe/vnd die Wursd
ﬂﬁﬁ;‘_““‘ ftebn LafE/fo pflegen dicfelbigen immerbar/ widerumb herfiirsnwadfin Apibiy
weil etliche Stindenanf jbrnen elBF Ecinen Vrfprung baben/ fondecnaufandim
entfpzicffen/[o ifEin allroeg vonndren daf der feniafo darnongefretondeldiy
suwerden begeret/den Vr(prung vid die Wurmel derfclBigen Stinden/ anfiut
Lpempelaweif < Sanck/ LTeid vind Daf/ pflegen nidheauf jbnen filbft ok
auf ciner andern Wornel/nemblid) auf bcti&l:zgcigr’g[’cirb:rﬁil:;!ll'FWIT“'b“
weldber die Lbt bey den ADenfchen fuche, der sancter mie demfeniqen/ [o dukd
ben LlamensifE/ oderthut auff denfelbigen/vnnd auff einen groffeen) Defemd
Za&tnd  Y{eidwerffen. Demnadh/wann fich ciner felbfE/an dem Lafferdef {Teids 5
:f.:fr‘lﬁ,':l’;ﬁm ober PDabers [duldigergreiffe / viid nadsymaln widcenmbinn iefelbige Cizta
augteineeZ0ur FALLE/fo verzach ex fich felbfE/daf dic Waornel der hegeinigkeit/ alginVrfpang
gelbeifiegur deff Yheide wnd Gesdncks, modh cieff in feinem Dernen flecker. EJ:I'-JWF,‘“*"”‘,E;
efies- o acbmaln /dord das Widctwdrtig /nemblich burd die Dbungdee Lidat e
tigkeit /(oann cr mit [bledbeen vrnd geringen Sadien vmbgeht) dic ef"a' ;
LhrgeigigEeicheylen / vnbdinn fferer verbaralicher Demut/dic5weia bet L
Bigkeit nl:?mwmmnh niche weitct berfiir (chic(fen laffen. &£Ben bifer Wi
mitallen andern Siinbden vnd Laffeen in gemeyn) fiivsunemmn.

Diez00. Srag. Wicifi ciner jmmerdar im Werek def
Hevren vberfluffigd o
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oi1d anff Srag ond Antivort geficllt. 889

Ofnsvost. YDann cecineroederdieverlibene Grad Gottes/
pd Seuchbarkeicder fenigen/ woelchen er gues beweift/ 1‘n-:hu'r={obcr durd) Vers
gleichung vnd Geqenfanung menfclicher DBung/modein ard(fere Dbung/Sleif

ond Ern(ierseigenthoe.
Dic201. Jrag. Wagifidas serbrochen Robe/pnddas altiend
D dchtlein/ond wic wirde dag jenig nicht gerfnurfchet/Difts aber
nidyt gar aufigeldfelec?

Nntivort. Dasserbrochen R obe/iff meines Bedunchens derjenig /foctwarn
micciner Siind bebaffr/das Bebotedef Peren an[I;-:ing':!’wcldwrntd‘-:;ctl"u:irﬂ
fber/noch abgebawen/fondern vil mehz geheylet werden folle/wie Cheiftus lebzet
wid [prichr: Schawet euch fiir/dafibs ewer Allmofers nicht vor den dDenfden ges
ber / Damit ibs allein von jhnen gefehen werdet. eem [ derbeilige Pavlus gebeut
pns/alle Ding, obn Durmlen/Sand vnd Pader/ sunertichren. Vnb anderfiwo
fagrer:Thut nicots aufi Gesdnct/oder eytler Lbr.Dasgliend Dadbtlein aber/ifE
meines Eradstensdifer Adenfdo/der Gotres Geborenidt mitbegivlichem Eyfer/
noch in vollEomner DBung/fondern celicher maffen [Dlafferig vnd faumfelig thuc/
berfelbig foll Ecines wegs vertilger/ fondern vil mebs durdy Erinnerung dep Vs
theylvnd Vevbey(fungen Gotees/anffgemundrercwerden.

Dic202.Srag. Soll audhinver Bruderfchafitein Buchtmeificr/

vber dic weltliche Kinder gefegeewerdons

Nutivost. Diewsil der Apoftel Paulns gefage: Fbe Yieter / reimer cvoze
R inder niche sum Sotn/ fondern sichet fic anffinn der Suchevnd Straffoefi Ders
e L 0ann nin die Eleernfojbre Rinder darbaingen/difes Sibl vozjbren baben/
auch dic Deder deffen bey fich felber berede feynd / daf bie Rinber/ fofbnen suges
bracht/in der Sudoe vud Sorchrdef Derzen/ durd) fie méaen auffersogen werben/
follenwir vns deff Gebotrs/von dem Darin Fiitgefchibe/balten/dacralfo fpiiche:
Laffer bie Rinder sumir Eommen/ vnnd webset jhnen niche /dann folcdber iff das
Reich der Dimmel. Yo aBer difes 5ibl/vnd dergleichen Poffnung nidbeift/fo Ean
folches /rweder Gote gefallig/nody vns suffandig vnd niiglid feyn.

Dicz03. Srag. Wic follen tir ons gegen den jenigen halten) fo
pic groffe Sitnden vermeiden/die Fleinen aber obne Fodche/ licberliz
f oljer 2Bl begeben

Sntivoit, Lefilich iff suwiffen/ daf inndean newen Teffament bie Siinben
nidot vndetfdbidenwerden/ dann vber allevnnd jebe/gebeccingemeynes Vitheyl
worn Derien / dace alfo fpiiche: YWer Siande thue/der iff der Siinden Rnedyr.
"':cum'basmo:tfoidagmbtbabmiubtibimnbcmlegt-:u‘ﬂ:aqn:rh:ylm. Sols
hes besenger audh Jobannes: Teedem Sobn nidbe gebozfam iff / der witbrbas
Peben niche fehen / fondern der Son Gotres bleibervber fhm /darumb dafi der
Yngebosfam/nichrim Vnder(chid der Siinden/fonderninder DBererectung felbfE
fein Crobungbat. In Summa/wann witsulaffen/daf cin Siind grofi /vnnddie
ander Elein bey (Te/fo mag vnwidetfpzechlich bargechan werden/ daf bey cinemjes
den dife Sundgrofiiff/von weldyer et vherwunben wirdr/bic lcuigdhcu Eleitg/voels

* dhe e (elbfE damp ffen vonbdbebersfchen Fan/ Gleidh wic vider den Rampffern ber

fovberwinder/(tarck/difer aber/ fo vhermunben wirde/ fbwader iff als der Sis
get / cx fey dannwer cevodlle, DicrumB fo muf bey cinem jedroedern Siinder / 8
fey bie Siind grof ober Elein /def Dyevien Drcheylgebaleen werben / devalfo ges
frrochen : Siindigtdein Bruder wider did) /[0 gebebing vand firaffibn swifden
i vid {bm allein 7 bdit cr dich / fo baft budcinen Bruder gewonnen / hdzrcrdidh
miche/fo nimb nods cinen ober sroen 3udir/ auffdoaf in sroeyet ober dreyer ADund/
cinjedes Yo beffebe. 6zt crdicfelbigen anch niche / fo seigesder Rirdyenan/
béstex aber audh dic Rivchen niche/fo balejbn fu cinen Deyden vnnd Sollner. Fs
fellaudy bicrinnen def Apoffolifihen Spruchs niche vergefjen werben / ber alfo

5ff laucer:

butd Gewdichi - Caathgs

Llgn

Philip. 3

Epbef. 6.
Pon ben B
berin/fo in bie
Druderfiafft
gebiacht roees
ben.

oNate. jo.
Panth. 8.

Foban. 8.2,
Foban, 3.
Fueln Ednb
fell o Hefn

vab geeing ges
Buncken.

TMaith. 18.
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890 Def HDafilij Summen/Eleslich begeigen)
Jaituth. . lanres: Yarnmb babefbrnidoe vilmeh: Leybgerragen /daf bejanig)
Thatbeganden/mitten von cuch binwegk gethan wurhuhanmsg;bﬁﬂﬁl
wit vns niad angewendtern Lenft/aud) langmissig v barmbersjy mmhi
Diez94. Srag. Aufi was Brfachen pflegt jemany Gotiesyy
uergeffen/ond jbn au der Geddchinuf julafen? .
Dubanctbics DAntivott, Wann exdie Wolthaten Gotres niche mehy bettadytet /g
Mt Gewiffender Danctbarkeit/gegen demder i gues bewifen /verliceanthy:

Bats: Diezo5. 5rag. Was fennd die Warjeichen elnes qug:
febiociffenden Gemiiehs 2
Antivodt. Wannfenmand indenwolgefilligen Wercken Gottes hinlifus
Pl g3 Diewcil der Propbet Dauid alfo fpriche: Feb fabeden Derten fmmcrbgmﬁ
nem Angefiche / danner ffcbt sumener vedpren 1‘.‘ranbmuﬂbnﬁi¢ni¢;w
werbes e ;
Diez96. Trag. Wie virdt dic Seel veraiwifiigt/ dag fievon
Sunben rein it ¢
AAntivort. Yann ciner inn jhm felbft/deninbsiinftigen Eyfer defhlig
Pl 130, Propheten Danidsberrachrec/deralfo gefprodienbat: b hab dieDnambs
Ecitverbafe/vnd fiircinen Grewel gebaleen. Hder vwann et Bedendie/ob rrqu
Celof.3 felbfEdas fenig vollbiachebab / o der Apoficl Paulus gebent /da er fpride i
Eyher..  tesewieBlider/dicanff Erben feynd/als DurereyDnreinigket, Luff Ry
Dipibmne  vrd den Gein/fo ba iff cin Gonendien |t/ vmB weldrer willen der o Gotteerta
E';[ .j:"r“!‘[““ die Rinder def Vngebofams Eombe. Xn difern Datehut Daulus vherallonbiy
o deBiind inn qemeyn/Goeres Detbeyleinfibien /dieweilcr binanbangt/sbeedi
Rinder 0cf Dnaehorfanme /auffdoaf cin foldher mic dem beiligen Erupbmnhw
Phakmjo0.  pid [prechen mog : Lin frbaldbaffeig Gemite foll mivnidt beywolnen/ snnbdf
Goufelige  230fen werb idh mich nicheanncmmen, Darbey aber mag ciner wifor b ek
ol pen dafermicdergleidien Affect vrnd inbiinfiigem Lyferbegabetiffmamea
wseecee mie fampt allen Gotees Deiligen/ vBerdic Stinder cinberslidis ditleydenbat/
v Gebott  epeemal ber brilige Danid fpriche: b fabe dic Vberererter/ vonbomelderinn
Gotes. mit [elbff/bann fie babendeine Gebote niche gebaleen. Vindder Ipofid Panlus
yCatnihy.  [age: e iff fowady dafiidh nicht audh fhwadh fey/ vnd weemitdegedrget/daf
ich nicht anch gebrenneyoerde?
Dant fodie Seel denLeib vher diema(fers voepe vhevtiffc/ wit aber andan
% Reiballe Vnreinigbeirbaflich fhewen /darneben andyinvnfum Docesen betelie
S F werden/wann wir feben / daf gedachrer Leib cin eodeliche Derleung/ oberfonf
ben Toox vers cimengefdbelichen Schaden ampfachr / wie vil nichs wil fich danngebiiren/ e
;'f..:'fl“‘” % die Siinder dergleichen Leyd sucagen/want derjenigy fo Chiiffumvnnd
oy TiadfEenlicbhac/anfbawen mof/ wic bie Seclen bcrﬁinbbnﬁtlgtnf_ﬂtﬂfﬂ"
gleich als von wildben Thicven/grimmigklich befcbadigr/vnnd mitblptlgmﬂw
Dam. 3. denbif anffdenTode verlemer werden, wic auch Danid (pde: a’Jtmc'ﬂbtlm.F_
rungen feynd vbermicin Daupe gegangen/vndalacin I'cbml'trﬂt{ff“"ﬁ““'?'f'
gen. dDeine Yunden feynb vo: dem Angefiche meiner Vnwiffenhet fﬂ“mm
vund baben geffuncten. b Binarbeyrfeliq ond Erumb wofbﬂﬂ.’l“ﬁ““w‘jm
Ron.g.  vHddenganman Tagerawsigbevcin gerrercen. Dnd der :’ipoﬁclpnuh:s[ﬂgf-
Scachel def Todraiffdie Siind. Demnady nm:mciucw‘noncigucrab:tfnmm
SSiind wegen / fvin Gemiith dermaffn / wic obenrim Anfang ‘“r'“"lb”..b'aﬁrm
ehut/fo iff e cin qewif Tars cichen/daf derfelbig von mebrgedadyes SHd/
pnd vaucrmactele iff
Diezov. Srag. Wicfoll manfich befehren/pnd von
Snnden abjichn? i o
Plaloe. 3. Dntivott, Solder Geffalledaf ciner crfilichdie inmrifct:cﬁrgitlbbfw
pheren Danids cescig/der alfo fpriche: (ein vnggrg:bj:fgfgi:bﬂb!mm‘ ’ P
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pnd auff Srag ond DAntivodt geficllt. 89)
pnd mcin Siind nidse verbaleen. b babgefage/dDcin Vngerechrigbeie il ich ;T“j;*;

derm Dersnwider mich felbfi bekennen. Tladymaln/daf er dieGebote def fecd flen g o e
falmens wolin fidh bilden/darneben aud von ﬂﬂhtl.‘ﬂ/t'ﬂb voh Ibrf_n b_u ligen A ke bie Ss
poffcl Panlo lernen thue/was er/der frambden Siind balber/an die u.?tmrbftr chc i‘:' k.
sengrond [pricoe ; Dicgdrelich Trawsigbeicwivde sur Seligkcic cin Rub/dienics
mand gerewer. Pnd chur Balddie Figenfdbaffeen difer Trawsigeie daranfffesem:
Sibe/daf jbe gocelich feyde bereibet wosden/ was groffen Sleif bat esinneud) ges
wircket/Darsn Verantwortuna/Vnwillen [Sorcbe/Detlangen/Lyfer/Rach. Jbs
babrend bewifenin allen Seucken/daf fheecin feydtander That. hl’r:z:nuﬁ wirdt
Eunbdtlich/daf wirvns niche allein von der Siind abEchzen/vond vber die Siinder
dergleichen Leyd cragen/fondernand von jbren gdnnlic gefcheiden feyn fill'lﬂ‘;l:!ﬂ
wievns der beilig Propbet Danid lebtee/da et fpricbe:Weicher alle von mir)/die ibe
Vbels thut. Dnd der Apofiel Panlus gebenr) daf wirmit cinem folcben niche effen
foller.
Die29g. Srag. Wirdtons aud inheiliger Schrifit ergonne/
nach cignem Wolgefallen Guts juwirckens
Ontivott. Wer jbm felber gefalle, der thue nux cinem @enfchen gefallen/
Danncinjeder fiir fich felber iff cin Denfch. Wie aber der Aen [ verflucheiff/dee Feram.yr.
ein Poffnung auffeinen Adenfdyen fene/vnndden fleifdblichen Arm (welcbeadas Tenfibche
crrvawen anff A felber bedeut) fiie fein Stiimen bale/vad beffen Seel/(wiehers 3{;‘;:?‘{[}‘1'&5‘;’
nach folge ) von dem Derzen aberice / Alfo pflegeauch devjenig / focincrnanderts fall von Gore.
gefalle/ober nad feinee felbff cignen Yelgefallighcit erwasbandele/von wabzer
Gortfeligkcicanfisufdhzeyren /dann fiethun foldres / fpriche der Derz/dafi fievon M.,
denLeuten gefehen werden/Siivwarid fag cuch/iebaBenibienLobn babin. Sols
chesbeEennt andy der Apoftel Panlns dace fptiche: Wan ich den ddenfchennodh
gefallen thire/ fo warich def Deven Cheiffi Diencenidyr. L werden vnsaud bin

diess wnd wider in beil iger Sdyiffenody beffeigere Trobungen fiirgehalren/ wienembs

lich Gote die Gebein derfenigen [ o fich Den Aenfchensugefallenbefleiffen /3ers
fErewer babe.

Dic 290, Trag. WieFanoder mag dagmenfchlich Semit von
®heigigbeit gefrent ond erlediat werdend

DAntivost. Yadicinerdembertengeborcht/deralfo fptiche : Alfo laffee ewer: Marep .
Riedhevo: den Genfdhen lendyten/anffoaf fie evozegure Werd: fehen/vnnd ewien
Yateer/derim Dimmeliff/preyfen. Gleidbffabls audadem Apoffel Pavlosbacr :.cainib.ge,
vnsebdifes Gebore gibe: Fheefferobererinckerjoder ehite fonfFrwas fhrwéller/fo thibe DieLiese
g8 alles 3u Gottes Lt damitfich ein foldier gotefeliger denfdy/ wiber dicqeqens c’f"‘“" thut
\vartige noch sukiinffeige Eha/anfecheen Iaﬁ? /fonderndieicB gegen Gotr/allen %4 serisgen.
Dingen fiirfen/viimit Srewdigleit/an(fer dem was oben gemeldr/andyalfo fprecdh:
4Eg wirdr vns weder geaenwirtigs noch Eiinffrigs/von der Liche Gortes dicinn otam.s.
Chiiffo Jefu vnfeem Derinif /abreennenmogen. Seytemal audh vnfer Dere Jer
fus Chaiftus alfogefage: J b [udbnidemcin cigne Ebt. Jeem, Wervon fbm felber Topan.s. 8.
vede ) der fuchre fein cigne bt /weraber die Lbrdefi jenigen fudye /dek fhngefande
bar/bifexifi warbaffeig.

Diczoo.Frag. Was fiir ein Weg der Defehrung wirdein heym

lichen vnd verboxgnen Sunden firgenommens
; DAntivof. Die Yeiff der Belehrung ift im obern Sragffuck/ wic man von

Biinben abffchn folle / genugfamblidy dbargetban. YDannaber die Siind vnbes
Eanbdriff /baben wirvns def Sprudie Cheiffi su erinnern /dafinides verboigen
fey/das nicheendlich andasLicdhe Eomb/onbd daf der GDund vondem/deffendas mgaus s,
P vollift /vberaeche.

Dic30).Frag. Soaberjemand fpricht: Fein Seiviffen
v::brgitobc:crrmotfalrf;eem:i;lrﬁ :

SFF i Ants
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atth. 26,

Foban, )3,

oNatth. 5.

Ontivoif. Difgefhichrand)in leibliden Tvandbeiren b f
Sudbten/deven die Avandenanibnen Fi‘i[lﬁ,']irl}{'cr-_lpﬁ"b‘.“fq[ggi:ifsmwl.
vil mebt den Aernren/dannihier felb ﬁ‘iﬂ'“”"J?lcmI-‘fiﬂf}liibfc.itf(ﬁlnnb!;‘ s
sEben die Geftallehat ca auch micder Seelen I&mrlcl-'!;gic,.abn&il-imm“ f
dannobfich {hon ciner felbsnichrerennt [ moch [cine Sinbden fihle ffﬁu:rm
denjenigen glauben/dic feine GDAngel cewas beffer fehenvnd Puifinnign, oy
ches haBen dicheiligen Apoffel nicbe gechan /dann ob fie fhon el waig
ibs Gemiith gegen dem Derten avffridtig fund/ond béumhﬁﬁccfpmm:&
auf euch wirdemich versathen/haben fie dannod bef Dw:r;moztm:h:ggg_ﬂr
andyvndercinander swepffelbaffriger Y0ep gefrage: bwvbiuidaagtfglsba: ;
aber gibe vis dee beilig Apoffel Pesrns noch Elarer suuer(ehn / berfidmbn
britnfiiger Demuch vnnd Clidererachrigheit/def Di”"ﬁ"ﬁ@‘ﬂf“ﬁlﬁumhﬁm
wid GDciffers /weygere /fo bald craberdurd) das Wou bﬂ‘_mm.htitmmﬁ
war/vil vondem Dern vernamb/ o idy dich nichewdafdy/fo baff bukeing
bey mit/fprach ek davauff/ Devs /niche allein die $35 / fondevn andy die sy
das Daupr.
Diczo2, Srag. Sollmanauch dess vmen ) fodtauffenfopm)
von gemepner Aufehepluna/DHulfF ond Handepchung thun
2Antwot, Seyremalder Devegefprochen : ¥cb bin niche gefande/wdad)

et Tens lein suden verlomen Schaffen def Danfvon Yfvacl. Jeem/Laiffnidyefinhs

fehen bie Liris
bre SN tnd

man den Rindern das Brot nemise/vid voerff es fiik die Dund. Soifvnony

fanbrenchung ben/Dasfenig /fadenen/diefich Gote verpflichret baben/beflimpt vondveodng

thuly foller

aRatth. 6.

ifE/vnberanderegemey ne D enfden obn allen Vnder{did aufsuchepln, Moby
aber sureiig /was von deam Canancifchen YWeiblein / daf det Devs Cheiffusihus
Glaubensbalbergelober/vermelde iff voordé/nemblich/dodhe(femaud bie B
Leits von Ders Bvdfamliein/ dicvon theer Derren Tifch fallens Hladant fibtesly
demeherfen Derwalrer vind Anffbender [ wann crfid souo: mitden St
fienin ber Braderfbaffe/oefhalben vnderiebe/dic Gelegenheirdif Sallasubanb;
lent/Damit bie Sonn auf Bber fluf, wic gefchsiben fTeht vher B8 visd Goarifpis
ten thit.

Dics03. Srag. Sebiivejichdem/svas in der DrudefBafitoon
i afleir vnd feden gebottenivirde/ nachiufomims
Dintivort. AuffoifeSragififbwerlich ;1:-:=rm:-J:m!-ﬂ’fﬁﬁ\‘ﬂh“"““'ﬁimi
difizfovon allen vnd jeben fn gomeyn gerede wirdecin 5:1':ﬁtll't('ﬂ‘5‘~'ﬁ-‘-"ﬂ‘°1'"“';m

1+ €cainth g+ nuang inic fich I_1:iﬂ_gr.Eﬁc}*tcrlidlbctzipoﬁc[ v

siche :TDann swen ober daey WWefi?

Lplef. 4

eborfaom fol
Tenbic Dnber

thantn in allen

Dinaenlens
Foeu fo o
ieboot Gors
15 nicht dus
wiltT fepnb,

ceveden/follen dicandorn daviber vitheylen. Gleich
g

ffabls thutand jenracdade

ter Apoftel Paulus/inn Aufi[pendung der Graden Gottes)cincn jbmechemba

darede/[ein cigentliche (ADaf vind Didnung fiirfcheeiben /i deme:
dem Gott einem jedwedern die ADafi bef Glaubensaufi
auch durdhdas Epempel et leiblichen Glider/ offenbariichsucrte
tem Redendencin befonders Amptverliben fey. Vnbanderfiwedi

fagesl

getheylet bar/ Daiad
csuerbenmenget

foldus

" © L 2 y : i A il
Eldver beveiff/in dem er fpaiche: Lintwederderdaldhu it derLchr/oder X

sl
mabnt in ber Dermabuung/ic. Auf weldyem allom Fundt w:borfsrlﬁdm"“‘:ﬁ‘:"l
nicht alleninn gemeyn/alles vnbjcbes sugelaffen vno vcrgounrtﬁa‘l"”h“;w
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ond auff Srag ond ntwort geficllt. 803
dasredhre Sibl wol surreffen wey F/beflei{fen/in Berradyrung der Wort deff Iers
e : (Deine Scbaffbdsens meine Stcimm/ondich Eenn fie/vnd fie folgen mivnady/
pnd idh qib fbren das ewige Leben. Dud suno: fpriche Chriffus: LEinem Srembden
aber folgen [ienicbenad/ fondern flichenvonfbm / dann ficEennen der Srambden
Scimm nichr. Jrem/der Apofiel Paulus fage alfo: So femand erwas anders lehz

" pet/audh an den veinen vnd gefunden Woreen vnfers Devzen Jefu Chaiffi/vndan

gorefecliger Lebi Ecin Gefallen bat/deriff auffacblafen / vnnd wey (i niches, Vnd
banat leslich davan : Thu von folcben aberecten, Jrerm/anderfiwo (priche ev: Vers
acbret dic Dropheceyungennit/proBicret alles/was gueiff das bebaleee/vnd biicet
ench vo: allem béfen Scbein. Demnach (o ctwas/vermsg def géeelichen Befelds/
geredr / vnmd nach demfelbigen gericbrer wirde/difem follen wir auch bifi auff den
iCobr/Gehoifam leyften. So aber ctwas ders Geboredef Derien suwider ober
nacbeheylig it /C ob v fhoncin Lngel von Dimmel / oder cincr auf den Apos
ﬂdmastﬂ‘..-tf.-iggcbicrmfhqrmbmm;rhhicvrrhcyﬂ'ungmbc}‘; Lcberis/vhnd die
Trobungen def Todrs/ daran bengEen wurde ) follen wir vne darsu nid bewwes
_qmIc:‘lq'mr!-?‘-cy:mmlbcr:’(poﬂripaulua fpriche: Wannwir felber / odet cin “Ens
gcivouI‘Jimmclfn'umtbcra-‘-.‘.‘uangcliumpzcbigtt;auﬁ'crbcmbnﬂv:r!iiinbigriﬁf
fofey cr verfladhe.

Die504.Srag. Wann die Tretmd fifr vle jenigen / foindic Brue

perfehaffe ommen / etwas geben oder fehenicben wallen / foll awch
daifelbia von jhnen angenemmen werben

fntoit, DicSorqvnddasVetheyl difer Sach/fTchet Bey dem Oberfen.
cines Evadtenaaber/gibt es weniger Anflofi vnnd Ergernufi/iff audy su def
Glaubens Fufferbawung vil niglider / wannman fich von Linncmmung der?

Neban.jo.
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Balath 14

gleichen Gaben oder Scbandungen/enthalten thut:Dannwo ctwasempfangen

wirde/reydoe folches ber gannen Brubderfbafferfilich sur Schmady vnd Verkleis
neruna/ Sladmalnaibe es andd dem Sreund ober Verwandeen det fenigen /(o ets
was dargebzacht babern /ein Vefach su der Doffaret vnd Verme(fenbeic. Seriner fo
erdat fidh su/was Panlus von denen/dicin der Gemeyn bz cigen Lffen vnd Trins
cken bceen/ gefagr/nemblich : Jhrmadbee dicfenigen [chamroth/fonidbes baben.
Vnd was [older Spriich mebi feynd. Seyremal vne dann sufiindigen/fo mans
derley Vefad aegeben wirde / [o iff ea gue / dergleichen Schanctungen nicheans
sunctismient/ forideen dem Sberfen dif beymsuftellen/ daf derfelbig erwegen vnd
bedenckensthi/von weldyen etwas suempfaben/ond wieda(felbig darnad) anfzns
fpenden fey.

Diesos. Frag. Gebiivt fich aberpon den Dufildndifchen/omb

Froundfchafft ober jeptangeregter Lrerivandinuf willen/
ctmwad ju cmpfaben?

Qntivort. Dif Sragffuckiftindem vorgebenden/ obman vonden Secunden

etwas annermnen [oll/beariffen/vnd dafelbft genugfamlich verantmotrer.

Die306. Frag. Wicfolljamand das SemiiteinzichHen/pnd pon
auffchwaffenden Gedanclenlecbigmachen ¢

Antivot. Alp/ dap cinerdben Sinndef aufiervodbleen Propbeten Danids
an fich nemme/ deffen YWosr dermaffen lauten: Jd fabe den DerzenalleJeir vos
meinem Angefiche/dann e {fechr sumeines Recdheen/anffdoaf idy nichebewegrwers
be. Jrem / anderfiwo: (cine Augen feynd allweganffoen Derien geviche /Dann
e wirde meine §155 von dem Sevick erledigen. Vb abermaln :Gletch wie dic Ans
gen eince Gagd/anff dic dAnd {hrer Sravoen fchen/ Alfo feynd atch micine Augen
auff denDeren vrifern Gore qeficlle. Daf wiraud burd}gcrihgtk’fgcmpcl fgt'é[’f
feve SSacben defio fleiffiger verzicheen lernen/fo besradoe einjebek bey [ich felbfi/wie
¢t fich gegen denen/dicihm worden Augen fhweben Jobfie jhm fhongleid feyndy/
erescigen/Dacncbenandy im [Febnsim gehn/inn Yosten  Werdien/WWeifen vnd Ges
SFF i berden
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804 Def H. Bafilij Summen/Eiiralich begrifie;
berben verbalren thit / daf ernidhrsuSpoteobersn Fchanben Werhe
v nn foldber Dingvot dens Aen(chen befleiffen /alfo wirdedif yil 'h}nftllsh
lichen Danbdeln befchehen/wanm cinet fiir gewif baledafjbm Gor I'-tll: ,'.[n
Plalm. 138 qefchriben fiebe/die Dermen vnd Lieren erforfeher/3ufchare / mld}b:: oo
Manh. 18 Sobn Gorres/feineigne Verbey [fung eefislle/(wo svoem oder Dicyin HI:EI
Geaemitniss yyep yerfamblet feynd/dabinidy mitten vnder fhnen)vi det beilig G ﬂ_g:m
1',',;,21;1:;‘,,,“ Regent/Wivcker vnnd Aufifpenderder gdeelichen Gaben ift/gleichffabs ;
tigen Engel. Lngel /auff cinen febwedern fleiffige Achrung ggcbm,rlqucb;f; Bersen Ay
Daihis.  nuf: Y fage cuch/daf ibre Engelim Dimmel fiie vnb fiir das Anadfidy
bimlifchen Vaccers anftbawen. Alsdann / [pricdhidy / wirde ciner deftombyie
vid Ernff fiirwenden/ daf cr diewolgefallige / vud dem Dern ﬂhgmtm:ﬁm
feligEeit/celangenchit. Tlacdmaln wirdeaud fein Gemiie, fFeifFonnd wy
bat/an Gote feinem Schépffer bangen/benotab wann e fich 31 erfiillon b
Pham. 33 ywas Danid fage: Jcb wil den Derzenalle Seitbenedeyenvnd feint Zob ol aph
Praim 3. fiiginn meinem AOund feyn. Jrem/ e wirde Tag vnd Ladhe inn dem G
erten fein Dbung baben. Solcbermaffen werbendem Gemitth duie gy
merwebende Befchawung def Willens vrndder Dertlichkeir iﬁolﬁ&:‘ﬂlﬁt‘aﬁ*
den aufidhwciffender Gedancken/ benommen vnd abgefdmniteen, ;

Dieso7.Srag. Sollvas Pfalimengefang vnd Cebert/ein Wy
vmbden andern/in abgemwechBleter Ordnung/gehalten
od¢r fiirgenommen weden 2
Ordunng i QAntivort. Den fiatnemB{ien Bribern/qeburt hicrinmen inte Difeiplnm
g.‘::]'“‘];f‘ Sidnung firsunemmen / alfo baf der Gorresdien( / wann oldser Anfangobn
jng. Gefabe / ober obnallen Vnderfcbid befchiche /dardurch nidve gefebmdlerrmady
auch wannnur ciner oder swen bicksn verodneriff /Bey Betn OberffenEein Suly

vnd Doffarecinwurnle/nod) dicandern bierdurd in Vevadyenuf Eommon,

Dicz08. Srag. Obaudh pon der Druderfchafitdemjenige/der
etipas hinan gegeben/cin Wiberaelenng,/vnd welder maffen
5 diefelbig befchehen folle2
AUntivot, Dife Sragiff menfcblich/ wicman fich aber dandBarhaleasmmd
erseigen foll / das ift dern Verwalter oder Danfimei e heymgefear dafiderfilbig
bedenct/ obdic Schandung ansunemmen / oder was fich dargegen fie in Dereyy
vang suthun gebﬁrcuméllr.

Die500, Srag. Sollodermag fich anch der jenigfogtodhnlidie
oid natirliche Werek vollbringt/gu der Hertigen Semepnfehaffi varfiaen.
Antiwort. Daf der jenig/foinndett Tauff mit Cheiffo begeabeniff bl
tiirlich Arch vind Gewonbeit weye vbereveffen muf/chucvnederheilig Ao
Rem.c.  Pavlusanseigen / daer bifweilen von dern Yaffevcanff alforede/davbey i
wit/dbaf vnfer alter Aenfb mitihm gecreugige iff / auffoag ber findlicy K
be/vnd wir fotthin der Siinden nicmehs dicnen. E‘:t'ﬁ'rm:ilclmlf'ogubﬂar:?lf-'m]b
Colefl3.  e3Dter exore Glider / fo auff2Eeden feynd /als nemblich / Purerey 1 Vnechigi!
Riifi/Bdfc Begirden  vnd den Geirg/ welchet iff cin Gdgendien]t/ devowginitd
Gorres Jotn/vber die Rinder def Vngebotfams Fombr. %iﬁwcllmgudmngt:
wifies Jibl fiir[dytcibt/als da er fpriche: Dicfeniqen /foden Dcrm%ﬂﬂﬂ_’]‘“:f;
béten/baben bt Sleifch /fampt den Liiffen vnd Begirden / gcclcb:u:l?.f&'ﬁ“'_-{_I11 3
Eyiefs.  weyf/0af dife Dingalle/von dannen vnd Weibern inder Gnad FbtlﬁT-'hL
cint fEciffens Glauben anden Deveny vedbemaffiqer T brfd}:bm_fﬂ'?s""e“.d' i
femand/derin Vnlaveerbeiclebe/ inn das Deiligehumb Gottes :f"ﬁ‘h,"br-rﬂm
geniff aufdem aleen Teftament/einerfchrdclichs Vreheyl beffime. Dicvt™
allbic mebt/weder deralte Tempel ifl/fo thutvns der Apoffel pﬂ!ﬂ?ﬁbf‘”bmﬂ
sty Gotees noch grewlicher fiirmablen/in bem or fage: Wee vnwirdigiffet 07
chec/dcrnenft jhm felbee bas Geriche, o
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- auf den GeBorten Gortes niche vnderlaffen: £E6 fey dann Sadb/daf erwan cin

oD auff Srag pndPAntiwort geffellt. 89§

Dic310. Srag. SHagauchvas Heilia/in cin gemepne Dehaufung
getragen/ond der Bhoteedienfi dafelbfi vermwaleet werden ¢

ntivort, Gleichwiedic ). Schziffe nicsuldfE/Saf mancin gemeynes Ges
fdoies oder Befaf /in das Deiligrtbumb bring/alfo mag aud inn cinem gemeynen
f2auf/ocr Goreadien (i nidbe verzichrer voerden:Seycemal in dem alec Teffament/
attf demn Befeldy Gorres)folcbes offentlich verbore € iff /ond ber et felber fpriche/
daf bictch: dann ber Tempel feye/gleiddffals audy der Apoficl Panlus fchaeibe: ontard. 2.
$abeibz niche cigne Pdnfer/darinnenibz effens oder trincten moge. Yas foll ich Luiagpe
eudh [agen?Sollich eudh loben: Dierifien lob ich ench nidbe/dann ich baBs von dem
Derin empfangen/dafich cnch angeqebébab/vnd was dafelbff weirer folge. Dicrs . €y
auf baben wir sucrlernen/daf wirin der Rivdyen Gorees /nicauff gemeyne Ieif

g effen vnnd crindien/nodb def Dertn Kadbvemaly in gemeyner Bebavfung/jbm sor

Bichmach begehn vnd haleen follen: s fey daii Sadb /dafi thm ciner {ormwendigs

-~ Eeit balber/cin veyties Oit oder Panfi/su gelegner Seie crwdblen vind crkicfen

th.

Die311.5rag. Gebiive e fich/auff etlicher Begern pnd Anbringen/

cin Bijitation oder Befichung furgunemmens

Qntivort. DieBefudbung ift Gorr gefillia vnb angenemb:Dody foll der fez
hig/dem difes Ampe befolben/verninffrig ibm subdien/darncben andy im Anes
wozten Elug vnd furfidhtig feyn/endbdas Gebote Pauli exfiillen /welches alfo laus
ez Ewi Red fey in Seeundlidbeir mic Sals gewnrne: ABer jemand vmb Sreunds Coleff4.
[Daffe oder Derwandenuf willen befudyen /iff vferm Oiden gar nicbrsufiandig.

D¢ 3)2.8rag. Sollen audy die Ldnen/ wann man fic befucht/sum
@G5ebett vermahne vad auffgemuntert werdens
. Qntivort. Yann fie defi DDersn Cheiffi Sreand vind Liebbaber feynd/fo ges Hanciie
Biitt fich folches suchun.Seytemal der Apoftelibnenalfo sufdzeibe : Birrer auch .-':;nrru': bee

fiir mich/anffoaf mir geqebenrocebe/dbas Yozt mit exdffnccem dound surcden/ E-"'r:‘“-r
vhid das Gebeymnuf Gorres /mit Srevodigheit suncrbiindigen. i

Die3)5.5rag. Sebiive fich auch suarbenten/wann ctlich der Vi
e fitation vnd Befuchung anfmartens
Antivoret, Yie follenvon Dienft ober Sreund(thafft wegé/anud) das wenigff

DieSeg anff
Bie Sl / mug

Sotg/fo fiitnemBlich auff dic Seel muf gewenderwerden/det: leibliden ArBeyc/ oo tvichen
nach def Dertn Befeldy vorgebn mitffedievoeil auch von beiligen Apoffelny “irbert allwes
inn Gefcbichren gefchsibens fiebet/ daf fe gefage : L6 gebiite o
fich nie/daf wir Gorees Wott vnderlaffen / vnnd
dem Tifdh anfrwateet.

End der Sragftuct Bafilif/ davauff ein Furke ond
fummarifche Antivore gefiellt iff.
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	Seite 817
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	Seite 820

	Die 9. Frag. Wie sollen wir vns gegen dem vnbußfertigen Sünder verhalten?
	Seite 820
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	Seite 822
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